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Klänge einer Stadt

Stellenangebote |  4/5

Aktuelle Stellenangebote 
fi nden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote

YesJazz
im Bürgerzentrum
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Bürgerempfang am 11. März
Zum mittlerweile 13. Mal lädt Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick in die-
sem Jahr zum Bürgerempfang der Stadt 
Bruchsal ein. Er findet am 11. März um 19 
Uhr im Bürgerzentrum statt, Einlasskarten 
sind kostenfrei erhältlich - solang der Vor-
rat reicht. An jeden Abholer werden maxi-
mal vier Karten ausgegeben.
Wie schon in den vergangenen Jahren, so 
wird die Veranstaltung auch diesmal unter 

ein spezifisches thematisches Motto ge-
stellt sein und trägt den Titel „Frieden und 
Versöhnung – Wir haben es in unseren 
Händen“. Zu den Elementen des Bürger-
empfangs zählt – neben einem unterhalt-
samen Rahmenprogramm – ein Podiums-
gespräch mit ausgewählten Gästen zum 
Schwerpunktthema des Abends.
Karten sind erhältlich bei: Touristinfor-
mation H7, Hoheneggerstraße 7, 76646 

Bruchsal und in den Verwaltungsstellen 
der Stadtteile zu den üblichen Öffnungs-
zeiten. 
Für den Bürgerempfang wurden wieder 
Gebärdendolmetscher engagiert. Für ge-
hörlose Bürger/-innen gibt es über das 
Amt für Familie und Soziales ein kleines 
Kartenkontigent, erhältlich über volker.
falkenstein@bruchsal.de oder Tel. (072 51) 
793 57

YesJazz – das schulmusikalische Erfolgsprojekt gastiert in Bruchsal
Am 17. März findet um 19 Uhr das Kon-
zert „YesJazz“ im Bürgerzentrum Bruchsal 
statt. Dabei handelt es sich um ein Schul-
musikprojekt in Kooperation mit der Mu-
sik- und Kunstschule Bruchsal. Die Schul-
bands der Bruchsaler Schulen erhalten die 
Möglichkeit ihr Können vor einem großen 
Publikum mit professioneller Tontechnik 
zu präsentieren. Unterstützt werden sie 

dabei durch Lehrkräfte der Musik- und 
Kunstschule, die die Bands oder auch ein-
zelne Schüler*innen coachen.
In diesem Jahr beteiligen sich die Schul-
bands der Albert-Schweitzer-Realschule, 
des Schönborn-Gymnasiums, der Han-
delslehranstalt Bruchsal, der Käthe-Koll-
witz-Schule sowie des Gymnasiums St. 
Paulusheim.

Außerdem präsentieren das BigBandPro-
jekt der Musik- und Kunstschule sowie das 
JaZzOrchesterBruchsal Stücke aus ihrem 
Repertoire.
Unterstützt wird das Projekt von der Stadt 
Bruchsal, dem Zentrum für Schulqualität 
und Lehrerbildung Baden Württemberg, 
der Bildungsstiftung sowie der Sparkasse 
Kraichgau. Der Eintritt ist frei!

Musikalische Reise durch die Stadtgeschichte
Minutenlange stehende Ovationen, das 
war die begeisterte Publikumsreaktion 
auf die Uraufführung von „Klänge einer 
Stadt“ im vergangenen November. 
Aufgrund dieses lebhaften Zuspruchs 
wird „Klänge einer Stadt“, eine musika-
lische Reise durch die Bruchsaler Ge-
schichte, am Sonntag, 12. März, 19 Uhr, 
im Rechbergsaal des Bürgerzentrums 
noch einmal wiederholt.
Das Aufeinanderschlagen prähistorischer 
Steinwerkzeuge, gregorianische Chorä-
le, barocke und jüdische Melodien, das 
rhythmische Stampfen von Lokomoti-
ven bis zur Weltmusik der Gegenwart: 
„Klänge einer Stadt“ des Komponisten 
Carlos Enrique Trujillo Mendez zeichnet 
als spartenübergreifendes Gesamtwerk 
musikalisch, tänzerisch und in rezitierten 
Texten die historische Entwicklung von 
Bruchsal seit der Vorgeschichte bis zum 
innovativen Wirtschaftsstandort nach. 
Gemeinsam mit der RP Bigband Abt. 7 
— einem Ensemble aus Musiklehrern des 
Schulamtsbezirks Karlsruhe — gestalten 
mehrere weitere Bruchsaler Formationen 
das außergewöhnliche Projekt. 
Der Kammerchor Bruchsal ist eben-
so vertreten wie das Instrumentalen-
semble für Alte Musik, die Ensembles 
MuKs-Barock und Shtetl Tov, das Atelier 
der Künste sowie Schauspieler der Ba-
dischen Landesbühne. Musikalischer 
Kopf von „Klänge einer Stadt“ ist der 
Musikpädagoge Heinz R. Huber. „Klän-
ge einer Stadt“ ist eingebunden in das 
Projekt „Stadtgeschichten – was war /  

was ist / was wird“, das die Badische 
Landesbühne im März verwirklicht. 
Karten zum Preis von 15 Euro, ermäßigt 
13 Euro (freie Platzwahl), sind erhältlich 
bei der Touristinformation Bruchsal, Ho-
heneggerstraße 7 (H7), 76646 Bruchsal, 
Telefonnummer (072 51) 505 94-61,  
E-Mail: touristinformation@btmv.de so-
wie bei der Badischen Landesbühne, Am 
Alten Schloss 24, 76646 Bruchsal, 
Telefonnummer (072 51) 727 23, E-Mail: 
ticket@dieblb.de oder abo@dieblb.de.

Telefonische Reservierung unter Telefon-
nummer (072 51) 79-531, 
E-Mail: kultur@bruchsal.de

Ermäßigung (Preis je Karte: 13 Euro) er-
halten Schüler, Studierende, Schwerbe-
hinderte (ab 80 %), freiwillig Wehrdienst-
leistende, Absolventen des Bundes- und 
Jugendfreiwilligendienstes sowie Emp-
fänger von Leistungen nach dem Sozial-
gesetzbuch II, III, XII gegen Vorlage ent-
sprechender Bescheinigungen.

Auch in diesem Jahr können sich die Zuschauer wieder musikalisch verzaubern lassen  
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim
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Klimaschutz in der Bauleitplanung, Teil 3, hier: Die Bahnstadt
Mit den Worten „nah, grün und lebendig“ 
lassen sich Zielsetzung und Verwirkli-
chung der Bahnstadt in Bruchsal kurz und 
prägnant beschreiben. Die Bahnstadt als 
Innenstadtverdichtung und Nutzung der 
letzten „Kriegslücke“ in Bruchsal soll ein 
Innenstadt-Quartier sein mit moderner 
urbaner Wohnqualität: zentrumsnah mit 
vielen grünen Elementen und Möglich-
keiten zur Begegnung und zu gemeinsa-
mem Leben.
Fußgänger und Radfahrer erreichen die 
Innenstadt gefahrlos, bequem und in we-
nigen Minuten mit der neuen Unterfüh-
rung im Bahnhof, die auch zu den Glei-

sen führt. Kurze Fußwege zu Bus und 
Bahn, aber auch die Nähe zur Autobahn 
verbinden Bruchsal mit den Ballungsräu-
men Karlsruhe, Mannheim/Heidelberg 
und Stuttgart sowie mit dem Frankfurter 
Flughafen. Geschützt durch Büro-, Ver-
waltungs- und Gewerbebauten entlang 
der Hauptverkehrsachsen wächst im 
Innern des Quartiers ein attraktives und 
beruhigtes Wohnumfeld mit Rückzugs-
möglichkeiten in den geschützten Blo-
ckinnenbereichen. Das Parken von Kfz 
in den schmalen Straßen ist stark ein-
geschränkt. Die Autos „verschwinden“ in 
den Tiefgaragen oder im nahegelegenen 
Parkhaus.
Die Wohnhäuser sind im Niedrigenergie-
standard errichtet und erhalten ihre Wär-
me über ein Nahwärmenetz, gespeist 
von einem zentralen Blockheizkraftwerk, 
das mit klimafreundlicher Energie be-
trieben wird. Flachdächer vieler Wohn-
blöcke tragen Photovoltaikanlagen zur 
umweltfreundlichen Stromerzeugung. 
Gründächer und die bald neu wachsende 
Fassadenbegrünung sorgen zusätzlich 
für einen positiven Effekt beim Klein-
klima der Bahnstadt und bieten vielen 
Tierarten Lebensraum und Nahrung. 
Auch innovative Konzepte wie das des 

Azubi- und Studen-
tenwohnhauses 
Stage 76 haben 
hier ihren Platz. 
So können auch 
neue Formen 
der Energieerzeu-
gung und -nut-
zung ausprobiert 
werden.
Derzeit entsteht 
der bereits in den 
allerersten Pla-
nungen vorgese-
hene Quartiersplatz am „Saalbachstrand“ 
mit einer großzügig angelegten Grünflä-
che. Er soll kommunikativer Mittelpunkt 
des Areals werden mit Kinderspielplatz, 
Freiluft-Bühne, Sitzgelegenheiten, Was-
serzugang und Spielmöglichkeiten. Eine 
Promenade mit Bäumen entlang des 
Saalbachs verstärkt den grünen Cha-
rakter des Quartiers. Der Quartiersplatz 
stellt die Verbindung her zu den Fuß- und 
Radwegen entlang des Saalbachs. Hier 
kann man die Seele baumeln lassen und 
die Natur genießen.
In der Bahnstadt lässt sich gut erkennen, 
wie aus einer Klimaschutzplanung Stück 
für Stück moderne urbane Realität wird.

Die 17 Nachhaltig-
keitsziele für Bruchsal
 Foto: Pressestelle

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
am Mittwoch habe ich, wie in jedem Jahr, 
einen Kranz am Bergfried niedergelegt. 
Mit diesem symbolischen Akt wollen wir 
an den verheerenden Bombenangriff auf 

Bruchsal vor 78 Jahren gedenken. Damals 
wurde Bruchsal innerhalb weniger Minuten 
zerstört. Über 1.000 Menschen starben, 
kaum eine Familie musste nicht den Ver-
lust eines lieben Angehörigen betrauern. 
Viele von denen, die überlebten, wurden 
obdachlos. Sie verloren ihr gesamtes Hab 
und Gut. Auch nach 78 Jahren gedenken 
wir der 60 Millionen Toten und der unzäh-
ligen Opfer, die das zwölf Jahre währende 
Gewaltregime der Nationalsozialisten und 
der Zweite Weltkrieg gefordert haben. Es 
ist wichtig, dass wir uns erinnern. Das Ge-
denken am 1. März ist für uns Mahnung, 
dass es nie wieder Krieg und nie wieder 
Faschismus in Deutschland geben darf.
Dass es nach dem Balkankrieg nie wieder 
Krieg in Europa geben wird, dessen wa-
ren wir uns gewiss. Bis zum 24. Februar 
des vergangenen Jahres, als Putin völker-
rechtswidrig die Ukraine angegriffen hat. 
Seither herrscht Krieg in der Ukraine. Auch 
in diesem Krieg wird es nur Verlierer geben 
– auf allen Seiten. Umso bedeutsamer ist 
es, alle zur Verfügung stehenden Mittel 
einzusetzen, um die Kriegsparteien an den 
Verhandlungstisch zu bekommen und das 
Grauen in der Ukraine zu beenden.
Frieden und Versöhnung, das ist mehr 
denn je das Gebot der Stunde, auf allen 
Ebenen. Auch wir in Bruchsal können dazu 

einen Beitrag leisten, ganz konkret hier vor 
Ort. Deshalb ist der Schwerpunkt meines 
diesjährigen Bürgerempfangs das Thema 
„Frieden und Versöhnung – wir haben es 
in unseren Händen“. Konkrete Fragestel-
lungen sind unter anderem wie die weltpo-
litischen Ereignisse unsere Stadt, unsere 
Wirtschaft und unsere Stadtgesellschaft 
verändern und welche Instrumente wir als 
Kommune haben, um zu einem guten Zu-
sammenhalt in unserer Stadt beizutragen. 
Noch gibt es Karten für den 11. März. Ich 
freue mich, Sie an diesem Abend im Bür-
gerzentrum zu begrüßen und nach dem 
offiziellen Teil mit Ihnen ins Gespräch zu 
kommen.
Nach dem großen Erfolg bei der Premie-
re im vergangenen Jahr werden am Tag 
danach die „Klänge einer Stadt“ erneut 
aufgeführt. Es ist eine Vertonung unserer 
Stadtgeschichte von ihren Anfängen bis 
zum heutigen Tag, die dieses experimen-
telle Musikprojekt umsetzt. Auch dazu 
lade ich Sie herzlich ein.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Klimaschutz in der Bauleitplanung, hier die 
Bahnstadt.  Foto: Hans-Peter Safranek
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Bebauungsplan „Alte Siemenssiedlung / Unterer Schlossgarten“, 

Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 
Bebauungsplans „Alte Siemenssiedlung / Unterer Schlossgarten“, 

Gemarkung Bruchsal
Hier: Offenlage

Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 28.02.2023 die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3 Abs. 2 
und 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan „Alte Siemenssiedlung/Unterer Schlossgarten“ 
ersetzt nach seinem Inkrafttreten den Bebauungsplan „Boppelä-
cker“, in Kraft getreten am 29.12.1957, in seinem Geltungsbereich.
Ziel und Zweck der Planung ist es, neue Wohnbauflächen zu ent-
wickeln, die innerörtlichen Potentialflächen zu stärken und diese 
gleichzeitig auch zu aktivieren. Die Stadt Bruchsal möchte damit 
der Bruchsaler Wohnungsbaugesellschaft und den ortsansässigen 
Bewohner*innen die Nachverdichtung innerhalb des Plangebietes 
ermöglichen. Mit dieser Umsetzung der geplanten innerörtlichen 
Wohnbauentwicklung geht auch die Verringerung der Warteliste der 
Bruchsaler Wohnungsbaugesellschaft mbH einher.
Das Plangebiet hat eine Fläche von ca. 9.414 m² und wird begrenzt:
• im Norden durch die Karlsdorfer Straße (Flst. Nr. 17215)
• im Osten durch die Wohnbebauung (Flst. Nr. 12373/2 und 12373/3)
• im Süden durch die Germersheimer Straße (Flst. Nr. 17196)
• im Westen durch die Speyerer Straße (Flst. Nr. 17156/1
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen:
Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Der Entwurf des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften-
mit Begründung liegen in der Zeit vom
Freitag, den 10.03.2023 bis einschließlich Dienstag, den 11.04.2023
beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum 
B 024, während der Dienststunden:
Montag 8.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Donnerstag  8.00 Uhr – 17.00 Uhr
öffentlich aus.
Die Unterlagen können auch auf der Internetseite der Stadt Bruchsal 
www.bruchsal.de eingesehen werden.

Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellungnah-
men vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich mit-
geteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. 
Darüber hinaus können die Stellungnahmen auch per Post (Stadt-
planungsamt Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal) 
oder E-Mail (stadtplanungsamt@bruchsal.de) eingereicht werden.
Gemäß § 4a (6) BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig 
abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben können.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan als Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB aufgestellt 
wird. Gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 Satz 1 wird von der 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht nach § 2a, 
von der Angabe nach § 3 Abs. 2, Satz 2, welche Arten umweltbezo-
gener Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfas-
senden Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB 
abgesehen; § 4c BauGB ist nicht anzuwenden.
Bruchsal, den 01.03.2023
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeiter/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Mehrere Gärtner/-innen (m/w/d) 
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 

für den Baubetriebshof
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2022-0077 –
Bewerbungsschluss: 5. März 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. sämtliche anfallende 
Pflege- und Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, Kin-
dergärten, Spielplätzen, Sportanlagen und Friedhöfen.

Mehrere Gärtner/-innen (m/w/d) 
für den Friedhof

(Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0008 –

Bewerbungsschluss: 5. März 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Unterhaltung, 
Pflege und Sanierung der Grünflächen und Wege innerhalb der städ-
tischen Friedhofsanlage sowie die Koordination und Durchführung 
von Arbeiten im Bestattungswesen, z. B. das Öffnen und Schließen 
von Grabstätten, Trägerdienste und weitere Aufgaben im Umfeld von 
Trauerfeiern.
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Hausleitung (m/w/d) für Gebäude 
der Flüchtlingsunterbringung

(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0021 –

Bewerbungsschluss: 26. März 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Gebäudeverwal-
tung, die Belegungsverwaltung der Unterkunft sowie die Zusammen-
arbeit und Kontaktpflege mit beteiligten Dritten.

Industriemeister/-in Elektrotechnik (m/w/d) 
für die Kläranlage Bruchsal

(Entgeltgruppe 9a TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0029 –

Bewerbungsschluss: 19. März 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Leitung des Be-
reichs Elektrotechnik, die Ermittlung von Störungsursachen und 
Durchführung von Fehleranalysen sowie Projektarbeit im Bereich 
Neuerungen und Verbesserungen.

Elektroniker/-in Betriebstechnik (m/w/d) 
für die Kläranlage Bruchsal
– Stellenkennziffer 2023-0031 –

Bewerbungsschluss: 19. März 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Betriebsunterhal-
tung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasserbetriebs, die Ge-
währleistung der Einsatzbereitschaft der Maschinen, Apparate und 
Anlagen sowie die Instandhaltungsarbeiten an elektrischen Anlagen.

Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die kommunale Schulkindbetreuung 
in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0002 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört u. a. die spielerische Auf-
sicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder in den 
Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Standesamtliche Mitteilungen

SterbefälleSterbefälle

14. Februar
Erika Burger‚ geb. Klaschka
16. Februar
Rudibert Josef Maier
18. Februar
Siegfried Riffel
21. Februar
Klara Lindenfelser‚ geb. Mägerle
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

1. März
Kilic, Halime  95 Jahre
Dreiling, Elisabeth  70 Jahre

2. März
Klemm, Michael  70 Jahre
Frische, Andreas  70 Jahre
Dikici, Zeliha  70 Jahre
3. März
Hauth, Sebasti  80 Jahre
Ameti, Ismet  75 Jahre
Schmitt, Gisela  70 Jahre
4. März
Kreß, Anna-Hedwig  75 Jahre
Macke, Monika  70 Jahre
Hake, Karl-Heinz  70 Jahre
5. März
Weickum, Willfried Hans  85 Jahre
Stojadinovic, Ljubisa  75 Jahre
Aastvedt, Grethe  75 Jahre
6. März
Bettin, Walter  80 Jahre
Ayche, Sebastian  75 Jahre
7. März
Yildirim, Mehmet  75 Jahre
8. März
Eißler, Richard Helmut  85 Jahre
Kern, Gotthold Herbert  75 Jahre
9. März
Philipp, Gerhard Joachim  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Chorkonzert in der Lutherkirche  
mit Meisterchor „proVocal“
Dem Thema „Schicksal“ widmet sich unter der Leitung von Matthi-
as Böhringer, musikalischer Direktor des Badischen Chorverbandes, 
ein gemeinsames Konzert des Meisterchors „proVocal“ und des 
Sinfonieorchesters der Dualen Hochschule Baden-Württemberg am 
Sonntag, 5. März in der Lutherkirche Bruchsal. Es beginnt um 18 Uhr. 
Sie spielen die 5. Sinfonie von Ludwig van Beethoven, vielen bekannt 
als „Schicksalssinfonie“, das „Schicksalslied“ von Johannes Brahms 
und als zeitgenössischen Denkanstoß die Uraufführung des Werkes 
„Sein“ von Matthias Böhringer selbst.
Das Konzert wird durch das bundesweite Kulturförderprogramm  
„IMPULS“ unterstützt.
Eintrittskarten können per E-Mail an karten@provocal.eu bestellt 
oder an der Abendkasse erworben werden. Sie kosten 15 Euro und 
mit Ermäßigung 10 Euro.
Weitere Informationen bieten die Web-Seiten: www.provocal.eu, 
www.das-andere-orchester.de

Anmeldung weiterführende Schulen
Zur Anmeldung müssen von den Eltern Blatt 3 und 4 der Grundschul-
empfehlung im Original sowie ein Identitätsnachweis (Ausweis 
oder Geburtsurkunde) und der Impfausweis vorgelegt werden. Bei 
getrenntlebenden Erziehungsberechtigten ist für die Anmeldung die 
schriftliche Zustimmung des anderen sorgeberechtigten Elternteils 
erforderlich.
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Künftige Olympiakämpfer auf der Matte
Ringen auf hohem Niveau zu 
erleben, dazu bietet sich am 
Wochenende 3. bis 5. März 
die beste Gelegenheit bei den 
Deutschen Meisterschaften der 
Junioren und Juniorinnen im 
Freistilringen. Die Wettbewer-
be fi nden in der Sporthalle im 
Sportzentrum statt; am Samstag 
mit Halbfi nale, Hoffnungsrunde 
und nordischen Turnieren (jeder 
gegen jeden) ab 10 Uhr und am 
Sonntag ab 9.30 Uhr mit den 
Finalkämpfen und den Siegereh-
rungen. Auch einige Lokalmata-
doren werden am Start sein. An 
diesen beiden Tagen wird man 
sicher auch die eine oder andere Zukunftshoffnung im Ringersport 
aus unmittelbarer Nähe beobachten können, deren Namen dann 
auch auf den internationalen Matten auftauchen bei Weltmeister-
schaften oder Olympischen Spielen. Ringen ist eine der ältesten 
Sportarten bei Olympia. Deutschland hat ebenfalls eine reichhaltige 
Ringertradition aufzuweisen. Gerade auch die süddeutsche Region 
hat erfolgreiche Ringer hervorgebracht, die ihre Vereine und Orte be-
kannt gemacht haben. Ringen ist kein „Hauen und Raufen“, sondern 
eine Sportart mit festen Regeln, die konzentriertes und ausdauern-
des Training erfordert, die den Körper kräftigt, die Persönlichkeit, Dis-
ziplin und Selbstbeherrschung fördert sowie Beweglichkeit, Schnel-
ligkeit und Reaktionsvermögen schult. Ringertraining hat auch eine 
integrative Wirkung, denn auf der Matte haben soziale Aspekte und 
kulturelle Unterschiede keine Bedeutung.
Von all dem kann man sich in der Bruchsaler Sporthalle überzeugen, 
die an diesem Wochenende zur Ringerarena wird. Gastgeber und 
Organisator ist der ASV Germania Bruchsal, der selbst mit vielen er-
folgreichen Athleten in der Ringerszene immer wieder auf sich auf-
merksam macht. Der Verein hat sich bereits mehrfach bei Meister-
schaftsturnieren in Bruchsal als Ausrichter bestens bewährt und die 
Stadt in der Ringerszene bekannt gemacht.
Informationen zum Turnier und Eintrittskarten gibt es über die Ver-
einswebsite www.asv-bruchsal.de

Verantwortungsvolle Hundehaltung
Die Hinterlassenschaften vierbeiniger Begleiter sind im innerörtli-
chen Bereich beziehungsweise auf öffentlichen Flächen, also Stra-
ßen, Wegen, Plätzen, Spielfl ächen sowie Grün- und Erholungsanla-
gen ein fortwährendes Problem für das gemeinsame Miteinander 
zwischen Hundehalter/-innen und betroffenen Bürger/-innen.
Die Stadtverwaltung bietet hierfür eine einfache Lösung: Einen ent-
sprechenden Kotbeutel aus einer der zahlreichen „Dog Stationen“ 
entnehmen, Hundekot einsammeln und in den nächsten Abfalleimer 
einwerfen. Die Stadt Bruchsal hat hierfür in der Kernstadt sowie in 
den Stadtteilen insgesamt 55 Dog Stationen mit Tütenspender und 
Abfalleimer aufgestellt. Die Beutel können kostenlos zu jeder Tages- 
und Nachtzeit entnommen werden. Zudem können die jeweiligen 
Standorte der aufgestellten Dog Stationen im Geoportal der Stadt 
Bruchsal eingesehen werden.

Jeremy Weinhold (rechts) aus 
Weingarten/Baden wird als ein-
heimischer Sportler auch bei den 
DM in Bruchsal auf der Matte ste-
hen Foto: Bianka Heinzelbecker

Verantwortungsvolle Hundehaltung verpfl ichtet zur gegenseitigen 
Rücksichtnahme. Jede/r Hundehalter/-in trägt die Verantwortung für 
den Freund auf vier Pfoten und somit auch für seine Hinterlassen-
schaften.
Wenn Hunde ihre Notdurft auf Gehwegen, in Grün- und Erholungsan-
lagen oder in fremden Vorgärten verrichten, muss der Kot unverzüg-
lich beseitigt werden. Wer dies missachtet, begeht eine Ordnungs-
widrigkeit. Bei Nichteinhaltung drohen für die Verunreinigungen 
durch Hunde Bußgelder in Höhe von bis zu 1.000 Eurof ür Hundehal-
ter/innen. Näheres regelt die Allgemeine Polizeiverordnung gegen 
umweltschädliches Verhalten, Belästigungen der Allgemeinheit und 
zum Schutz von Grün- und Erholungsanlagen der Stadt Bruchsal – zu 
fi nden unter Satzungen/Ortsrecht aufwww.bruchsal.de.
Daher gilt beim Gassigehen: Tüte nehmen, Bußgeld einsparen, Um-
feld und Umwelt schützen – denn „Keiner tritt gerne rein“.
QR-Code für die Gesamtübersicht aller aufgestellten Dog Stationen 
in Bruchsal und den Stadtteilen.
bzw.
https://www.bruchsal.de/Home/Aktuelles/Stadtplan.
html

Die Bildungsstiftung war Bernd Doll ein wichtiges 
Anliegen
Die Bruchsaler Bildungsstiftung 
geht zurück auf die engagierte 
und weitsichtige Initiative von 
Bernd Doll, ehemaliger Oberbür-
germeister und Ehrenbürger der 
Stadt Bruchsal. Mit seiner 
12-jährigen Tätigkeit im Kuratori-
um dieser Stiftung hat er sehr 
dazu beigetragen, dass sie viele 
Bildungsaktivitäten in Bruchsal 
anstoßen und durchführen konn-
te. Nun ist Bernd Doll aus dem 
Kuratorium ausgeschieden und 
wurde von Prof. Dr. Werner 
Schnatterbeck, Vorsitzender des 
Gremiums, gebührend verab-
schiedet. Er würdigte die Ver-
dienste von Bernd Doll und sag-
te, mit seinem Wissen, seiner 
Erfahrung und seinem Verhand-
lungsgeschick habe er sich um 
die Stiftung sehr verdient ge-
macht mit hohem Engagement 
von Beginn an. Nach der Schlie-
ßung der Privatuniversität in der ehemaligen Dragonerkaserne habe 
er Rainer Blickle, geschäftsführender Gesellschafter von SEW-Eu-
rodrive, überzeugen können, die frei werdenden Mittel in eine Bil-
dungsstiftung einzubringen. Diese fördert Aktivitäten von Schulen, 
Kindergärten und anderen Einrichtungen im Bildungsbereich mit 
jährlich 40.000 bis 50.000 Euro. Seit der Gründung der Stiftung konn-
ten mehr als 600.000 Euro ausgeschüttet werden für diese Zwecke.

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und 
Servicecenter H7
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und 
direkt zum Buchungssystem!

Prof. Dr. Werner Schnatterbeck 
dankt Bernd Doll, ehemaliger 
Oberbürgermeister von Bruchsal 
und Ehrenbürger, für sein außeror-
dentliches Engagement zuguns-
ten der Bildungsstiftung 
 Foto: Pia Jäger

Neues aus dem Bürgerbüro
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Büro der GleichstellungsbeauftragtenBüro der Gleichstellungsbeauftragten

Wohnungslose und obdachlose Frauen in Bruchsal stehen im 
Mittelpunkt des diesjährigen Internationalen Frauentags
Das Bündnis 8. März Bruchsal und die Kommunale Stelle für Gleich-
stellung widmen den diesjährigen Internationalen Frauentag den 
wohnungslosen und obdachlosen Frauen in der Stadt. Denjenigen 
Frauen, die auf der Straße leben. Den Frauen, die bei der Stadt oder 
im Frauenraum des Julius-Itzel-Hauses des Caritasverbands Bruch-
sal e. V. not-untergebracht sind. Und den Frauen, die vor der Gewalt 
ihrer Partner in das geschützte Wohnen bei SopHiE gGmbH fliehen 
mussten und dort bleiben müssen, weil sie keine Wohnung finden. Es 
sind Frauen, die alleinstehend sind oder Frauen, die mit ihrer Familie 
untergebracht sind, sei es alleine, mit Kind(ern) oder mit einem Part-
ner. Häufig sind die Frauen aufgrund der Verkettung von Umständen, 
die nicht mehr zu bewältigen waren, und über die sie keine Kontrolle 
hatten, in diese Lage gekommen. Sie sind abhängig geworden vom 
Wohlwollen der sie umgebenden Gesellschaft ohne deren Hilfe sie 
keine Möglichkeit mehr haben, die Kontrolle und Verantwortung für 
ihr Leben wieder eigenständig übernehmen zu können. 
Wir freuen uns, Sie bei den Veranstaltungen begrüßen zu dürfen!
Mittwoch, 8. März, 10 bis 12 Uhr, Aktion in der Fußgängerzone mit 
Informationen, Lesungen, Bildern und Musik, Grußwort der Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick
Donnerstag, 9. März, 18 Uhr, Vortrag „Die im Dunkeln sieht man 
nicht“ – zur politischen und gesellschaftlichen Situation wohnungs- 
und obdachloser Frauen, Lissi Hohnerlein, SOZPÄDAL e. V., Karlsru-
he, Vorstellung der Arbeit des Julius-Itzel-Hauses, Frauenraum und 
des Amtes für Familie und Soziales, Stadt Bruchsal, Rathaussaal, 
Kaiserstr. 66, 76646 Bruchsal
Mittwoch, 15. März, 19 Uhr, Kinofilm „Nomadland“, USA 2020, 
Cineplex Bruchsal
Eine nachdenklich stimmende, zugleich schöne Hommage an Men-
schen, die nichts besitzen außer ihrer Arbeitskraft. Deren Freiheit da-
rin besteht, durchs Land zu fahren, Gelegenheitsjobs anzunehmen, 
auf dem Parkplatz oder in der Wüste zu übernachten und von der So-
lidarität anderer abhängig zu sein. Mit Musik von Ludovico Einaudi.
Vorverkauf unter: 
https://www.cineplex.de/film/nomadland/373789/bruchsal/
Veranstaltende: Bündnis 8. März und Kommunale Stelle für Gleich-
stellung, Stadt Bruchsal. Weitere Informationen und Kartenreser-
vierungen für die Frauendisko sowie ermäßigter Eintritt (Kinofilm,  
Frauendisko) unter Tel. (072 51) 79-364 oder unter 
gleichstellung@bruchsal.de

Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Southside

Tanzprojekt im Jugendzentrum Southside
Tanzt du gern? Dann ist das neue Angebot im Jugendzentrum Sou-
thside genau das richtige für dich! Zusammen mit der Tanzlehrerin 
Beatrix Brönner-Krebs überwinden wir Sprachbarrieren und Nationa-
litäten und tanzen zusammen – Hand in Hand.
Als Tänze wird es Flash-Dance, Gruppentänze, Cheerleading und 
Show-Dance geben.
Die Teilnahme ist kostenlos. Wenn du zwischen 10 und 18 Jahren alt 
bist und Interesse hast, dann komm doch einfach beim Schnupper-
training vorbei:
Wann? 2. März und 8. März um 17 Uhr
Wo? Jugendzentrum Southside, Linkenheimer Weg 8.
Взявшись за руки – танцюймо
Танцювальний проект у молодіжному центрі Southside
Тобі подобається танцювати? Тоді нова пропозиція в 
молодіжному центрі Су-
ця сторона саме для вас! Разом з викладачем танців
Беатрікс Брьоннер-Кребс ми долаємо мовні та національні 
бар'єри
і танцювати разом - рука об руку. Як танці це буде
Забезпечте флеш-танці, групові танці, черлідінг і шоу-танці.
Участь безкоштовна. Якщо вам від шести 10до 18 років
старі та зацікавлені, тоді просто прийдіть і понюхайте
займаючись над:
Коли:2. und 8. März. о ...17 год
Де: Southside Youth Center, Linkenheimer Weg 8.

MustertextInternationales Frauencafé

Equal Pay Day 2023 – Frauen verdienen mehr!
Am 7. März ist Equal Pay Day. Der Tag also, bis zu dem die Frau-
en seit Beginn des Jahres rechnerisch gesehen umsonst gearbeitet 
haben. Während die Männer, rechnerisch gesehen‚ bereits bezahlt 
wurden. Der Grund für diese Ungerechtigkeit ist die Lohnlücke, der 
sogenannte Gender Pay Gap, der bei der Bezahlung von Frauenarbeit 
und Männerarbeit besteht. In Deutschland lag der sogenannte „unbe-
reinigte“ Gender Pay Gap im Jahr 2022 bei 18 Prozent Unterschied‚ 
wie bereits seit 2020. In Baden-Württemberg machte die Lohnlücke 
im vergangenen Jahr 23 Prozent aus und damit einen Prozentpunkt 
mehr als im Vorjahr. Im Vergleich aller Bundesländer hat Baden-
Württemberg den größten unbereinigten Gender Pay Gap.
Das Internationale Frauencafé Bruchsal lädt am 16. März zu einer 
Veranstaltung mit der neuen Gleichstellungsbeauftragten des Land-
kreises Karlsruhe, Frau Alexandra Gabriele Keim, ein. Frau Keim wird 
über das Zustandekommen der Lohnlücke zwischen Frauen und 
Männern und ihre Auswirkungen sprechen. Neben der Erklärung, 
was hinter Begriffen wie „unbereinigter“ und „bereinigter“ Gender 
Pay Gap steckt, wird sie auch über Unterschiede in verschiedenen 
Branchen informieren und mögliche Lösungen aufzeigen.
Wir laden Sie ein, mit uns am Donnerstag, den 16. März im Haus der 
Begegnung darüber ins Gespräch zu kommen und mit uns zu dis-
kutieren. Wie immer gibt es Kaffee, Tee und Brezeln. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch ab 9.30 Uhr im HdB, Tunnelstraße 27, in Bruchsal!
Fragen und Kontakt:
Sabine Riescher, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Bruchsal
Telefon: (072 51) 79-364, E-Mail: gleichstellung@bruchsal.de
Das Internationale Frauencafé Bruchsal ist eine von Ehrenamtlichen 
2004 gegründete Initiative zur Integration von zugewanderten Frau-
en aus Bruchsal und den Stadtteilen. Neue Kontakte zwischen Frau-
en zu knüpfen und das Kennenlernen verschiedener Kulturen und 
Weltanschauungen stehen im Mittelpunkt der Treffen.

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

SMV-Faschingsparty

 
 Foto: L.Zimmermann

Am letzten Schultag vor den Faschingsferien ließ es die ASR krachen. 
Mit zahlreichen Faschingsliedern, wie zum Beispiel dem Fliegerlied, 
Das rote Pferd und Macarena, feierten die Schülerinnen und Schüler 
in die Faschingsferien hinein. In der 5. Stunde trafen sich die Klassen 
5 bis 7 in der Turnhalle, in der sechsten Stunde die Klassen 8-10.
Die ganze Woche über hatten sich die Klassen untereinander gebat-
telt, um dann die Klasse mit den coolsten und verrücktesten Kostü-
men zu krönen. Somit gewann die Klasse 5c das Faschingspaket. 
Damit war aber nicht Schluss, auch während der Party wurden, mit 
einem lauten Applaus, Schüler und Lehrer, mit Süßigkeiten gekrönt. 
Süßes bekamen auch alle anderen. Wie es an Fasching üblich ist, 
warfen die Gastgeber (SMV) auch hier den Feiernden Bonbons zu. 
Die Schülersprecherinnen Sarah, Fiona und Janin verbreiteten mit 
guter Musik und einigen Tanzeinlagen gute Laune und sorgten für 
einige tolle Erinnerungen.
Text: Sarah und Fiona, 10d
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Heisenberg-Gymnasium

Ein Buffet für Bücherwürmer

 
Lesenacht am HBG Foto: Bz

Das Schulgebäude einmal für sich alleine haben - diese Erfahrung 
konnten die Schülerinnen und Schüler der Klasse 7c des Heisen-
berg-Gymnasiums Bruchsal (HBG) im Januar machen. Zusammen 
mit ihren Lehrkräften Elisabeth Schlindwein und Lukas Betzler traf 
sich die Klasse am Freitagabend, um gemeinsam in die Lesenacht 
zu starten. Doch mit einem leerem Magen lässt es sich schwer le-
sen, weshalb zu Beginn des Abends erst einmal ein gemeinsames 
Abendessen stand, das sich sehen lassen konnte: Ein reichhaltiges 
Buffet, von den Eltern vorbereitet, sorgte für die notwendige Power, 
um nach einem anstrengenden Schultag neue Kraft zu tanken. Aus-
gestattet mit einer Vielzahl an Büchern begann das Abendprogramm 
mit einer Präsentation des eigenen Lieblingsbuchs, wobei die eine 
oder andere Leseempfehlung mit neugierigen Blicken aufgenom-
men wurde. Beim anschließenden Schulhausspiel zeigte die Klasse 
wahren Sports- und Teamgeist, wonach eine erneute Stärkungsrun-
de notwendig war. Den Abschluss des Abends bildete die eigene 
Lesezeit, danach begann auch schon die Schlafenszeit, die ganz 
unterschiedlich lange genutzt wurde. Die Lesenacht endete mit ei-
nem gemeinsamen Frühstück am nächsten Tag. Danach wurden die 
Schülerinnen und Schüler von ihren Eltern abgeholt und nach Hause 
gebracht – einige auf direktem Weg in ihr eigenes Bett, um etwas 
Schlaf nachzuholen. Das Fazit der Schülerinnen und Schüler: Könne 
man die Lesenacht beim nächsten Mal nicht das ganze Wochenende 
veranstalten? Bz
Wenn Mäppchen Kinder glücklich machen
„Mäppchen nach Ghana“ – so lautete das Motto einer Spenden-
aktion des Heisenberg-Gymnasiums Bruchsal (HBG). Nach einer 
Idee des Schülers Bruno Unterhauser konnte die Mäppchen-Aktion 
zusammen mit der SMV und der ehemaligen Schülerin Elea Schillo 
umgesetzt werden. Der Vorteil bestand darin, dass die Mäppchen 
direkt über Elea übergeben werden konnte, die aktuell in Ghana ist 
und nach ihrem Abitur 2022 beim Aufbau einer Schule mithilft. Somit 
hatten wir den einmaligen Vorteil, direkt an die Kinder die Spenden 
zu senden anstelle dies über eine Organisation zu machen. Die Schü-
lerinnen und Schüler konnten alte bzw. neue Mäppchen in der Men-
sa sammeln, welche anschließend nach Abschluss der Aktion per 
Luftfracht nach Ghana geschickt wurden. Nach Ankunft am Zielort 
wurden diese von unserer ehemaligen Schülerin in Empfang genom-
men und verteilt. 
Bruno Unterhauser

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Anmeldung von Montag, 6. März, bis Donnerstag, 9. März
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die oben genannten Anmeldetermine gelten an allen staatlichen wei-
terführenden Schulen in ganz Baden-Württemberg. Schulen in priva-
ter Trägerschaft sind an diese Termine nicht gebunden.
Sie können sich jedoch jetzt bereits für unser Anmeldeportal regist-
rieren. Das Anmeldeportal wird ab Samstag, 4. März, für die Anmel-
dung freigeschaltet unter 
https://service.jkg-bruchsal.de/anmeldung/.
Mit freundlichen Grüßen
OStD'in Andrea Mutter
Schulleiterin

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Ersthelfer schulintern ausgebildet
Eigentlich findet der Erste-Hilfe-Kurs für Lehrkräfte am Schönborn-
Gymnasium im Zwei-Jahre-Rhythmus statt. Bedingt durch die Pan-
demie hat sich allerdings auch hier ein Rückstau gebildet, sodass in 
diesem Jahr eine recht große Gruppe von Lehrkräften Übungsbedarf 
anmeldete.
Vierzehn Lehrerinnen und Lehrer nutzten einen der beiden schulin-
ternen Fortbildungstage, um ihre Erste-Hife-Kenntnisse unter fach-
kundiger Leitung ihrer Kollegin Anja Nasios, die auch Ausbilderin 
beim DRK ist, aufzufrischen und zu vertiefen. Unterstützt wurde Frau 
Nasios hierbei von einem Schülerteam der Sanitäts-AG der Schule.
Am Vormittag standen Verhalten an Unfallstellen und Versorgung 
von blutenden Wunden auf dem Programm. Der Evakuierung von 
Personen aus Fahrzeugen folgte ein Übungseinheit zur Versorgung 
blutender Wunden an verschiedenen Körperteilen. Unter den stren-
gen Blicken der Schulsanitäter wurde das Anlegen von Druckverbän-
den an Arm und Bein sowie das Stoppen von Blutungen im Kopf- 
und Bauchbereich geübt. Die erfahrenen Jugendlichen, die zum Teil 
seit der Unterstufe in der Sanitäts-AG sind, hatten so manchen hilf-
reichen Tipp parat, sodass die Verbände gut saßen und der finalen 
Überprüfung standhielten.
Am Nachmittag wurde im Rollenspiel das Einschätzen verschiede-
ner Notfallszenarien geübt. „Sich einen Überblick verschaffen, Hilfe 
anfordern, Aufgaben verteilen und mit dem Verunglückten in Kontakt 
bleiben und notwendige Hilfemaßnahmen einleiten“, wies Anja Na-
sios mantraartig an. Nach vorgegebenem Schema prüften die Kurs-
teilnehmer die gesundheitliche Verfassung des jeweiligen Patienten 
und entschieden immer souveräner, was als Nächstes zu tun war. 
Schocklage, stabile Seitenlage oder doch Herz-Druck-Massage? Al-
len war klar, dass in einem tatsächlichen Notfall ein schematisches 
Vorgehen für Sicherheit sorgt und die Ersthelfer auch emotional ent-
lastet. Dank der Ausrüstung des DRKs konnten die Lehrerinnen und 
Lehrer an Puppen den Einsatz eines Defibrillators und die manuelle 
Herz-Druck-Massage ausgiebig üben. Bewährt haben sich die Ref-
rains von „Yellow submarine“ und „Hey, Pippi Langstrumpf“, um den 
richtigen Rhythmus zu finden.
Das Schönborn-Gymnasium verfügt nun wieder über die notwendige 
Zahl an geschulten Ersthelfern. Zu hoffen ist jedoch, dass diese nicht 
wirklich zum Einsatz kommen.
(K.Ex)

 
Fortbildungsgruppe 1 mit Mitgliedern der Sanitäts-AG Foto: A.Nasios

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

CDU Bruchsal lädt zum Informationsstand auf dem Marktplatz ein
Am 4. März lädt die CDU Bruchsal zu ihrem Informationsstand auf 
dem Marktplatz ein. Gemeinsam mit unserem Bundestagsabgeord-
neten Olav Gutting, Vertretern aus dem Gemeinderat und weiteren 
Organisationen des CDU-Kreisverbandes Karlsruhe-Land (Schüler 



|   9AMTSBLATT BRUCHSAL · 2. März 2023 · Nr. 9

Union, Junge Union und CDA) möchten wir über die Arbeit der CDU 
vor Ort zu informieren und mit Ihnen über aktuelle politische Themen 
und Herausforderungen diskutieren.
Die Veranstaltung findet von 9 bis 12 Uhr statt und bietet Ihnen die 
Möglichkeit, in einen konstruktiven Austausch mit uns zu treten.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Stadtgeschichten - was war/was ist/was wird
Das Stadtfestival für Bruchsal vom 18. bis 26. März
Wie ist Bruchsal zu dem gewor-
den, was es heute ist? Welche 
Geschichte und welche Ge-
schichten erzählt die Stadt und 
wie könnte ihre Zukunft ausse-
hen? In unserem Bruchsal-Fes-
tival „Stadtgeschichten“ setzen 
wir uns mit den verschiedenen 
Mitteln des Theaters mit der Ver-
gangenheit, der Gegenwart und 
der Zukunft unserer Stadt ausei-
nander. 
Vom 18. bis zum 26. März erwar-
tet Sie ein vielfältiges Festival-
Programm:
Sonntag, 12. März
Klänge einer Stadt – 19 Uhr, Bruchsal, Stadttheater, Großes Haus
Samstag, 18. März
Kein Kalter Kaffee I – 10 Uhr, Bruchsal, Wochenmarkt
PREMIERE: Widerstand?! - 19.30 Uhr, Bruchsal, Exil Theater
Sonntag, 19. März
PREMIERE: Badens revolutionäre Geister - 19.30, 
Bruchsal, Stadttheater, Hexagon
Montag, 20. März
Stadtgespräch I - 18.30 Uhr, Bruchsal, theater treppab
Seilersbahn: Dokumentarfilm - 19.30 Uhr, 
Bruchsal, Stadttheater, Hexagon
Dienstag, 21. März
Widerstand?! - 19.30 Uhr, Bruchsal, Exil Theater
Mädchen mit Hutschachtel - 19.30, Bruchsal, Stadttheater, Hexagon
Mittwoch, 22. März
Kein kalter Kaffee II - 10 Uhr, Bruchsal, Wochenmarkt
Stadtgespräch II - 18.30 Uhr, Bruchsal, theater treppab
Widerstand?! - 19.30 Uhr, Bruchsal, Exil Theater
Mädchen mit Hutschachtel - 19.30 Uhr, 
Bruchsal, Stadttheater, Hexagon
Donnerstag, 23. März
Stadtgespräch III - 18.30 Uhr, Bruchsal, theater treppab
PREMIERE: Who wants to live forever - 19.30, 
Bruchsal, Stadttheater, Hexagon
Freitag, 24. März
Badens revolutionäre Geister - 19.30 Uhr, 
Bruchsal, Satdttheater, Hexagon
Samstag, 25. März
Kein kalter Kaffee III - 10 Uhr, Bruchsal, Wochenmarkt
Bruchsal im Ernstfall - 18.30 Uhr, Bruchsal, theater treppab
Who wants to live forever - 19.30 Uhr, 
Bruchsal, Satdttheater, Hexagon
Living in a Ghost Town - 20.30 Uhr, Bruchsal, theater treppab
Sonntag, 26. März
Stadtgeflüster: Taumort Bruchsal - 11 Uhr, 
Bruchsal, Stadttheater, Hexagon
Aus der Reihe tanzen - 15.30 Uhr, Bruchsal, Profa, Wilderichstr. 31
Widerstand?! - 19.30 Uhr, Bruchsal, Exil Theater
Mädchen mit Hutschachtel - 19.30 Uhr, 
Bruchsal, Stadttheater, Hexagon

Kartenvorverkauf:
Telefon: 072 51/727 23 / 
E-Mail: ticket@dieblb.de, www.reservix.de 
sowie an der Tages-/Abendkasse

 
Stadtgeschichten  
 Foto: Sonja Ramm

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Besondere Geschenke zum Weltfrauentag am 8. März im „H7“
Am 8. März ist es wieder so weit. 
Der Weltfrauentag steht vor der 
Tür und es ist wieder Zeit, Frau-
en zu zeigen, wie wichtig sie uns 
sind. Alle, die zur Feier des Welt-
frauentages mit ihrer Lieben an-
stoßen möchten, finden im „H7“ 
die Wahl zwischen edlem Brut 
und Rosé Champagner aus der 
Bruchsaler Partnerstadt Sainte 
Ménehould, die im Herzen der 
Champagne liegt. Aber auch die 
handgemachten Köstlichkeiten 
aus der Helmsheimer Manufak-
tur Pralinenrose lassen keine 
Wünsche offen und verzaubern 
mit hochwertigen, ausgewählten 
Zutaten. Ganz neu im Sortiment 
sind die verführerischen Trüffel-
stangen in edler Geschenkverpackung. Oder wie wäre es mit einer 
handgesiedeten Badeschokolade vom SeifenARTelier aus Ober-
grombach? Die in sorgfältiger Handarbeit gefertigte Confiserie für 
die Badewanne enthält viel wertvolle Kakaobutter und Kokosmilch 
und verwöhnt mit köstlichen Aromen.
Kommen Sie einfach vorbei und lassen Sie sich inspirieren! Das 
Team im „H7“ berät Sie gerne und freut sich über Ihren Besuch. 
Weitere Informationen: 
Touristinformation im „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de, www.bruchsal-erleben.de.

MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Klavierabend mit Claire Huangci
Am Freitag, 10. März, 20 Uhr, ist 
die international erfolgreiche Pi-
anistin Claire Huangci zu Gast 
bei den Bruchsaler Schlosskon-
zerten. Die US-amerikanische 
Pianistin mit chinesischen Wur-
zeln gehört zu den vielseitigsten 
Interpretinnen ihrer Generation. 
In ihren Anfangsjahren galt sie 
als hervorragende Chopin-Inter-
pretin, heute ist sie für ihr breites 
Repertoire bekannt, das auch 
zeitgenössische Stücke beinhaltet. Mit Vorliebe wendet sie sich grö-
ßeren Werkzyklen zu, um, wie sie sagt, „die längeren Bögen im Le-
ben eines Komponisten zu verstehen“. Sie ist Gewinnerin des ersten 
Preises und des Mozartpreises beim Concours Géza Anda 2018 und 
hat unter anderem Aufnahmen von Scarlatti-Sonaten, Chopin-Noc-
turnes und den kompletten Préludes von Rachmaninow veröffent-
licht. Claire Huangci zieht ihr Publikum durch glitzernde Virtuosität, 
gestalterische Souveränität, hellwache Interaktion und feinsinnige 
Klangdramaturgie in den Bann.
Zum 150. Geburtstag von Sergej Rachmaninow präsentiert sie ihre 
persönliche Auswahl von Préludes des Klaviervirtuosen und „letzten 
Romantikers“ der Musikgeschichte, denen sie Chopins stilbildende 
Sammlung der Préludes op. 28 voranstellt. Abgerundet wird der 
Abend mit dem russischen Musikwerk schlechthin, den imposanten 
„Bildern einer Ausstellung“ von Mussorgsky.
Karten für das Konzert im Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlos-
ses erhalten Sie online unter www.bruchsaler-schlosskonzerte.de, 
bei der Bruchsaler Touristinformation im „H7“, Hoheneggerstr. 7, te-
lefonisch unter (072 51) 880 55 oder an der Abendkasse. 30 Minuten 
vor Konzertbeginn gibt es U25-Karten zu 10 Euro auf allen verfügba-
ren Plätzen.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Frau Musica – Musik ist Frauensache!
Sonntag, 5. März, 14 Uhr
mit Kira Kokoska

 
Edle Geschenkideen im „H7“  
 Foto: Bruchsal Erleben

 
Claire Huangci  
 Foto: © Mateusz Zahora
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Reklame der Firma Hupfeld für die 
Phonola Foto: Deutsches 
 Musikautomaten-Museum

Viele Musikautomaten zeigten 
Darstellungen von Frauen oder 
nutzen zur Vermarktung Namen 
wie Terpsichore oder Aurora. In 
der bürgerlichen Kultur um 1900 
war das Klavierspiel wichtiges 
Element der Erziehung „höherer 
Töchter“ – dies spiegelte sich in 
der Werbung für selbstspielende 
Klaviere wider. Auch wenn der 
Vertrieb der Automaten Männer-
sache war, wurden Frauen als 
Kundinnen und Nutzerinnen der 
Geräte und von Musikreprodukti-
onen entdeckt. So konsumieren 

heute junge Frauen durchschnittlich mehr Musik als ihre männlichen 
Altersgenossen. Musik ist also Frauensache! Erleben Sie in dieser 
Themenführung einen anderen Blickwinkel auf die Sammlung des 
Deutschen Musikautomaten-Museum im Schloss Bruchsal
Teilnahme begrenzt, ohne Anmeldung
Kosten: Eintritt (inklusiv Schloss Bruchsal, Stadtmuseum) 8 Euro, 
ermäßigt 4 Euro, zuzüglich 2 Euro Führung

MustertextJazzclub Bruchsal

LOCAL HEROES: Salon du Jazz - 3. März, 20 Uhr
In unserem Konzertformat „LO-
CAL HEROES“ präsentieren wir 
Amateurbands aus der Region. 
Wir bieten diese Konzerte bei 
freiem Eintritt „auf Hut“ an und 
vertrauen auch im Namen der 
Bands auf Ihre Großzügigkeit.
Die vierköpfige Combo „Salon 
du Jazz“ besteht seit über zehn 
Jahren und ist seitdem auf viel-
fältigen kulturellen Bühnen mit ihren eigenen Kompositionen unter-
wegs.
Ihre instrumentale Musik begeistert dabei nicht nur ausgesproche-
ne Genre-Fans mit ihren ansprechenden Melodien. Diese sind mal 
lyrisch verträumt, mal groovig mit ausdrucksvoller Dynamik und sind 
inspiriert von Alltagsbegebenheiten, Stimmungen, Urlaubserlebnis-
sen sowie Szenen aus der Literatur. Das Spektrum reicht von Cool 
Jazz über Latin und Blues bis hin zu Jazzrock-Fusion, wobei die 
akustischen Instrumente für einen transparenten Sound sorgen. Im 
Vordergrund steht die Komposition, die Melodie, das Arrangement. 
Dennoch kommt auch das Solospiel nicht zu kurz, das vor allem von 
Saxofon und Gitarre gestaltet wird. Augen- und ohrenfällig sind auch 
der Kontrabass und ein originelles Percussion, die der groovig-ver-
träumten musikalischen Reise von „Salon du Jazz“ den entsprechen-
den Drive geben.
• Moritz Koch – Altsax
• Jochen Ebert – Akustikgitarre
• Dieter Seiferling – Kontrabass
• Robert Schickle – Percussion
Tickets: EINTRITT FREI

Kimi & the Soulmen: Soul/Jazz/R&B – 11. März, 20 Uhr
Im Programm von „Kimi & the Soulmen“ finden sich Songs aus den 
60er Jahren bis heute u. a. von Aretha Franklin, Ray Charles, Alicia 
Keys, Norah Jones, Amy Winehouse, Joss Stone, Jill Scott und Emily 
King, speziell für die Formation arrangiert von Werner Acker.
• Kim Hofmann – Gesang
• Werner Acker – Gitarre
• Basti Schiller – Bass
• Holger Bihr – Drums
Kim Hofmann (Gesang) beendete ihr Studium an der Musikhoch-
schule Stuttgart im Fach Gesang 2016 mit Bravour. Ihre Stimme ist 
gefühlvoll, sanft, warm, gleichzeitig kraftvoll und einzigartig. Kim 
begeistert, egal ob Jazz, Soul oder Rhythm & Blues, und zieht die 
Menschen mit ihrer charmanten Art in ihren Bann.
Werner Acker (Gitarre/Arrangements) ist als Solist und Sideman in 
verschiedenen Stilrichtungen unterwegs. Neben seinen eigenen Pro-
jekten spielt/spielte er auch im Uli Gutscher Quintett, mit Ignaz Net-
zer, mit Karl Frierson, mit Helen Schneider, und als Gast in der SWR 
Bigband mit Gerald Clayton, den Swing Legenden und Paul Carrack.
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Vorverkauf: 17 Euro

 
 Foto: Albrecht Jentner

MustertextKunstverein „Damianstor“

Felicithas Arndt – Dialog zwischen Kunstobjekt und Natur
Der Betrachter assoziiert bei den 
Keramiken von Felicithas Arndt 
unmittelbar natürlich gewachse-
ne Formen wie Korallen, Schwäm-
me oder Baumpilze. Doch diese 
Formen wurden nicht von der Na-
tur, sondern in atemberaubender 
Perfektion von der Künstlerin aus 
Steinzeug, einem bei hohen Tem-
peraturen gebrannten und sehr 
widerstandsfähigen Tonmaterial 
geschaffen. Gleichwohl ist diese „Naturnähe“ aber auch ein wichtiges 
inhaltliches Element der Arbeit von Felicithas Arndt, ja gelegentlich 
wird sie sogar ganz bewusst in ihre Keramiken miteinbezogen. Instal-
liert sie zum Beispiel ihre Objekte in Bäumen, so dass sie Kleinlebewe-
sen für einen begrenzten Zeitraum Schutz- oder Bruträume bieten, ist 
diese Interaktion mit ihren Kunstwerken durchaus gewollt. Man kann 
also durchaus feststellen, dass ihre nach biologischen Vorbildern ge-
stalteten Objekte nicht nur den Formenkanon herkömmlich bekannter 
Keramik erweitern, sondern der Natur bei ihren Installationen im Au-
ßenbereich auch etwas zurückgeben.
Die Ausstellung ist im Kunstverein Damianstor vom 5. März bis  
2. April, Samstag 14 bis 17 Uhr, und Sonntag, 11 bis 17 Uhr, geöffnet. 
Die Vernissage findet am Sonntag, den 5. März, 11 Uhr, statt.

Stadtbibliothek

Saatgutbibliothek Bruchsal
Am Samstag, den 4. März, kön-
nen während der Öffnungszeiten 
von 9.30 bis 13 Uhr erstmals Sa-
men ausgeliehen werden. 
Ein kostenpflichtiger Bibliothek-
sausweis ist dafür nicht erfor-
derlich. Sie leihen mit Ihrem Bib-
liotheksausweis aus oder holen 
sich einen kostenlosen Saatgut-
bibliotheksausweis. Damit kön-
nen Sie bis zu vier Samentüten 
ausleihen (jeweils zwei Tüten 
Gemüse- und Blühsamen), solange der Vorrat reicht. Von unserem 
Kooperationspartner VEN, dem Verein zur Erhaltung der Nutzpflan-
zenvielfalt e.V., erhalten alle Teilnehmenden während des Jahres 
einige begleitende Newsletter mit Tipps und Hinweisen. Hierfür be-
nötigen wir Ihre E-Mail-Adresse.

Wie funktioniert eine Saatgutbibliothek?
1. Saatgut ausleihen
Suchen Sie sich bis zu vier Saatguttüten zum Ausleihen aus (jeweils 
bis zu zwei Gemüse- und Blühsamen). 
2. Aussäen, pflegen, genießen
Säen Sie die Samen nach Anleitung aus und pflegen Sie die Pflanzen 
bis zur Samenreife. Weitere begleitende Informationen erhalten Sie 
mit unserem Newsletter des Kooperationspartners VEN, dem Verein 
zur Erhaltung der Nutzungsvielfalt e.V.
3. Samen ernten
Den ausgereiften Samen ernten und trocknen. In die vorbereitete 
Saatguttüte für die Rückgabe eine Portion Samen, abfüllen. Gerne 
weitere Tüten befüllen.
4. Saatgut zurückgeben
Ihr neu gewonnenes Saatgut geben Sie im Herbst gut beschriftet in 
der Bibliothek ab – am besten in der Samentüte, die Sie selbst be-
kommen haben.

Welches Saatgut gibt es?
Ausgewählt wurden traditionelle, möglichst regionale Gemüsesorten 
(Tomaten, Bohnen, Erbsen, Salat, Gartenmelde) – Stichwort Vielfalt 
und samenechtes Saatgut – sowie insektenfreundliche einjährige 
Blumen und mehrjährige Stauden für den Garten und Balkon. Von 
jeder Gemüseart sollte möglichst nur eine Sorte ausgeliehen wer-
den, damit es nicht zu Verkreuzungen oder Verwechslungen kommt.
Weitere Informationen finden Sie unter 
bibliotheken.komm.one/bruchsal sowie unter www.saatgutleihen.de.
Das Team der Stadtbibliothek und alle Kooperationspartner wün-
schen Ihnen viel Freude beim Ausprobieren.

 
Pieces 25 x 34 x 15 cm  
 Foto: F. Arndt

 
Saatgutbibliothek  
 Foto: Staudengärtnerei 
 Gaißmayer



|   11AMTSBLATT BRUCHSAL · 2. März 2023 · Nr. 9

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Heimatmuseum Heidelsheim – Wir brauchen Ihre Hilfe!
Liebe Leserinnen und Leser,
am Sonntag, 12. März öffnet das Heimatmuseum Heidelsheim zum 
ersten Mal in diesem Jahr.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, von 14 bis 17 Uhr in der 
Merianstraße 9 vorbeizuschauen. Der Eintritt zum Heimatmuseum 
ist frei. 
Sie sehen dort eine Auswahl historischer Objekte aus der Vergangen-
heit Heidelsheims, die vom Alltag der Menschen zwischen Landwirt-
schaft, Handwerk, Religion und Politik erzählen.

 
Museumsmitarbeiter Norbert Eiche mit dem fraglichen Gegenstand.
 Foto: Städtisches Museum Bruchsal

Bei einem der Objekte, welches Sie auf dem Foto sehen, benötigen 
wir jedoch Ihre Hilfe. Dieser Gegenstand besteht aus zwei hölzernen 
Brettern, die in einer Richtung schmal zulaufen und mittig miteinan-
der verbunden sind. Man kann das Objekt dadurch auf- und zuklap-
pen.
Leider wissen wir nicht, worum es sind handelt. Ein Haushaltsgegen-
stand? Ein landwirtschaftliches Werkzeug?
Wenn Sie uns weiterhelfen können und wissen, wie man diesen 
Gegenstand nutzte, freuen wir uns über eine Rückmeldung an  
museum@bruchsal.de oder unter (072 51) 79 253.
Im Heimatmuseum Heidelsheim liegt das Objekt während der Öff-
nungszeiten bereit, sodass Sie es sich dort gerne im Original an-
schauen können.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

30103A Fußreflexzonenmassage, Samstag, 11. März, 10 bis 14.30 
Uhr, Bürgerzentrum. Immunabwehr unterstützen, Müdigkeit, Sod-
brennen, Darmträgheit, Rückenbeschwerden, innerer Unruhe, ge-
schwollenen Beinen entgegenwirken – durch eine entspannende, 
wohltuende Behandlung der Füße. Sie erhalten wertvolle Tipps, wie 
Sie sich bei kleinen Wehwehchen im Alltag selbst ein wenig helfen 
können.
30102 D Yoga für Zwei / Kind von 5 bis 10 Jahren mit einem/einer 
Erwachsenen, Samstag, 4. März, 11 bis12.30 Uhr, Bürgerzentrum.
20903 Häkelspaß für Kinder ab 9 Jahren und Erwachseneam Sams-
tag, 11. und 18. März, 10 bis 12.30 Uhr, Bürgerzentrum UG 1.
50114 Microsoft-Word Grundkurs kompakt Samstag, 11. März, 8.30 
bis 16 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr. gegenüber 
der Lutherkirche, Voraussetzung: EDV-Grundkenntnisse; sicherer 
Umgang mit Tastatur und Computermaus. Word-Version idealerwei-
se ab 2013. Der Kurs vermittelt den systematischen Einstieg in das 
verbreitete Textverarbeitungsprogramm. Sie lernen Ihre Dokumente 
besser zu gestalten und effektiver mit dem Programm zu arbeiten. 
Wir empfehlen Ihnen diesen Kurs auch dann, wenn Sie bereits ers-
te Erfahrungen mit Microsoft Word gewonnen haben. Lehrinhalte: 
Grundeinstellungen und individuelle Gestaltung der Symbolleisten, 
Texte erfassen, korrigieren und speichern, mehrseitige Dokumente 
erstellen, Dokumente durch Zeichen-, Absatz-, Rahmen- und Seiten-
formate professionell gestalten und ausdrucken, Kopf-/Fußzeilen, 
Seitennummerierung und Silbentrennung einstellen, Übungen, Tipps 
und Tricks.

10312 Erbrecht- und Testamentsgestaltung Ein Überblick über Ge-
fahren und Regelungsmöglichkeiten, auch zum digitalen Nachlass 
und der Patchworkfamilie Vortrag am Montag, 13. März 18.30 bis 
20 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4, Voranmeldung erforderlich! 
Beim Tod jedes Menschen hält unser Bürgerliches Gesetzbuch Erb-
folgeregelungen bereit. Ob diese zu Ihren Vorstellungen passen oder 
ob Sie mittels eines Testamentes daran etwas ändern wollen, können 
Sie nach dem Vortrag für sich beantworten. Ihre Fragen sind willkom-
men! Sie erfahren etwas zum Pflichtteil, zur Erbengemeinschaft, zum 
gemeinsamen Ehegattentestament und dessen oft unterschätzte 
Bindungswirkungen, zum digitalen Nachlass, zur Patchworkfamilie, 
Testamentsvollstreckung, Vor- und Nacherbschaft, Erbvertrag uvm. 
Es werden auch die Möglichkeiten (& Nebenwirkungen) vorgestellt, 
lebzeitig Vermögen aus der Hand zu geben, für die eigene Absiche-
rung im Alter/Pflege vorzusorgen und Streit zu vermeiden.

andere Veranstalterandere Veranstalter

Biblische Geschichte mit Rap und Samba

 
Mit einem großen Chor, mit Theater- und Tanz-Szenen erzählten 70 
Kinder die Geschichte wie David König wurde in einem begeisternden 
Musical Foto: martin stock

Nach nur wenigen Tagen gemeinsamen Probens brachten 70 Kin-
der die Uraufführung des neuesten Adonia-Musicals über die bibli-
sche Geschichte von König David auf die Bühne in der Turnhalle von 
Helmsheim. Die Kinder zwischen neun und 13 Jahren meisterten die 
hohen Anforderungen dieses Musicals mit Bravour und präsentieren 
es schwungvoll vor einem begeisterten Publikum in der vollbesetz-
ten Halle. Eine detaillierte Vorbereitung durch Adonia und erfahrene 
Anleitungsteams in den Proben-Camps machten es möglich. „Ich bin 
mega stolz auf euch“, sagte Rubina Bruck, die Chorleiterin, am Ende 
der Aufführung. Mitreißende Songs, kreative Theaterszenen und bun-
te Choreografien ließen die überlieferte Historie lebendig werden. Die 
Vielfalt der Stile in den Songs, darunter Rap und Samba-Rhythmus, 
brachten Groove und Drive in die Aufführung. Durch die intensive 
Auseinandersetzung mit den jährlich wechselnden Inhalten der Ado-
nia-Musicals erleben die Kinder auch eine inhaltliche Botschaft.
Im aktuellen Musical haben sie darüber nachgedacht und geredet, 
was bestimmt mich, wenn mich Wut und Neid packen? Wie wichtig 
sind enge Freunde? Was bedeuten Rache und Vergeltung? Welche 
Wirkung hat Gott im Leben? Veronika, eine Mutter aus dem Vorbe-
reitungsteam in Helmsheim sagt: „Die Teilnahme an einem Adonia-
Musical hat das Selbstbewusstsein meiner Tochter extrem gestärkt.“ 
Barbara, ebenfalls aus dem Team, unterstreicht dies: „Als Eltern er-
leben wir, dass unsere Kinder immer sehr glücklich aus den Camps 
zurückkehren, wo sie bedingungslose Annahme erfahren und im 
Glauben ermutigt werden.“
Adonia ist ein gemeinnütziger Verein mit Sitz in Karlsruhe. Er hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, Kinder und Jugendliche in ihrer Persön-
lichkeit zu fördern und zu stärken. Sie erhalten die Möglichkeit, ihre 
Fähigkeiten in den Bereichen Musik, Gesang, Tanz und Theater zu 
entdecken und weiterzuentwickeln.
Das nächste Adonia-Musical mit biblischem Inhalt ist in Unteröwis-
heim zu erleben am Freitag, 9. Juni – präsentiert von Teenagern im 
Alter von zwölf bis 19 Jahren. Dann geht es um das Leben von Hiob. 
(art)

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an die  
Behördennummer 115 
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Mitteilungen anderer Institutionen

Lokale AgendaLokale Agenda

AG Projektegarten Heubühl
Bienenpaten gesucht für 2023
Unsere Bienenvölker im Projek-
tegarten freuen sich auch 2023 
wieder auf Ihre Unterstützung. 
Mit einer Bienen-Patenschaft setzen Sie sich für nachhaltige Ent-
wicklung und für die biologische Vielfalt der Streuobstlandschaft 
ein. Gleichzeitig ermöglicht sie Ihnen nicht nur den Einblick in die 
faszinierende Welt der Honigbiene, sie ermöglicht damit auch noch 
die naturnahe Bildung von Kindern und Jugendlichen.
Als Bienenpate erleben Sie hautnah die Imkerei, ohne gleich die Ver-
antwortung für ein Bienenvolk übernehmen zu müssen. Ab März lädt 
Sie der Imker Martin Rausch ein, vor Ort an Theorie und Praxis teil-
zuhaben.
Die Patenschaft für 175 Euro beinhaltet folgende Leistungen:
• Vier Termine mit dem Imker während der Bienensaison (März bis 

Ende Juli); jeweils samstags, circa zwei Stunden: Diese beinhal-
ten unter anderem die Einführung und das Arbeiten am Volk, das 
Aufsetzen des Honigraums, die Beobachtung der Bienenkönigin, 
die Volksentwicklung und den Schwarmverlauf. Die Termine rich-
ten sich nach Wetterlage und nach dem Bienenvolk, werden aber 
rechtzeitig bekanntgegeben.

• Nach der Honigschleudern erhalten Sie zwei Gläser Heubühlhonig 
mit je 500 Gramm.

• Sie erhalten eine persönliche Patenschaftsurkunde.
Zudem besteht die Möglichkeit, das Bienenvolk auch außerhalb der 
Termine jeden Freitagnachmittag zu besuchen oder über unsere 
Homepage auf dem Laufenden zu bleiben.
Die Teilnehmerzahl ist aus organisatorischen Gründen begrenzt. Wer 
sich zuerst meldet, hat den Zuschlag.
Investieren Sie in unsere Umwelt!
Wenn für Sie eine Bienenpatenschaft nicht in Frage kommt, Sie das 
Bienenprojekt im Heubühl dennoch unterstützen möchten, können 
Sie das über eine einjährige Förderpatenschaft tun.
Für einen Spendenbeitrag ab 60 Euro können Sie die Förderpaten-
schaft für ein Jahr übernehmen. Am Jahresende endet die Paten-
schaft automatisch. Falls Sie eine Verlängerung wünschen, teilen Sie 
uns das einfach mit. Als Dankeschön erhalten Sie ein Glas Heubühl-
honig mit je 500 Gramm und für Ihr Portfolio eine Urkunde. Natürlich 
sind Sie auch herzlich eingeladen, einfach freitags bei uns im Projek-
tegarten vorbeizuschauen.
Der Erlös aus den Patenschaften fließt ausschließlich in die Durch-
führung und Aufrechterhaltung des Bienenprojekts im Projektegar-
ten Heubühl sowie in die Pflege und professionelle Betreuung der 
Bienen.
Veranstalter: Projektegarten Heubühl e.V.
Anmeldungen und Informationen direkt beim Imker unter 
kontakt@erzaehler-martinrausch.de

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestor-
ben ist, als wir noch Sünder waren.
Römer 5,8

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienst:
Sonntag, 5. März, 
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe in der Gustav-Adolf-Kirche Unter-
grombach, Pfarrerin Andrea Knauber.

Ankündigungen:
Freitag, 10 März, 
16 Uhr: Unterm Regenbogen – Der kunterbunte Gottesdienst für die 
Kleinsten in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Bruchsaler 
Straße 63. Endlich wieder mit anschließendem Miteinander bei Ge-
tränk, Kuchen und Gebäck. Herzliche Einladung an alle Kinder von 
null bis sechs Jahren und Geschwister, Eltern, Großeltern und Paten. 
Das Schaf Gerda und das Team freuen sich auf euch!

Sonntag, 12. März, 10 Uhr, Schlosskirche Obergrombach
Die Christusgemeinde lädt zum Gottesdienst mit Konfirmationsjubi-
läum der Silberne Konfirmation (25 Jahre) ein, das wir in der Schloss-
kirche Obergrombach feiern wollen. Dabei zählt nicht der Ort, an dem 
Sie damals gefeiert haben, sondern der Wunsch, sich an das JA zur 
Taufe damals zu erinnern, es zu wiederholen und erneut den Segen 
für weitere Wege zugesprochen zu bekommen. Wir freuen uns über 
Ihre Anmeldung! Ein kleiner Kirchkaffee erwartet Sie im Anschluss. 
Ebenso findet die Gemeindeversammlung anschließend statt. Blei-
ben Sie dabei und informieren Sie sich in der Gemeindeversammlung 
über das Leben in der Christusgemeinde.

Termine unter der Woche:
Lasst uns gemeinsam feiern und in vielfältiger Weise in den Lebens-
alltag und Glauben der Frauen aus Taiwan eintauchen. In Obergrom-
bach im katholischen Pfarrzentrum Freitag, 3. März, 19 Uhr, mit 
der WGT-Band „Frauenpower“; in Untergrombach im Pfarrzentrum 
St. Wendelinus Freitag, 3. März, 18 Uhr. Diesmal beginnen wir mit 
der Landvorstellung und können dabei etwas Landestypisches ge-
nießen. Besonders freuen dürfen Sie sich auf einen Gast aus Taiwan. 
Der Gottesdienst mit musikalischer Begleitung beginnt um 19 Uhr. 
Die ökumenischen Vorbereitungsteams freuen sich auf Ihren Be-
such!

Bei Anliegen und Fragen
Erreichen Sie das Pfarramt unter Telefon: (072 57) 92 42 89 oder
unter der E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Öffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr,
Donnerstag von 15 bis 17 Uhr.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Andrea Knauber unter (072 57) 90 30 70.
Gottesdienste erfahren Sie von der Homepage:
www.christusgemeinden.de

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Am Sonntag, den 5. März feiern in der Stadtkirche in Heidelsheim 
einen Gottesdienst um 11.15 Uhr mit Prädikantin Gerti Schupp zum 
Thema christians for future. Dazu laden wir Sie recht herzlich ein.
Der Gottesdienst wird gestreamt.

Pfarramt
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und 
Donnerstag von 15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim,
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Gebet für den Ort
Am Dienstag findet um 19.30 Uhr das Gebet für den Ort in der Christ-
lichen Gemeinde, Pfälzerstraße 15a statt.
Herzliche Einladung zum Gebet!
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Pfarramt
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und 
Donnerstag von 15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim,
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfr. Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Gottesdienst
Am Sonntag, den 5. März feiern wir im Gemeindehaus einen Gottes-
dienst um 10 Uhr mit Prädikantin Gerti Schupp zum Thema christi-
ans for future. Dazu laden wir Sie recht herzlich ein.

Weltgebetstag 2023 in Helmsheim
Einladung zum Ökumenischen Treffen der Frauen am Freitag, den 
3. März im evang.Gemeindezentrum um 19 Uhr. Texte und Lieder 
und Dias kommen von Frauen aus Taiwan unter dem Motto „Glaube 
bewegt“. Weitere Informationen siehe „Seelsorgeeinheit Bruchsal-
Michaelsberg“

Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienst:
Sonntag, 5. März,
10 Uhr: Wir laden herzlich ein zum Familiengottesdienst mit Ein-
weihung der neuen Kinder- und Familienecke: „Lasst die Kinder zu 
mir kommen!“ in der Lutherkirche Bruchsal mit dem Käthe-Luther-
Kindergarten und Diakonin Carmen Debatin.

Ausblick:
Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung am 12. März im 
Anschluss an den Gottesdienst.
In dieser Gemeindeversammlung wird es ausschließlich um den an-
stehenden Regionalisierungsprozess in der Region Bruchsal gehen. 
Es werden die Vorschläge des Regio-Strukturausschusses vorge-
stellt, die Gemeindeversammlung gibt Rückmeldungen und berät so 
den Ältestenkreis. Dieser wird dann eine schriftliche Stellungnahme 
über das Dekanat an den Regio-Strukturausschuss geben.
Tagesordnung:
Top 1 Begrüßung und Formalia
Top 2  Vorstellung der Ergebnisse und Vorschläge des Regio-Struk-

turausschusses
Top 3 Beratung und Rückmeldungen
Top 4 offene Fragen

Gruppen und Kreise, die sich wöchentlich treffen 
(außer in den Ferien):
Dienstag, 17 bis 20 Uhr: 
Raum für Begegnung/Kunsttherapie im Saal/Raum 1
Dienstag, 19.30 Uhr: 
Lutherchorprobe im Lutherhaus, Raum 1, Leitung Rebecca Liebrich‚ 
Telefon: (072 51) 381 01 86
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr: 
Krabbelgruppe Mini-Lus im Luthersaal, jeden Mittwoch, Leitung: Da-
niela Däschner und Manuela Preiß. Kontakt über das Pfarramt.
Mittwoch, 16 bis 17.30 Uhr: 
Konfi-Treff im Jugendraum mit Diakon Wolfgang Kahler
Mittwoch, 20 bis 21.30 Uhr: 
Rainbow-Gospelchor, Beginn im Raum 1, danach im Luthersaal unter 
der Leitung von Johannes Link, Telefon: (01 76) 84 01 50 38.

Gruppen des CVJM-Posaunenchores treffen sich wöchentlich zur 
Probe (außer in den Ferien):
Montag, 16.45 Uhr: Ensemble-Spiel Trompeten im Luthersaal
Mittwoch: 19 bis 20.30 Uhr: CVJM-Posaunenchor im Luthersaal
Ansprechperson Obmann Johannes Will‚ Telefon: (072 51) 827 32.

Sonstige Veranstaltungen unter der Woche:
Mittwoch, 8. März,
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag im Lutherhaus, Raum 1. Ein An-
gebot für Menschen ab 65 Jahren: Mehr als nur Kaffee und Kuchen! 
Lebendiger Austausch, abwechselnde Aktionen, Themen des Glau-
bens. Leitung: Eckehardt Mevius und Ortrud Ickert.

Bei Anliegen und Fragen:
Wenden Sie sich bitte an das Pfarramt unter Telefon: (072 51) 20 04 
oder der E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Orgelmusik zur Mittagszeit
Orgelpunkt 12 am Samstag, den 4. März, um 12 Uhr in der Luther-
kirche Bruchsal

 
Solistin Orgelpunkt 12
 Foto: Maria Mokhowa

An der Steinmeyerorgel spielt Maria Mok-
hova Werke von Max Reger, anlässlich sei-
nes 150. Geburtstages.
Maria Mokhova wurde in Nowgorod (Russ-
land) geboren und erhielt dort ihre erste 
Ausbildung an Klavier und Orgel, die sie 
2004 mit Auszeichnung abschloss.
Von 2006 bis 2008 Studium an der Hoch-
schule für Musik und Darstellende Kunst 
Frankfurt a.M. bei Prof. Martin Sander und 
Prof. Gerd Wachowski; von 2008 bis 2010 
Aufbaustudium an der HfK Heidelberg bei 
Prof. Dr. Martin Sander mit Abschluss Kon-
zertexamen.
Eine reichhaltige Konzerttätigkeit führte sie 
unter anderem nach Tschechien, Slowakei, 
Schweiz, Dänemark, Israel.

Seit 2017 hat sie einen Lehrauftrag für Orgelliteraturspiel an der 
Hochschule für Kirchenmusik in Heidelberg.
„Der Orgelpunkt ist ein angehaltener Basston, der die Tonart bekräf-
tigt und über dem sich die übrigen Stimmen bewegen.“
Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit, Punkt 
12 mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken anzuhalten und bei 
Orgelmusik und einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräftigt 
zu werden und einfach mal die übrigen Stimmen weiterspielen zu 
lassen.
Ganz nach Jesaja 30,15 können Sie durch „Stillesein und Hoffen wie-
der stark werden.“
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen.

Freitags im Gespräch - 10. März,18.30 Uhr
Bruchsal steckt voller Energie und kann Klimaschutz! –  
Marcel Plitt Klimaschutzmanager der Stadt Bruchsal
Klimawandel in Gestalt von Hitzewellen und Dürren, Energiepreisin-
flation und drohender Gas-Stopp – diese Themen sind brandaktuell 
und betreffen uns alle. Die Politik sucht händeringend nach Lösun-
gen, um mittelfristig unsere Abhängigkeit von fossilen Energieträ-
gern zu reduzieren und die Klimakrise zu bekämpfen. Die zentrale, 
aber leider nicht sehr neue Erkenntnis ist, dass wir alle erneuerbaren 
Energien massiv ausbauen müssen.
Wo stehen wir in Deutschland? Welche Chancen, Pläne und Potenzi-
ale haben wir in Bruchsal?
Lassen Sie uns zu diesem interessanten Thema mit Herrn Marcel 
Plitt ins Gespräch kommen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ort: Martin-Luther-Haus (Saal) – Luisenstraße 1a
Termin: 10. März 2023 um 18:30 Uhr

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, den 5. März, Reminiszere
10.30 Uhr Gottesdienst mit Band; Pfarrer Achim Schowalter wird in 
der Predigtreihe „Grundworte des Glaubens“ fortfahren und das The-
ma „Reich Gottes“ beleuchten.
10.30 Uhr Kindergottesdienst; Die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof

Gruppen und Kreise
Freitag, den 3. März
16.15 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
19.30 Uhr Männerrunde
Montag, den 6. März
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
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Mittwoch, den 8. März
16.30 Uhr Gemeinsamer Konfi-Unterricht mit den Konfis aus Karls-
dorf-Neuthard im Epiphanias Gemeindehaus in Neuthard
19.30 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr Chorprobe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, den 9. März
17 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Fon 07249 8977
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: Donnerstag, 16.30 - 17.30 Uhr und 
nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Dienstag und Mittwoch 9.30 - 12 Uhr, 
Donnerstag 16.30 - 18 Uhr

Am PREDIGT-TELEFON 0821 89 99 03 44 ist ab Sonntagmittags un-
sere Predigt eine Woche lang anzuhören.
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich, an Sonn- und Feiertagen von circa 9 - 17 Uhr geöffnet. 
Wegen Steinschlag – Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche 
gesperrt!
Einige Gottesdienste feiern wir noch im auf 19 Grad Celsius geheiz-
ten Gemeindehaus (GH), Gartenstraße 29. Bei Gottesdiensten in der 
Evangelischen Kirche heizen wir auf mindestens 13 Grad Celsius. 
Bitte warm anziehen, gegebenenfalls mit Decke oder Wärmflasche!

3. März – Freitag
15 - 17 Uhr FRAUENTREFF im GH für alle Frauen jeden Alters. Mit 
Inge Borel & Team: Wir basteln für Ostern!
18 Uhr Ökumenischer WELTGEBETSTAG der Frauen aus TAIWAN für 
ALLE: „GLAUBE BEWEGT“, im Kath. Pfarrzentrum Büchenau, Gustav-
Laforsch-Str. 80: vor Ort geleitet von Frauen aus Büchenau und Staf-
fort.

5. März – Sonntag Reminiszere („Gedenke, Herr, an Deine Barmher-
zigkeit.“ Ps 25,6)
10 Uhr ABENDMAHLS-GOTTESDIENST in der Ev. KIRCHE Staffort mit 
dem KIRCHENCHOR (Leitung: Fang-Chen Chen), Udo Merkle, Orgel, 
und Pfr. Müller
8. März – Mittwoch
19.30 Uhr 2. ELTERNABEND zur Konfirmation am 14. Mai 2023, Ev. 
GH Staffort, Konfi-Raum UG
9. März – Donnerstag
19 Uhr ANMELDUNG der Jugendlichen zur KONFIRMATION am 
05.05.2024 und 1. ELTERNABEND, Ev. GH Staffort
10. März – Freitag
15-17 Uhr FRAUENTREFF im GH für alle Frauen jeden Alters. Mit Inge 
Borel & Team: Wir basteln für Ostern!
12. März – Sonntag Okuli 
(„Meine Augen sehen stets auf den Herrn.“ Ps 25,15)
10 Uhr „SELBSTLIEBE?!“ – GOTTESDIENST der KonfirmandInnen 
2023 in der KIRCHE für die ganze Gemeinde! mit M. Rempel, Orgel, 
und Pfr. Müller

EKUJA – Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mini-JS: Freitag 14.45 - 15.45 Uhr, 
LGH, Seestraße 3: ab circa 3 Jahren – 1. Klasse
Kleine Buben-JS: Donnerstag 17.30-19 Uhr, 
Ev. Gemeindehaus Staffort (EGH): Jungs 2. - 4. Klasse
Kleine Mädchen-JS: Donnerstag, 17.30 - 19 Uhr: 
Mädels 2. - 4. Klasse: EGH
Große Jungschar: Donnerstag, 17.30 - 19 Uhr, 
LGH: gemischt ab 5. Klasse
JS Büchenau pausiert: Neue Mitarbeitende gesucht!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: (072 51) -3661609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de

Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57) -60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57) -90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon: (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 2. bis 9. März
Donnerstag, 2. März
18.30 Ka Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen

Anschl. Anbetung bis 19.45 Uhr (Baumstark)

Freitag, 3. März Weltgebetstag der Frauen
18.00 Bü Pfarrzentrum Ökumenischer Gottesdienst zum 

Weltgebetstag der Frauen (Baumstark/Müller)
19.00 Ne evang. Gemeindehaus Ökumenischer Gottesdienst 

zum Weltgebetstag der Frauen
19.00 Ka TMH Großer Saal Ökumenischer Gottesdienst zum 

Weltgebetstag der Frauen

Samstag, 4. März
17.30 Ka Beichtgelegenheit (bitte mit FFP2)
18.00 Ka Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 5. März 2. Fastensonntag
9.00 Bü Eucharistiefeier
9.30 Ka Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie am Sonntag 

des Triumphes der Rechtgläubigkeit
10.30 Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
18.00 Bü Ökumenisches Friedensgebet

Dienstag, 7. März
18.30 Bü Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen –

Mittwoch, 8. März
9.00 Ne Eucharistiefeier (Bopp)

Donnerstag, 9. März
14.30 Ka Eucharistiefeier mit Krankensegnung

Weltgebetstag im Pfarrzentrum
Am 3. März findet um 18 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau der Weltge-
betstag der Frauen statt. Es sind alle Frauen, ob jung ob alt eingela-
den zu kommen!

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Samstag, 4. März, 
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 16 Uhr: Taufe von Fiete Bergdolt 
(Pfr. Fritz)
Sonntag, 5. März, 
Helmsheim Pfarrzentrum: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier mit Kommuni-
onausteilung (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
– mitgestaltet vom Musikverein Untergrombach – gleichzeitig Kin-
derkirche (Pfr. Fritz)
Montag, 6. März, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz
Donnerstag, 9. März, 
Heidelsheim St. Maria: 18 Uhr: Checker XXL für alle Erstkommunion-
kinder (Pfr. Fritz/ PRef. Schnieders)

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Weltgebetstag der Frauen
Die katholische Pfarrgemeinde St. Maria Heidelsheim lädt zusam-
men mit der evangelischen Kirchengemeinde Heidelsheim zum Frau-
engebetstag 2023 ein.



|   15AMTSBLATT BRUCHSAL · 2. März 2023 · Nr. 9

Am 3. März um 19 Uhr im Pfarrsaal der katholischen Kirchengemein-
de.
Die Gebetsordnung haben in diesem Jahr Frauen aus Taiwan gestal-
tet. Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

St. Sebastian HelmsheimSt. Sebastian Helmsheim

FORUM älterwerden St. Sebastian Helmsheim

Weltgebetstag in Helmsheim
Frauen aller Konfessionen sind eingeladen, das ökumenische Tref-
fen zum Weltgebetstag am Freitag, 3. März, mitzufeiern. Wir treffen 
uns um 19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Karl-
Friedrich-Straße. Die Texte und sehr ansprechende Lieder kommen 
von Frauen aus Taiwan und werden mit Klavier und Flöte begleitet. 
Die gezeigten Dias sollen uns ein Bild über dieses Land vermitteln.
Zwischen Japan und den Philippinen, vor dem chinesischen Fest-
land, liegt der Inselstaat Taiwan mit einer Hauptinsel und über 100 
weiteren Inseln und hat Handelsbeziehungen mit vielen Ländern. 
Taipeh ist die Hauptstadt mit 2,7 Millionen Einwohnern. Taiwan wird 
von der Volksrepublik China als chinesische Provinz beansprucht. 
23,6 Millionen Menschen leben dort, mit verschiedenen Religionen. 
Das Christentum ist mit sieben Prozent nur schwach vertreten.
„Glaube bewegt“ ist das diesjährige Motto. Wir wollen mit den 
Taiwanerinnen für das einstehen, was ihnen und uns wertvoll ist. 
Menschenrechte, Frieden und Demokratie zu verteidigen ist ihnen 
wichtig. Wir bitten wieder um Ihre Unterstützung der mehr als 100 
Projekte für Frauen und Mädchen weltweit vor Ort.
Beim gemütlichen Beisammensein anschließend, mit Dias und kuli-
narischen Köstlichkeiten aus Taiwan, lernen Sie einiges über dieses 
Land und seine Bevölkerung und Bräuche kennen.
Die Kirchenglocken läuten um 18.50 Uhr. K. Stein

Katholischer Kirchenchor St. Sebastian

Fastnacht der Kirchenchöre Helmsheim und Obergrombach

 
Fastnacht Foto: H.H.

Endlich konnten die beiden katholischen Kirchenchöre Helmsheim 
und Obergrombach wieder ihre gemeinsame Fastnacht feiern. Wie 
schon in der Zeit vor Corona, traf man sich am Rosenmontag zur 
Singstunde, bei der eingangs klassische Chorgesänge, danach aber 
eher närrische Lieder zum Besten gegeben wurden. Toll unterhalten 
wurden alle Teilnehmer durch Beiträge und Aufführungen von Mit-
gliedern der beiden Chorgemeinschaften, lustige Sketche und heite-
re Vorträge. Nachdem die letzte Veranstaltung 2019 in Obergrom-
bach stattfand, traf man sich dieses Mal im geschmückten Pfarrsaal 
Helmsheim, wo natürlich auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kam. 
Angesichts der tollen Stimmung ließ es sich auch Pfarrer Thomas 
Fritz nicht nehmen, einige Anekdoten zum Besten zu geben.
Einhellig war die Meinung am Ende der Veranstaltung:
Nächstes Jahr auf ein Neues!

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Forum älterwerden

Melkküwwl-Sitzung am 10. Februar
Schon die sehr gelungene Prunksitzung, zu der wir nach wie vor Frei-
karten erhalten, hat uns in die Faschingszeit eingeführt. Wir möchten 
die Gelegenheit nutzen und ein herzliches Dankeschön an die aus-
tragenden Vereine aussprechen! Wir freuen uns immer wieder sehr 
über diese nette Geste.

Rosenmontag beim FORUM älterwerden
Nach zweijähriger Coronapause stand endlich wieder der Senioren-
fasching beim FORUM älterwerden auf dem Programm. Der Festsaal 
war reichlich närrisch bunt geschmückt, die Tische hübsch verziert 
und die Vorbereitungen auf Punkt erledigt. Berliner und Hefezopf wa-
ren kühl gestellt, der Kaffee heiß und die Wienerle mit Weck für den 
Abend bereits in Planung. So konnten wir den Rosenmontag am 20. 
Februar um 14.30 Uhr fröhlich mit musikalischer Untermalung von 
Gerhard Reich und einem Narrhallamarsch einläuten. 
Das Team vom FORUM älterwerden erklärte den Gästen sogleich 
in Liedform, wie sich Fasching im Grombachtal anfühlt, bevor zur 
Begrüßung das Ortsgeschehen als Büttenrede unter die Lupe ge-
nommen wurde. Typische Gassenhauer luden zum Mitsingen ein 
und natürlich durften im Verlauf des Programms weder der Tanz der 
Gymnastikgruppe mit den aktiven Akteuren ü 80 fehlen, noch die be-
gehrten Schunkelrunden. Unverhofft wurden wir von einer ausgelas-
senen Gesellschaft aus dem Dorf überrascht, die ihre Runde drehte 
und uns Schwung und Stimmung mitbrachte, was uns sehr gefreut 
hat. Ein Vortrag über Freud und Leid der Schlankheitskur genauso 
wie ein gespielter Sketch über das gerupfte Huhn, das sich unver-
hofft auf der Massageliege wiederfand, wurden vom Publikum mit 
lautstarkem Beifall gelobt. Beim Pflaumensong erfuhren wir, dass 
Schnaps gut für die Cholera ist und waren damit auch gleich auf die 
Hexen der kfd eingestimmt, die unser Programm mit einem Tanz er-
weiterten und für Begeisterung sorgten. Nicht ganz jugendfrei ging 
es bei Adele und Adelche als Oma und Enkelin zu, die altersbedingt 
unterschiedliche Ideen über das Leben austauschten und damit 
die Lacher der Gäste auf ihrer Seite hatten. Mit dem Lasso wurden 
schlussendlich noch einmal alle von ihren Stühlen geholt, bevor ein 
lustiger und schöner Nachmittag zu Ende ging. 
Allen Besuchern, Helfern und Mitwirkenden vielen Dank für die Unter-
stützung. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.
Irmgard Zirm

Gymnastik beim FORUM älterwerden
Seniorengymnastik jeden Montag von 14.30 bis 16.30 Uhr im Pfarr-
zentrum Obergrombach. Über neue Gesichter freuen wir uns. Seien 
Sie dabei!

katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am 14. März findet um 18.30 Uhr im Pfarrzentrum unsere Jahres-
hauptversammlung statt, zu der wir herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Totengedenken
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassenverwalterin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen: 1 Vorstand, Schriftführerin, 1 Kassenprüferin
8. Verschiedenes
Zeigen Sie durch Ihr Kommen die Verbundenheit mit unserer Ge-
meinschaft. Wir freuen uns auf jede Einzelne von Ihnen!

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Teilnahme der kfd St. Paul am Weltgebetstag
Die Frauengemeinschaft kfd St. Paul nimmt am Freitag, den 3. März 
um 19 Uhr in der Stadtkirche am Weltgebetstag der Frauen teil.

Gottesdienste
Donnerstag, 2. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)

Freitag, 3. März, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
Stadtkirche: 6 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) für Frühaufste-
her, anschließend Frühstück im Vinzentiushaus; 19 Uhr: (WG-Team)  
Ökumenischer Weltgebetstag

Samstag, 4. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe



16   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 2. März 2023 · Nr. 9

St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 9 Uhr: Stille Anbetung bis 16.30 Uhr; 16.30 Uhr: Stille 
Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)

Sonntag, 5. März, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe VINZI-Abenteuergottesdienst 
(Pfarrer Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 19 Uhr: Taizégebet
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp)

Montag, 6. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz

Dienstag, 7. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)

Mittwoch, 8. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler); 12 Uhr: Hei-
lige Messe (Pfarrer Ritzler)

Donnerstag, 9. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)

Taizégebet in der Peterskirche

 
Taizégebet Foto: E. Rieger

Jeden ersten Sonntag des Mo-
nats um 19 Uhr findet in der Pe-
terskirche ein ökumenisches 
Abendgebet mit Gesängen aus 
Taizé statt. Stille und meditative 
Gesänge laden ein, zur Ruhe zu 
kommen. Das nächste Taizege-
bet am 5. März wird vom Kir-
chenchor St. Peter/St. Paul mit-
gestaltet.

Forum Älterwerden
Forum Älter werden Hof und Stadtkirche
Herzliche Einladung
am Donnerstag, den 9. März um 14.30 Uhr im VZH.
Vortrag „Saalbach, vom Rhein zum Kraichgau“ mit Angela Kraft.
Anschließend Kaffee und Kuchen.
Über Euer Kommen freuen wir uns.
Annemarie Dörner

Bildungsarbeit
Autorenlesung mit Frau Dr. Elisabeth Schmitt
„Wege in gelingendes Leben – wenn Türen sich öffnen“ Impulse, die 
ermutigen mit Anregungen von Viktor Frankl und Kunst von August 
Kutterer
Dr. med. Elisabeth Schmitt, Allgemeinärztin und Psychotherapeutin, 
liest aus ihrem neuen Buch.
Als Enkelin des Kunstmalers August Kutterer ist der Autorin nicht 
nur die Lebenskunst Viktor Frankls, sondern auch das Leben mit der 
Kunst vertraut. Ihre Erfahrungen fließen in dieses Buch ein. Sie wol-
len Wege ins Leben zeigen und Türen öffnen. Die eingefügten Gemäl-
de ihres Großvaters August Kutterer sind wie Ruheplätze zwischen 
den Texten. Hier kann der Leser oder die Leserin sich Zeit nehmen, 
betrachten, nachsinnen und dem eigenen Lebensbild auf die Spur 
kommen.
Das Bildungswerk St. Vinzenz lädt sehr herzlich zu einer Veranstal-
tung mit Frau Dr. med. Elisabeth Schmitt ein. 

Die Veranstaltung findet statt am: Dienstag, den 7. März um 19.30 
Uhr im VHZ. Der Kostenbeitrag beträgt 4 Euro
Am Ende der Veranstaltung sind alle Teilnehmer zu einem Umtrunk 
eingeladen. (Gertrud Brückmann)

Soziales & Spirituelles
Café St. Paul
Ukrainische Kinder schauen in die Zukunft und stecken Bohnen 
in die Erde
Flüchtlingshilfe Café Paul lädt 
am Sonntag, 5. März um 16 Uhr 
ins Pfarrzentrum St. Paul, Bruch-
sal, Hagelkreuz 11, alle ukraini-
schen Flüchtlinge aus Bruchsal 
und Umgebung zur Begegnung 
ein. Das Team möchte bei Kaf-
fee Kuchen, Cola und Fanta die 
Gelegenheit anbieten, dass sich 
Familien und Freunde treffen 
können, um gemeinsam über 
ihre persönliche Lage zu reden. Für Kinder wird wieder ein Basteltisch 
unter dem Motto „wir begrüßen den Frühling“ bereitgestellt sein. Es 
besteht für die Kids die Möglichkeit, Bohnen in Erde und Töpfe zu 
stecken, um dem Wachstum und der Zukunft entgegenzusehen.
Es werden immer noch gut erhaltene Töpfe sowie Handtücher und 
Bettwäsche gebraucht. Sachspenden können am 5. März ab 15 Uhr 
im Pfarrzentrum abgegeben werden. (Elisabeth Storck)

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 5. März, 10 Uhr: Präsenzgottesdienst mit Musikteam, Pre-
digtimpuls von Michael Heinrich und Abendmahl. Parallel Kindergot-
tesdienste. Die Teens haben während der Predigt ihr eigenes Treffen, 
genannt „T4C“. Gäste sind herzlich willkommen.
Donnerstag, 2. März, 17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Donnerstag, 2. März, 20 Uhr: Sing and pray in „Treffpunkt Gemeinde“
Freitag, 3. März, 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“ ab 13 Jahren
Dienstag, 7. März, 09.30 bis 11 Uhr: „Sprachcafe´ für Frauen“
Dienstag, 7. März, 09.30 bis 10.30 Uhr: „Eltern-Kind-Treff“ mit Kin-
dern von 0 bis 3 Jahren
Mittwoch, 8. März, 17 Uhr: Scouts auf dem CVJM-Gelände
In der „Starthilfe“ bieten wir zusammen mit der Stadtmission diens-
tags bis freitags, jeweils von 12 bis 17 Uhr, eine Schulkindbetreuung 
an. Dazu gehört ein Mittagessen, Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung.
Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de

FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt: Gemeindebüro Tel. (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Samstag, 4. März
9 bis 11.30 Uhr: „Ein Frühstück zum Aufatmen“ für Frauen
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren

Sonntag, 5. März
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Er:lebt-Gottesdienst mit Michael Piertzik zum Thema: 
„Tanzen in der Wüste“, im Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 15 a 
in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Zusätzlich wird der Gottesdienst gestreamt!

Montag, 6. März
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff

 
 Foto: Café St. Paul 
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Dienstag, 7. März
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebet für den Ort
Mittwoch, 8. März
10 Uhr: Frauenevent
Freitag, 10. März
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
15 bis 18 Uhr: Winter-Spiel-Spaß
Herzlich willkommen sind uns alle Kinder von null bis sechs Jahre 
mit Begleitpersonen.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Flyer.

Frauenfrühstück Heidelsheim:
Jetzt, am Samstag, 4. März, 9 Uhr, ist es so weit:
Das diesjährige „Frühstück zum Aufatmen“ findet statt.
Thema: „Ruhe in unruhigen Zeiten!“ mit Frau Vollkommer/Reutlin-
gen
Sofern Sie angemeldet sind, dürfen Sie sich auf einen schönen Vor-
mittag freuen.
Eine Bitte: Sollte jemand verhindert sein, so melden Sie dies bei:
Rosi Milbich, Telefon: (072 51) 56 360 oder 
Ursel Fetzer, Telefon: (072 51) 55 533
Die Personen auf der Warteliste werden es Ihnen danken!
Veranstalter: Christliche Gemeinde Heidelsheim/Pfälzer Straße 15 a
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oderwww.erlebt-bruchsal.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Internationale Gemeinde Bruchsal
Auf Deutsch, Spanisch, Farsi, Arabisch und Englisch
Internationaler Gottesdienst
Sonntags, 16.30 Uhr
Adresse: Talstraße 6, 76646 Bruchsal
Kontakte:
micha.luedemann@lgv.org (Deutsch-Englisch),
cristian.beltran@lgv.org (Spanisch-Deutsch),
faten.ghobryal@lgv.org (Arabisch-Englisch)

Starthilfe
Dienstag bis Freitag 12 bis 17 Uhr
Betreuung für Grundschulkinder am Nachmittag.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Weitere Infos: www.starthilfe-bruchsal.de
Kontakt: +49 1573 562 95 86

Sprachcafé
Wir möchten Frauen helfen, Deutsch zu lernen und in Deutschland 
anzukommen.
Dienstags von 9.30 bis 11 Uhr, donnerstags von 17 bis 18.30 Uhr mit 
Kinderbetreuung.
Weitere Infos: www.starthilfe-bruchsal.de
Kontakt: +49 1575 322 81 49

Kidsclub International
Donnerstag von 17 bis 18.30 Uhr
Ein Angebot für Kinder zwischen fünf und zwölf Jahren:
spielen-singen-geschichten-spaß-workshops

Jesaja 56,7.
Denn mein Haus wird ein Bethaus für alle Völker genannt.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Freitag, 3. März, 19.30 Uhr
Probe Jugendchor PLUS in der neuapostolischen Kirche Bretten
Samstag, 4. März, 10 Uhr
Probentag Jugendchor PLUS in der neuapostolischen Kirche Bretten
Sonntag, 5. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen unter dem Leitgedan-
ken „Eine Herde und ein Hirte“ Bibelwort aus Joh 10,16: Und ich habe 
noch andere Schafe, die sind nicht aus diesem Stall; auch sie muss 
ich herführen, und sie werden meine Stimme hören, und es wird eine 
Herde und ein Hirte werden.

Dienstag, 7. März, 20 Uhr
Proben des Frauenchor- und Männerchor-Ensembles
Mittwoch, 8. März, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Unsere Verbindung“
Bibelwort aus Joh 15,4.5: Bleibt in mir und ich in euch. Wie die Rebe 
keine Frucht bringen kann aus sich selbst, wenn sie nicht am Wein-
stock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr nicht in mir bleibt. Ich bin der 
Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der 
bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun.

Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 5. bis 10. März
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 5. März, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Bin ich auf dem Weg zum ewigen Leben?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Gottes Wort ist ‚der Inbegriff 

der Wahrheit‘“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 5. März, 18 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „In einer schlechten Welt ein gutes Gewissen 

behalten“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Gottes Wort ist ‚der Inbegriff 

der Wahrheit‘“

Zusammenkünfte unter der Woche
(In dieser Woche werden in Bruchsal keine weiteren Zusammenkünf-
te durchgeführt, weil am darauffolgenden Sonntag, den 12. März, 
eine ganztägige Zusammenkunft in Reutlingen stattfindet.)
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

... Gott beim Wort nehmen!
Donnerstag, 2. März
17 Uhr: Jungschar (acht bis 13 Jahren)
Freitag, 3. März
19 Uhr: E6 – Offenes Haus
Wie jeden ersten Freitag im Monat treffen wir uns wieder, um gemein-
sam zu essen, spielen und miteinander ins Gespräch zu kommen!
Sonntag, 5. März
10.30 Uhr: Gottesdienst
Daniel Krug predigt über das Thema „Ich verstehe die Welt nicht 
mehr (Teil 1)“.
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Dienstag, 7. März
9.45 Uhr: Krabbelgruppe

Bist du an uns interessiert? 
Gerne kannst du dich auf www.kf-bruchsal.de näher informieren. 
Du findest uns in der Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Freitag, 3. März, 19.30 Uhr
Probe Jugendchor PLUS in der neuapostolischen Kirche Bretten
Samstag, 4. März, 10 Uhr
Probentag Jugendchor PLUS in der neuapostolischen Kirche Bretten
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Sonntag, 5. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen unter dem Leitgedan-
ken „Eine Herde und ein Hirte“
Bibelwort aus Joh 10,16: Und ich habe noch andere Schafe, die sind 
nicht aus diesem Stall; auch sie muss ich herführen, und sie werden 
meine Stimme hören, und es wird eine Herde und ein Hirte werden.
Mittwoch, 8. März, 20 Uhr
Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal

Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de,
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Paul-Gerhardt-KindergartenPaul-Gerhardt-Kindergarten

„Krachmacherumzug“ zum neuen Seniorenheim in der Südstadt

 
 Foto: pr

Am Faschingsdienstag, 21. Februar machten sich alle Kinder und 
Erzieher:innen des Paul-Gerhardt-Kindergartens auf, zu einem klei-
nen Krachmacherumzug. Ausgerüstet mit Rasseln, Klappern, Glo-
cken und einer Lautsprecherbox ging es über die Josef-Heid-Straße 
und die Berliner Straße zum neuen Seniorenwohnheim in der Süd-
stadt. Wir waren angemeldet und bei herrlichem Sonnenschein hat-
ten sich schon einige Bewohner vor dem Quartierstreff versammelt. 
Mit großem Einsatz sangen unsere Kinder das „Bärenlied“ und als 
wir dann „Rucki-Zucki“ und das „Fliegerlied“ anstimmten, waren Jung 
und Alt in bester Faschingsstimmung fröhlich und ausgelassen mit 
dabei. Nach und nach wurde der Kreis der Bewohner:innen immer 
größer und wir sangen alle Lieder einfach noch einmal. Und dann … 
flogen auch noch Bonbons und die Kinder waren glücklich.
Das war nicht unser letzter Krachmacherumzug!
Ein dreifach Brusl AHOI!

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Mobile „Tea-Time“ – miteinander warm werden
8. März von 14.30 bis 17 Uhr, Edeka-Markt
Unter diesem Motto lädt die Stadt Bruchsal 
und der Caritasverband ein bei einer Tasse 

Tee „miteinander warm zu werden“ und ins Gespräch zu kommen! 
An insgesamt fünf Terminen wird die Mobile Tea-Time an verschie-
denen Plätzen in der Südstadt stattfinden. 
Am zweiten Termin wird das Quartiersbüro am 8. März in der Zeit 
zwischen 14.30 und 17 Uhr mit einem Pavillon vor dem Edeka-Markt 
stehen und freut sich auf vielfältige Gespräche. 
Gemeinsam können beispielsweise Ideen gesammelt werden, wel-
che Angebote oder Inhalte für den neuen Quartierstreff (im Senioren-
zentrum) interessant wären.
Für alle Südstadtbewohnerinnen und -bewohner: unverbindlich, ohne 
vorherige Anmeldung, einfach vorbeischauen und eine kostenfreie 
Tasse Tee trinken!
Rückfragen an Familie-Soziales@bruchsal.de oder telefonisch unter 
(072 51) 79-29 60.

Regelmäßige Angebote im Quartierstreff
Gesellschaftsspiele, Basteln, Lesen & mehr.
Mittwochs, alle 2 Wochen von 15.30 bis 16.30 Uhr im großen Raum.
Immer in der geraden Kalenderwoche (8. März, 22. März, ...) organi-
siert vom Seniorenrat Stadt Bruchsal.
Ansprechpartnerin Doris Prenzler, 
E-Mail: prenzler-automation@mail.de.

Anlaufstelle für Sorgen und Probleme, eine Sprechstunde für die 
Südstadt.
Jeden Donnerstag 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro, organisiert vom 
Bürgerverein Bruchsal-Südstadt e.V.
Ansprechpartner sind Julia Dörr und Thorsten Münch unter 
mail@bv-bruchsalsued.de .

Beratungsangebot des Ökumenischen Hospiz-Dienstes (ÖHD)
Jeden Mittwoch 11 bis 16 Uhr im Quartiersbüro
Für Menschen die selbst oder deren Familienangehöriger von schwe-
rer Krankheit oder Verlust betroffen sind, aber auch für alle die sich 
für ein Ehrenamt als Hospizbegleiter/-in interessieren. Das Bera-
tungs- und Unterstützungsangebot ist groß, nähere Informationen 
daher auf der Homepage www.hospiz-bruchsal.de.
Kontakt: hospiz@hospiz-bruchsal.de oder 
telefonisch unter (072 51) 80 08 58.

Beratung und Vernetzung rund um das Alter und Pflege
Vom Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal
Jeden 1. Donnerstag im Monat, 9 bis 11 Uhr im Quartiersbüro, nach 
vorheriger Anmeldung.
Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen erhalten kostenlos Infor-
mationen rund um das Thema Pflege und Alter. Der Pflegestützpunkt 
ist eine neutrale Beratungsstelle. Nähere Informationen direkt auf der 
Homepage unter www.landkreis-karlsruhe.de/pflegestuetzpunkte.
Kontakt: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de 
oder telefonisch unter (07 21) 936-704 90

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Angebote im März
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V.

Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung

TrauerCafé
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 17. März von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.

Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 27. März von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.

Benefizkonzert für die Hospizarbeit
Erleben Sie die Big-Band des Landratsamtes Karlsruhe und tun Sie 
Gutes für die Hospizarbeit
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Freitag, 31. März, 19.30 Uhr, Alex Huber Forum, Hambrücker Straße 
61 in Forst
Karten: 20 Euro, im Vorverkauf 17 Euro
(Vorverkauf: Buchhandlung Wolf in Bruchsal sowie Bürgerbüro und 
Bücherei in Forst)
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter der Telefonnum-
mer: (072 51) 320 40 10 oder per E-Mail an: 
bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e. V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto Ambulante Hospizgruppe: Volksbank Bruchsal-Bret-
ten IBAN: DE87 6639 1200 0000 1311 30

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Yoga – optimale Entspannungs- und Bewegungsform  
für Menschen mit Gelenkerkrankungen
Die körperlichen und geistigen Übungen verbessern die Beweglich-
keit und können so weiteren Entzündungen vorbeugen. Steifigkeit 
wird reduziert, Schmerzen gelindert, die Durchblutung gefördert, 
Gelenke und Muskeln gestärkt. Die durchgeführten Übungen berück-
sichtigen die besonderen Voraussetzungen einer chronisch-rheuma-
tischen Erkrankung oder Arthrose.
• Wann: Jeden Montag von 16 bis 17 Uhr
• Wo: Geschäftsstelle der Rheuma-Liga, Kaiserstraße 20,  

76646 Bruchsal
• Kostenbeitrag: 50 Euro für Mitglieder, 55 Euro für Nichtmitglieder 

(zehn Einheiten)
• Anfragen und Kontakt: Brigitte Mohr, Telefon (072 57) 91 57 61, 

b.mohr@rheuma-liga-bw.de

Aqua-Cycling – gelenkschonendes Fitnesstraining in warmen Wasser
Aqua-Cycling stärkt sowohl das Herz-Kreislauf-System als auch den 
Bewegungsapparat und ist zugleich ein guter Kalorienkiller. Durch 
den Wasserwiderstand werden die gesundheitsbezogenen Fähigkei-
ten Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit und Koordination verbessert und 
gleichzeitig Sehnen, Bänder, Gelenke und die Wirbelsäule geschont.
• Wann: Ab 10. März jeden Freitag von 16 bis 17 Uhr und von 17 bis 

18 Uhr
• Wo: St. Rochus-Kliniken, Sankt-Rochus-Allee 1-11,  

76669 Bad Schönborn
• Anmeldeschluss: Freitag, 3. März
• Kostenbeitrag: 60 Euro für Mitglieder, 90 Euro für Nichtmitglieder 

(zehn Einheiten)
• Anfragen und Kontakt: Brigitte Gass, Telefon (072 57) 92 50 961 

und (01 72) 98 16 248, b.gass@rheuma-liga-bw.de

Atem-Seminar – tiefe Entspannung, innere Ruhe, mehr Gelassenheit 
und Energie
Die Atemluft ist die größte Energiequelle des Körpers. Durch be-
wusst ausgeführte Atemübungen kann sie unseren Körper optimaler 
versorgen.
• Wann: 19. April und 26. April um 18 Uhr
• Wo: Geschäftsstelle der Rheuma-Liga, Kaiserstraße 20,  

76646 Bruchsal
• Kostenbeitrag: 55 Euro für Mitglieder, 60 Euro für Nichtmitglieder 

(zehn Einheiten)
• Anfragen und Kontakt: Brigitte Gass, Telefon (072 57) 91 57 61, 

b.gass@rheuma-liga-bw.de

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Jetzt gehts los!
Gestartet werden die Deutschen 
Meisterschaften der Juniorin-
nen und Junioren am Freitag, 3. 
März mit der Akkreditierung aller 
Teilnehmer und einem Empfang 
der Stadt Bruchsal für die 17 
teilnehmenden Delegationen im 
Schloss Bruchsal.
Am Samstag, 4. März um 9.45 
Uhr geht es endlich auf den 3 
Matten los und die 168 gemel-
deten Sportlerinnen und Sportler 

 
Finn Kai Schwalbe (blau) ringt für 
den Ausrichter Foto: ASV

starten mit ihren Qualifizierungskämpfen für die Finals der Deut-
schen Ringkampfmeisterschaften der unter 20-Jährigen. Die End-
kämpfe finden am Sonntag, 5. März, ab 9.30 Uhr statt und werden 
auf SportDeutschland.tv live übertragen.
Vom Ausrichter wird unser Mannschaftsringer Finn Kai Schwalbe un-
terstützt, der bei Einzelwettbewerben für seinen Ausbildungsverein 
ASV Ladenburg startet. Bei den Juniorinnen drücken wir unserem 
Vereinsmitglied Denisa Ghenescu (KSV Östringen) die Daumen, die 
regelmäßig in unserer Trainingsgruppe weiblich trainiert. Karten für 
dieses tolle Event sind noch an der Tageskasse erhältlich. Jugendli-
che unter 14 Jahre erhalten freien Eintritt.
Weitere Informationen unter www.ringen-bruchsal.de

BR-HOPE e.V.

Gebet und Lobpreis mit Neville und Valerie Davids (Namibia)
Herzliche Einladung zu Gebet und Lobpreis mit Neville und Valerie 
Davids aus Windhoek/Namibia
Am Samstag, 4. März von 11 bis 13 Uhr
Im Gebetsraum von BR-Hope, Stadtgrabenstr. 25 in Bruchsal

 
Neville Davids Foto: pr

Neville Davids, Lobpreis-Sänger aus Nami-
bia, bereist seit vielen Jahren mit seiner 
Frau Valerie den deutschsprachigen Raum. 
Ihr Dienst ist es, durch Lobpreis und pro-
phetische Worte Menschen in Gottes Ge-
genwart zu führen und freizusetzen.
Am 4. März werden sie Station im Prayer 
Room Bruchsal machen. Von 11 bis 13 Uhr 
besteht die Möglichkeit, in Lobpreis einzu-

tauchen oder in einem persönlichen Gebet Gott zu begegnen. Wir la-
den Sie herzlich ein, davon Gebrauch zu machen, schauen Sie herein, 
der Gebetsraum steht in dieser Zeit offen. Wenn möglich, melden Sie 
sich bitte unter info@br-hope.de an.
In unserem Gebetsraum bieten wir Ihnen die Möglichkeit, mit Gott 
in Kontakt zu treten. Sei es in der Stille an unseren Gebetsstationen 
– oder lassen Sie unsere Gebetsteams für sich beten! Im Heilungs-
gebet besteht die Möglichkeit, ganz persönlich Heilung von Gott zu 
empfangen.

Folgende Termine bieten wir regelmäßig an:
• Heilungsgebet/Gebetsteams:  

dienstags 19 bis 21 Uhr, samstags 10 bis 12 Uhr
• Gebetsstationen:  

montags 17 bis 18.30 Uhr, donnerstags 15 bis 17 Uhr
Schauen Sie zu den o.g. Öffnungszeiten herein oder vereinbaren Sie 
einen individuellen Termin mit uns!
BR-HOPE e.V. – Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25 in Bruchsal
Be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope.de

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V.
Donnerstags, 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro,
Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62

Caritasverband Bruchsal

26. Bruchsaler Hoffnungslauf am 6. Mai
Der Bruchsaler Hoffnungslauf findet dieses Jahr am 6. Mai statt. 
Und zwar in altgewohnter glanzvoller Form mit Hauptlauf, AOK-
Bambinilauf und Kinderbetreuung, Sparkasse-Kraichgau-Schulpreis 
und Festbetrieb, Bruchsaler Foodtrucks, Kuchen- und Waffelver-
kauf im Schulhof der Stirumschule Bruchsal. Die Online-Anmeldung 
zum Hauptlauf startet Anfang März – wie immer können Sie als 
Einzelläufer/-in oder als Teil einer Mannschaft an den Start gehen. 
Die Gebühr von 8 Euro für die Startnummern fließt direkt in soziale 
Projekte des Caritasverbandes Bruchsal. Für diejenigen, die keinen 
Internetzugang haben, gibt es die Möglichkeit, eine Woche vor dem 
Lauf am Empfang der Caritas-Verbandszentrale in der Friedhofsstra-
ße Startnummern persönlich zu erwerben. Für Kurzentschlossene 
wird ein gewisses Kontingent an Startnummern am Hoffnungslauf-
Tag selbst erwerbbar sein. „Überaus dankbar wären wir Ihnen jedoch 
für die Nutzung des Online-Vorverkaufs. Dabei haben Sie auch die 
Möglichkeit, eines unserer Hoffnungslauf-T-Shirts zu erwerben“‚ so 
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Franziska Geißler vom Hoffnungslauf-Team. Der Hoffnungslauf star-
tet um 14 Uhr mit dem AOK-Bambinilauf für die kleinsten Läuferin-
nen und Läufer. In der nebenanliegenden Sporthalle wird wieder eine 
Kinderbetreuung angeboten, sodass Eltern sorglos an den Start des 
Hauptlaufs um 15 Uhr gehen können. Egal ob Groß oder Klein, ambi-
tionierte Marathonläufer oder gemütliche Spaziergänger – Sie sind 
herzlich dazu eingeladen, bis 18.30 Uhr so viele Runden zu laufen 
wie möglich. Für die Schulmannschaften hat sich das Hoffnungs-
lauf-Team etwas Besonderes ausgedacht: Als Teilnehmende beim 
Sparkasse-Kraichgau-Schulpreis haben sie dieses Jahr die Möglich-
keit, sowohl unter der Woche als auch am Samstag beim Hauptlauf 
zu laufen. „Wir freuen uns, dass Frau Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick und Herr Jürgen Blickle, Geschäftsführender Gesell-
schafter der SEW EURODRIVE, auch dieses Jahr die Schirmherr-
schaft übernehmen. Ebenso möchten wir uns ganz herzlich bei der 
SEW EURODRIVE GmbH und der Sparkasse Kraichgau bedanken, die 
auch den 26. Bruchsaler Hoffnungslauf als Hauptsponsoren unter-
stützen“‚ so Sabina Stemann-Fuchs. Bereits jetzt freut sich der ge-
samte Caritasverband Bruchsal auf viele ambitionierte Läuferinnen 
und Läufer und bedankt sich für Ihre Unterstützung! Weitere Infos 
folgen. Schauen Sie gerne immer wieder bei Facebook @Bruchsaler 
Hoffnungslauf und auf der Homepage www.hoffnungslauf.de vorbei.

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Termine für Singstunden
Voll Elan beginnen wir wieder mit der Singstunde am 3. März um 
15.30 Uhr im Bürgerzentrum, Seminarraum 2. 
Am 10. März findet die Singstunde um 15.30 Uhr im Pfarrsaal St. 
Josef statt.
Die Jahreshauptversammlung der Chorgemeinschaft Lyra wird am 
17. März abgehalten werden.
Weiter eInformationen unter www.lyra-bruchsal.de.

Diakonisches Werk Bruchsal

„Stillvorbereitung“ für Schwangere
Die Hebammensprechstunde des Diakonischen Werkes in Bruchsal 
bietet schwangeren Frauen ab der 28. Schwangerschaftswoche ei-
nen Vormittag zum Thema „Stillvorbereitung“ an. Schwangere erhal-
ten dort neben der Anleitung zum Stillen Informationen zu Stillposi-
tionen, den Vorteilen des Stillens sowie eine mentale Vorbereitung, 
um Anfangsschwierigkeiten beim Stillen überwinden zu können.
Termin: Dienstag, 7. März von 9 bis 10 Uhr. 
Das Angebot findet im Diakonischen Werk in Bruchsal, Wörthstraße 7, 
statt und ist kostenfrei. Anmeldung unter Telefon (072 51) 91 50-0 
oder über bruchsal@diakonie-laka.de.

Informationsabend zum Thema Trennung und Scheidung  
am 16. März
Der „Arbeitskreis Trennung und Scheidung Bruchsal“ lädt am  
16. März zu einem Informationsabend für Betroffene und Interessier-
te ein. Die Veranstaltung bietet Informationen zum Thema Trennung 
und Scheidung unter pädagogischen, psychologischen und juristi-
schen Gesichtspunkten. Auch Hilfen und Unterstützungsmöglichkei-
ten für Eltern und die mitbetroffenen Kinder werden aufgezeigt.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Referenten: Stefan Baur, Diakonie Bruchsal, Ralf Hecking, Fachan-
walt für Familienrecht. Beginn um 19 Uhr im Gemeindezentrum der 
Luther Gemeinde, Luisenstraße 1a, Bruchsal.
Weitere Infos beim Diakonischen Werk unter 
Telefon: (072 51) 91 50-0.

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.

Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.

Wir beraten und behandeln. Wir stehen unter Schweigepflicht. Die 
Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym. Rufen Sie uns an.

bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
Telefon: (07 251) 93 23 84-0; Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Freundeskreis JKG Bruchsal

Vortrag über„5G – Mobilfunk für die Zukunft“
Der Freundeskreis am JKG lädt ein zum Vortrag von Professor Dr. 
Gerald Oberschmidt zum Thema „5G – Mobilfunk für die Zukunft“. 
Der Vortrag findet statt am Donnerstag, 16. März, 19 Uhr, im JKG-
Neubau, Raum 13. Der Professor im Fach Elektrotechnik an der Du-
alen Hochschule Karlsruhe erläutert die Geschichte des Mobilfunks 
seit den ersten digitalen Gehversuchen in den 80er Jahren des ver-
gangenen Jahrhunderts bis zur aktuellen Entwicklung mit 5G.
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.
Nochmals freundliche Erinnerung an die Mitgliederversammlung am 
Mittwoch, 8. März, 19 Uhr, im JKG-Neubau, Raum 13.

Freundeskreis St. PaulusheimFreundeskreis St. Paulusheim

Vortrag von Ernst-Georg Kraft:  
Die Anden – Höhepunkte in Peru und Bolivien
Der Freundeskreis St. Paulus-
heim lädt alle Interessierten zu 
einem Vortrag am Mittwoch, 15. 
März, 19.30 Uhr, in den großen 
Vortragssaal (Raum D 3.2) des 
St. Paulusheims ein: Ernst-Georg 
Kraft, ehemaliger Lehrer am St. 
Paulusheim, stellt mit eindrucks-
vollen Bildern die Anden vor. Mit 
rund 7500 Kilometern Nord-Süd-
Ausdehnung sind sie die längste 
Gebirgskette der Erde und bilden 
das Rückgrat Südamerikas. Die 
Andenstaaten zeigen kontrast-
reiche Naturlandschaften und 
sind geprägt von der beeindruckenden Kulturgeschichte der Inka. Im 
Mittelpunkt des Vortrags stehen die Zentralanden mit den kulturellen 
Schätzen und Naturwundern in Peru und Bolivien.
Ernst-Georg Kraft nimmt das Publikum mit auf eine Reise zu Perus 
Hauptstadt Lima, zum Herz des Inkareichs mit der alten Hauptstadt 
Cuzco und zum Heiligen Tal bis zum sagenhaften Machu Picchu in 
unvergleichlicher Bergkulisse, zum gewaltigen tiefblauen Titicaca-
see mit der Sonnen- und Mondinsel, zu Boliviens Regierungssitz La 
Paz sowie zu den Hochlandwüsten des Altiplano mit dem weltweit 
größten Salzsee Salar de Uyuni. Zu sehen gibt es auch farbenpräch-
tige Lagunen als Lebensraum mehrerer Flamingoarten sowie 6000 
Meter hohe Vulkane an der Grenze zur chilenischen Atacamawüste.
Sibylle Orgeldinger

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Ankündigung: Wanderung
Am Sonntag, den 5. März, 10.30 Uhr, organisiert der Kanuverein 
Bruchsal die Frühjahrsfußwanderung des Kanukreises Bruchsal. Un-
ter der Leitung von Ulla Bruch wandern wir vom Belverdere in einer 
Schleife zum Rohrbacher Hof. Dort werden wir bewirtet und es geht 
auf fast direktem Weg wieder zum Schönborn Gymnasium zurück.

Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, den 23. Februar fand unsere JHV statt. Das Vereins-
heim war gut besucht. Unsere Kassenwartin Ulrike Fuchs beendete 
nach dreißigjähriger Tätigkeit für unseren Verein ihre Vorstandsar-
beit. Ihre Leistungen für unseren Verein wurden gebührend gewür-
digt. Neu gewählt wurde in dieser Funktion Moritz Schönig. Er bringt 
alle Voraussetzungen für dieses wichtige Ehrenamt mit. Alle anderen 
Vorstände und Warte wurden für zwei Jahre wieder gewählt. Schön 
war auch, dass 2022 das Fahrtenprogramm wieder vollständig, mit 
Pfingstfahrt und Bodenseecamp, durchgeführt wurde. Nach dem of-
fiziellen Ende war noch gemütliches Zusammensein.

 
Der Machu Picchu, eine von den 
Inka erbaute Stadt, um die sich bis 
heute viele Rätsel ranken  
 Foto: Ernst-Georg Kraft



|   21AMTSBLATT BRUCHSAL · 2. März 2023 · Nr. 9

Kentertraining 
Beim Kentertraining im Hallenbad Heidelsheim 
stand neben den üblichen Trainingsprogramm 
diesmal Knoten auf dem Programm. Martin 
Pickermann, unser Nordmeersegler, zeigte 
uns den Palstek (Pfahlstich). Dieser dient zum 
Festmachen der Boote an einem Pfahl oder ei-
ner Dalbe. Die Schlaufe zieht sich nicht zu und 
der Knoten lässt sich leicht wieder lösen. Mar-
tin hatte noch viele Knoten im Repertoire, um 
nicht zu verwirren, beschlossen wir, erst beim 
nächsten Training, einen neuen Knoten erler-
nen. Nach den Training ging es diesmal zum 
Essen ins DJK Vereinsheim.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspendensammlung für bedürftige Menschen!
Am 4. März findet von 9 bis 12 Uhr in Oberhausen, neben der Bushal-
testelle Weiherweg 22, unsere nächste Entgegennahme von guten 
Gebrauchsgütern für bedürftige Menschen statt.
Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachen, die wir direkt an Bedürf-
tige verteilen lassen! Damit bewahren wir wertvolle Wirtschaftsgüter 
vor der Verschrottung und geben ihnen ein zweites Leben. Denn Wie-
derverwendung dient auch dem Umweltschutz!
Wunschliste für Kinder: Babyausstattung, Kinderfahrrad, -roller, 
-dreirad, Kinderwagen, Buggy, Kleidung, Schulhefte, Schultasche, 
Schreibzeug, Malsachen, „intelligente“ Spielsachen (Bausteine, Holz- 
und Metallbaukasten), Rollschuhe, Inliner.
Für Erwachsene: Fahrrad, Gebrauchskleidung (mit Größenangabe).
Für Haushalt und Wohnung: Geschirr, Töpfe, Besteck, Wolle, Klein-
werkzeug (Bohrmaschine, Handkreissäge, Brennholzsäge, Kettensä-
ge), Holzofen, Notstromaggregat (Benzin, 2 kVA), Wasserpumpen, 
Solarpaneele, Kühlschränke, Gefrierschränke, Waschmaschinen 
(nicht älter als 10 Jahre), Tablet-PC und Laptop (mind. Windows 
10-fähig), Handy mit Ladegerät.
Weitere Details siehe auch Wunschliste auf
www.konvoi-der-hoffnung.de/Spenden/Wunschliste oder am Telefon.
Wir möchten mit Rollstühlen, Gehhilfen, WC-Stühlen, Krücken, Geh-
stöcken und anderen Behindertenhilfsmitteln aus unserem Lager-
bestand den Überlebenden der Erdbebenkatastrophe helfen! Denn, 
viele schwer verletzte Menschen wollen wieder gesund und mobil 
werden. Bitte helfen Sie uns bei der Finanzierung. Herzlichen Dank!
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Geld kann auch über diesen Projektlink gespendet werden:
https://betterplace.org/p119277.
Unser Mitglied Ernst Schröter 
konnte kürzlich von der Stadt-
verwaltung Stutensee 95 gut er-
haltene PCs, Bildschirme, Tasta-
turen, etc. entgegennehmen. Sie 
wurden von uns mit neuen Fest-
platten ausgestattet und dem 
Deutsch-Ukrainischen Verein in 
KA-Durlach übergeben, der den 
Transport an eine Schule in der 
Ukraine organisiert.
Besten Dank allen Spendern und Unterstützern!
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Tel. 072 55-746 31 01
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de,
Homepage:https://www.konvoi-der-hoffnung.de,
facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
youtube:https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Weinprobe im Kraichgau
Termin: Samstag, 11. März
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Bahnhof Bruchsal
Kleine Wanderung circa 25 Minuten. Weinprobe und Vesper im Wein-
gut Honold, Östringen.
Unkostenbeitrag für Weinprobe Vesper, Betriebsbesichtigung und 
Fahrkarte 36 Euro.
Anmeldung bis 5. März bei Bernhard Grundel,
Telefon (072 51) 12 555, E-Mail owg-bruchsal@web.de

 
Foto: Michael Moritz

 
PC, Bildschirme, Tastaturen usw. 
für die Ukraine Foto: E. Schröter

Winterwanderung
Am Samstag, den 25. Februar 
trafen sich 35 Mitglieder und 
Freunde des OWG auf dem ver-
einseigenen Gelände im Rohr-
bach zu einem gemeinsamen 
Spaziergang. Nach einer guten 
Stunde laufen, bei teilweise 
blauem Himmel, hat man den 
Nachmittag bei geselligem Bei-
sammensein mit traditionellem 
Glühwein, Wurst und Weck aus-
klingen lassen.
Ein guter Start für das neuen 
Jahr. Vielen Dank an alle Mithel-
fer!

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

SAVE THE DATE – 31. März Benefizkonzert
Unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Bernd Killinger und 
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel
Mit der Bigband Landratsamt Karlsruhe unter der Leitung von Marco 
Vincenci
Mitreißende Musik: Swing, Blues, Latin & Rock für die ambulante 
Hospizarbeit und den Bau des HOSPIZ ARISTA NORD LEBEN – BIS 
ZULETZT!
Wann? 31. März, 19.30 Uhr
Wo? Alex Huber Forum, Gemeinde Forst, Hambrücker Straße 61
Karten: 20 Euro – im Vorverkauf 17 Euro. Freie Platzwahl
Reservierung: (072 43) 94 54-280 karten@hospizfoerderverein.de
Vorverkauf in Bruchsal: Buchhandlung Wolf, Hoheneggerstraße 6;  
in Forst: Bürgerbüro, Weiherer Straße 1 und in der Bücherei, Lange-
straße 4

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

ROck'nTARY im städtischen Bauhof
Für ROck’nTARY und das gro-
ße Benefiz-Rockkonzert am 
Mutter tag, 14. Mai gibt es Zu-
gangstickets kostenlos im In-
ternet unter https://rockntary.
vereinsticket.de oder bei der 
Buchhandlung Braunbarth in der 
Bruchsaler Kaiserstraße.
Die rotarische Rockband spielt 
in ihrem dritten Live-Konzert ab 
18 Uhr für die Hospizbewegung 
in Bruchsal. Ab 16 Uhr ist Einlass 
und ab 17 Uhr werden Rockta-
lente der Musik- und Kunstschu-
le die Bühne rocken. Die bewährte Besetzung mit Heidi Merz, Roger 
Hecht, Volker Hillenbrand, Thomas Ries, Martin Besinger, Markus 
Stöckner und Johann Beichel wird ergänzt durch Wolfgang Wittke, 
Saxophon. jobei.

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Kreismeisterschaft 2023
Weiter geht der Run auf die Punktetafel und die Medaillen bei den 
Kreismeisterschaften. Seit Beginn diesen Monats werden die Kreis-
meisterschaften in allen gängigen Disziplinen im Schießsport aus-
getragen. Hunderte von teilnehmenden Schießfreunden aus den 
verschiedenen Vereinen der Kreise in Nordbaden, möchten sich zu 
den Landesmeisterschaften qualifizieren. Nachdem Ute und Tho-
mas Gretz die Saison mit hervorragenden Ergebnissen starteten, 
nahmen weitere fünf Mitglieder der SG 1798 e.V. an den diesjähri-
gen Kreismeisterschaften im Schützenverein 1926 in Karlsdorf für 
die Disziplin Luftpistole und Luftgewehr Auflage teil. Alle Mitglieder 
konnten sich über Bestleistungen freuen. Einen ersten Platz in der 
Mannschaftswertung belegten Evangelos Sarmas, Michael Lakus 
und Antje Rzehorz. In der Einzelwertung errang Evangelos Sarmas 
die Goldmedaille in der Disziplin Herren I, Matthias Liebenow starte-
te mit 310 Punken und neuem Rekord in Herren III auf Gold, Brigitte 

 
 Foto: A.G.

 
Alle Musiker dürfen bei ROck‘n 
TARY mitsingen, auch der Tasten-
mann Foto: H.-P. Safranek
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Morrison-Cleator begann ihre 
grandiose Saison in der LuPi 
Disziplin Damen IV mit Gold und 
Antje Rzehorz erreichte eben-
falls einen neuen Rekord mit 
302 Punkten die Goldmedaille. 
Die nächsten Wettkämpfe be-
ginnen im April. Den Schützen 
wünschen wir „Gut Schuss“
Die Jugendabteilung ist nach 
wie vor das Sorgenkind des 
Vereins. Wir freuen uns auf alle 
neuen Mitglieder, ganz beson-
ders, wenn Jugendliche den 
Weg zum Verein finden, um 
hier ihre Konzentration und ih-
ren Teamgeist zu stärken. Sie 
lernen Werte im Verein, in der 
Schule und zu Hause zu schätzen. Sie halten den Verein in Schwung, 
den Vorstand auf Trab und überraschen immer wieder mit neuen, un-
konventionellen Ideen.

Unsere Trainingszeiten: Donnerstag: 16 bis 19 Uhr, Samstag: 14 bis 
18 Uhr, Sonntag: 10 bis 13 Uhr. Ende der Waffenausgabe jeweils eine 
Stunde vor Trainingsende. Für Jugendliche beginnt die Trainingszeit 
donnerstags ab 17 Uhr. (in den Ferien nur nach Absprache). Weitere 
Infos unter www.SGBruchsal.de.

Für angehende Jugendtrainer zur Info: „Fortbildung ToGo“ von jun-
gen Engagierten für junge Engagierte. Wer Interesse hat an diesem 
Online-Seminar teilzunehmen, bitte beim Vorstand oder direkt online 
über BSB-Events anmelden.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Kindliche Entwicklung braucht tatkräftige Unterstützung.
Werden Sie jetzt Tagesmutter/Tagesvater!
In einem persönlichen Gespräch 
informieren wir Sie gern über die 
vielfältigen Aufgaben und Mög-
lichkeiten sowie die Rahmenbe-
dingungen der Tätigkeit als Ta-
gespflegeperson.
Sie spielen mit dem Gedanken, 
als Tagespflegeperson tätig zu 
werden?
Der nächste Qualifizierungskurs 
beginnt im April.
Hierbei handelt es sich um einen Kompaktkurs.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespflege 
und Tageseltern in Bruchsal sind 
Hannah Koßmeier, Telefonnummer 072 51-981 98 78 17, 
Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 
Juliane Schlenker, Telefonnummer: 072 51-981 98 78 14, 
Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 76646 Bruchsal
Telefon 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Lasst uns tanzen!
Der Tanzsportclub Blau-Weiß Bruchsal lädt ein zum Tanzball „Zau-
ber einer Ballnacht“ ins Bürgerzentrum Bruchsal. Am kommenden 
Samstag, den 4. März ist es endlich wieder so weit! Um 20 Uhr wird 
das Tanzorchester „Manhattan Six“ den Ball eröffnen. 
Einlass ist ab 19 Uhr. 
Es gibt noch wenige Karten, diese können Sie 
per E-Mail über ballservice@tsc-bruchsal.de oder 
telefonisch unter 0157/72 84 12 13 erwerben.

 
v.l.n.r.: Evangelos Sarmas, Antje 
Rzehorz, Matthias Liebenow, Bri-
gitte Morrison-Cleator, Michael 
Lakus Foto: SG 1798 e.V.

 
 Foto: iStock

Wir freuen uns sehr, dass wir die frühere Weltklassentänzerin und 
DTV-Lizenztrainerin Alice-Marlene Schlögl beim Tanzsportclub Blau-
Weiß Bruchsal als Trainerin für neue Kurse in unseren neuen Trai-
ningsräumen gewinnen konnten.

 
Zauber einer Ballnacht Foto: TSC Archiv

Termine für unsere Kurse sind immer dienstags:
am 18. und 25. April, 2., 9., 16. und 23. Mai, 6., 13. und 27. Juni, 
4., 11. und 18. Juli
18. bis 19.15 Uhr Ladies Latin Style
19.15 bis 20.30 Uhr Discofox & Salsa
20.30 bis 21.45 Uhr Latein & Standard
Ort: Zeiloch 16-18, Bruchsal
Kosten: 140 Euro pro Person / Mitglieder 70 Euro pro Person
Alle Kurse sind sowohl für Anfänger als auch für Wiedereinsteiger 
geeignet. Sie müssen dazu kein Mitglied in unserem Verein sein. 
Wenn Sie im Anschluss bei uns weitertanzen möchten, sind Sie als 
Mitglied in unseren Fortgeschrittenenkursen herzlich willkommen. 
Anmeldungen nehmen wir ab sofort unter kontakt@tsc-bruchsal.de 
entgegen. Weitere Informationen zu den Kursen und zu unserem Ver-
ein finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsc-bruchsal.de. Ab 
April werden wir in unseren neuen Tanzräumen tanzen und unsere 
tänzerischen Zusammenkünfte dort in stilvoller Atmosphäre genie-
ßen. Wir freuen uns auf viele neue Tanzbeine!

Tennisfreunde Bruchsal

Einladung zur TFB Jahreshauptversammlung
Liebe Tennisfreunde,
hiermit möchten wir Euch recht herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung einladen. Diese findet am Freitag, 10. März, 19 Uhr, im Gast-
haus ehemals Graf Kuno in Bruchsal statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung der Anwesenden
2. Feststellung der Stimmberechtigten
3. Totengedenken
4. Vorlage der Berichte
5. Berichte der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Anträge
9. Sonstiges
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Die Vorstandschaft

Die Damenmannschaft des TFB organisiert einen KINDER- + FRAU-
EN-FLOHMARKT
Samstag, den 25. März, 14 bis 17 Uhr
Tennisfreunde Bruchsal, Giesgrabenweg
Einlass für Schwangere ab 13:30 Uhr
• Kaffee- und Kuchenverkauf durch die Mannschaften der Tennis-

freunde Bruchsal.
• Die Erlöse aus Kuchenverkauf und der Standgebühr gehen an die 

Jugendabteilung der Tennisfreunde Bruchsal.
• Anmeldung unter flohmarkt@tfbruchsal.de (Standgebühr: 10 Euro, 

selbstmitgebrachter Tisch mit maximaler Stellbreite 3 Meter).
• Der Flohmarkt findet im Freien statt, ggf. selbst für Regenschutz 

sorgen!
• Für unsere kleinen Gäste haben wir auf unserem Vereinsgelände 

auch einen kleinen Spielplatz und weitere Spielgeräte.
• Parkmöglichkeiten beim Schwimmbad und beim Gartengolf
Alle Informationen auch auf unserer Homepage: www.tfbruchsal.de 
oder auf Facebook/Instagram
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TSG Bruchsal 1846

Kinderfasching bei Lebenshilfe und TSG – das war schee!
Am 18. Februar waren in der Sporthalle Bruchsal die Superhelden un-
terwegs. Nach zwei Jahren Coronapause konnte unser toller Kinder-
fasching wieder stattfinden. Bei großartigen Liedern tobte die Halle 
und von Klein bis Groß haben alle getanzt und gefeiert.
Der Nachmittag war voller bunter, toller und abwechslungsreicher 
Spiele, bei denen alle sichtlich Spaß hatten. Um nur ein paar dieser 
Spiele aufzuzählen: Inseltanz, Schaumkussessen und Wäscheklam-
mernfangen. Wer sich darunter nichts vorstellen kann, der sollte im 
nächsten Jahr einfach vorbeischauen. Für die Musik sorgte der Al-
leinunterhalter Günther Frosch. Am Ende der Party spielten wir noch 
die altbekannte Reise nach Jerusalem.

 
Kinderfasching Foto: Sina B

Auch für gute Verpflegung war wie immer bestens gesorgt. An dieser 
Stelle ein großes Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer der Le-
benshilfe Bruchsal und der TSG Bruchsal! Ich bedanke mich auch bei 
unseren ZUMBA-Kids, die mit einem Auftritt die Feier eröffnet hatten.
Was für eine superstarke Heldenparty!
Unser Team freut sich schon auf das nächste Jahr!

Basketball

Knapper Auswärtsieg der TSG Damen 1

 
Auswärtssieg der Damen 1 Foto: TSG Bruchsal

Am Samstag reisten die Damen 1 der TSG Bruchsal mit gemischten 
Gefühlen nach Ettlingen. Aufgrund der Faschingsferien hatten sie 
kein gemeinsames Training unterhalb der Woche absolvieren kön-
nen. Dennoch waren die 8 Mädels motiviert zu zeigen, dass sie sich 
seit dem Hinspiel weiterentwickelt haben und nun Ettlingen auf Au-
genhöhe begegnen können.
Das Spiel begann in der Verteidigung noch etwas zaghaft, weshalb 
es Ettlingen gelang im ersten Viertel 24 Punkte zu erzielen. Im An-
griff allerdings wurden die freien Spielerinnen gut in Szene gesetzt 
und es gelang der TSG Bruchsal so ebenfalls starke 22 Punkte. Mit 

einer taktischen Umstellung der Verteidigung schaffte man es auch 
die nötige Härte ins Spiel zu integrieren.
Dennoch gelang es nicht, sich ein Punktepolster anzuschaffen, wo-
durch es mit einem Punktestand von 45:50 für die Bruchsalerinnen 
in den entscheidenden Abschnitt ging.
Dieser startete sehr holprig und war geprägt von vielen Ballverlusten, 
welche die Ettlinger Damen allerdings nicht immer in Punkte umwan-
deln konnten. Dennoch schaffte es der TSV Ettlingen bis auf einen 
Punkt heranzukommen.
Die letzten 2 Minuten des Spiels entwickelten sich zu einer Nerven-
schlacht, denn es schien für beide Teams noch alles möglich zu 
sein. Durch eine starke Teamleistung in der Verteidigung zwangen 
die Damen der TSG Bruchsal das gegnerische Team zu Fehlern und 
behielten trotz zittriger Hände den kühleren Kopf.
Die anschließende Erleichterung über den 61:62-Sieg der Bruchsale-
rinnen war lautstark in der Halle zu hören.
Jetzt heißt es in den Trainingseinheiten an den Defiziten zu arbeiten 
und sich auf das nächste Spiel zu konzentrieren, denn es geht dann 
gegen den aktuellen Tabellenersten.

Handball

Die kommenden Spiele
Samstag, 4. März:
Herren: TS Durlach – HSG 
(18 Uhr, Weiherhofhalle KA-Durlach, Weiherhof, 76227 KA-Durlach)

Sonntag, 5. März:
E-Jugend: HSG – JSG Neuthard/Büchenau 
(12.45 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
D-Jugend (w): SG Hambrücken/Weiher – HSG 
(14.30 Uhr, Lußhardthalle Hambrücken)
B-Jugend (w): HSG – TV Knielingen 
(16.15 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
C-Jugend: HSG – JSG Neuthard/Büchenau 
(17.45 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
Damen: TG Neureut – HSG 
(13.30 Uhr, Sporthalle Neureut 1)
Herren 2: TG Neureut II – HSG II 
(17.30 Uhr, Sporthalle Neureut 1)

Turnen

Tanzen im Sitzen - neuer Kurs für Seniorinnen und Senioren

 
Tanzen im Sitzen Foto: Weindel

Mit Tanzen im Sitzen wird die Erhaltung körperlicher Leistungsfähig-
keit gefördert.
Reaktion, Koordination und Ausdauer werden verbessert sowie das 
Gedächtnis trainiert. Wir werden viel Spaß miteinander haben bei 
flotter Musik. Samba, Cha-Cha-Cha, Tango, Polka usw.
Jeder kann mitmachen, es werden keine Vorkenntnisse benötigt. Wir 
freuen uns auf Dich!
Zur Verbesserung des körperlichen Wohlbefindens ist dieser Kurs 
auch empfehlenswert für MS- und Parkinson-Patienten.
Beginn: Montag, 6. März von 10 bis 11 Uhr
Im Gymnastikraum der TSG Bruchsal, Sportzentrum 4, 
76646 Bruchsal.
Der Zugang zum Gymnastikraum ist barrierefrei.
Kosten für 10 Einheiten:
TSG-Mitglieder: 25 Euro / Nichtmitglieder: 50 Euro
Anmeldung vorab bitte an: Ulrike Weindel
Tel.: 072 51/147 52 oder E-Mail: Ulrike.Weindel@t-online.de
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Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Sport hält Körper und Geist gesund
Eine vom KIT veröffentlichte Studie liefert den wissenschaftlichen 
Beweis: Regelmäßiger Sport hält jung und gesund. Das Projekt „Ge-
sundheit zum Mitmachen“ in Bad Schönborn ist eine wissenschaft-
liche Langzeitstudie zu den Wechselbeziehungen von Aktivität, Fit-
ness und Gesundheit.
An der Studie, die vor 30 Jahren in Bad Schönborn begann, haben 
hunderte Menschen teilgenommen. Sie kommt zu dem Ergebnis, 
dass schon zwei Stunden Sport in der Woche sowie die dazuge-
hörenden sozialen Kontakte das Risiko für beispielsweise Überge-
wicht, Bluthochdruck und erhöhte Blutfettwerte um das Fünffache 
senkt. Das haben wir schon längst geahnt – und bieten seit langem 
neben einem umfangreichen Angebot für Rehabilitations-Sport auch 
jede Menge Freizeitvergnügungen an. Wir machen wunderschöne 
Ausflüge, eine jährliche Weihnachtsfeier, einen Senioren-Nachmittag 
und vieles mehr.
Am 10. März gibt es wieder einmal einen bunten Abend mit Fotos 
und Gesang. Nicht mehr wegzudenken ist der Kaffeeklatsch, der an 
jedem ersten Dienstag im Monat in der Konditorei Thollembeek in 
der Durlacher Straße stattfindet. Auch der Stammtisch, der an jedem 
letzten Donnerstag im Monat stattfindet, erfreut sich zunehmender 
Beliebtheit. Der fantastische Chor der „Stammtisch-Lerchen“ unter 
professioneller Leitung lädt alle am Singen interessierten Menschen 
herzlich zum Mitsingen ein. Eine Mitgliedschaft beim VSG ist nicht 
erforderlich.
Informationen über Kaffeeklatsch, Stammtisch und Chor gibt es bei 
Edith Knott unter (072 51) 30 46 44. Nur Mut, der Chor freut sich über 
stimmlichen Zuwachs. Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Persönliche und virtuelle Treffen:
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen: 30. März, 27. April, 25. Mai ab 19 Uhr
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher: 16. März, 13. April, 11. Mai, 15. Juni ab 18.30 Uhr
Frauen am Morgen – FaMSel: Für MS-erkrankte Frauen zw. 40 und 
60 Jahren, die bereits berentet sind. Immer am 15. eines jeden Mo-
nats von 10 bis 11 Uhr. Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: 28. März, 25. April, 30. Mai, 27. Juni ab 19 Uhr 
(Zoom-Meeting). Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Telefon (072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; 
www.bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Aschermittwoch in der Krippe
Der Aschermittwoch ist der Tag 
nach dem Faschingsdienstag 
und gleichzeitig das Ende der 
Faschingszeit und der erste Tag 
der Fastenzeit.
Die letzten Tage haben wir gefei-
ert, uns verkleidet, gesungen und 
gelacht. Doch jetzt ist von einem 
auf den anderen Tag Schluss.
All die bunten Luftschlangen und 
Konfettischnipsel wandern in 
eine Kiste und werden feierlich 
verbrannt. Übrig bleibt grau-weiße Asche. Die Krippenkinder sahen 
gespannt zu und waren auch ein bisschen traurig.
Was heißt eigentlich Fasten? Tut das weh? Warum macht man das?
Nein, Fasten tut nicht weh aber es fällt schon als schwer. Einige Men-
schen verzichten auf Fleisch, andere auf Süßigkeiten oder sogar auf 
das Auto. Sie lassen die Dinge einfach weg.
Aber warum? Sie möchten sich für Gott öffnen und sich auf Ostern 
vorbereiten. So wie Jesus in der Wüste. 40 Tage lang war er da und 
hat gebetet und gefastet.
Und warum die Asche?
Unser Leben wird irgendwann einmal vorbei sein und wir sterben. Die 
Asche steht für den Tod aber auch für das neue Leben. Doch was es 
mit dem neuen Leben und der Auferstehung zu tun hat, das ist eine 
andere Geschichte ...

Mitteilungen der Schulen

Grundschule BüchenauGrundschule Büchenau

Nach zwei Jahren endlich wieder ein Krachumzug in Büchenau
Endlich wieder ausgelassen Fasching feiern - das hieß es am Frei-
tag vor den Ferien in Büchenau. In fantasievollen Kostümen und mit 
viel Spaß wurde schon morgens auf dem Schulhof kräftig gefeiert. In 
den Klassenzimmern sangen die Kinder Faschingslieder und tanzten 
ausgelassen. Eine lange, fröhliche Polonaise zog durchs Haus. Um 
10.33 Uhr schlossen sich die Grundschulkinder dem großen Krach-
umzug des Kindergartens an, der mit den Büchenauer Guggemusi-
kern durch den Ort zog. Viele Eltern säumten den Wegesrand und 
versorgten uns mit Süßigkeiten.
Ein herzliches Dankeschön an die tolle Organisation von Seiten des 
Kindergartens, an die Basselschorra, an die Absicherung durch die 
Freiwillige Feuerwehr Büchenau und an die vielen Freunde und Fami-
lien, die die Kinder so herzlich feierten.

 
 Foto: Kiga Büchenau
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 Foto: KF

An diesem Tag durften wir in viele glückliche Gesichter schauen und 
die Kinder anschließend in ihre wohlverdienten Ferien entlassen. (KF)

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Es ist normal verrückt zu sein
Zu Beginn des 2. Teils der Prunksitzung zeigten die Elterräte, Sabrina 
und Tommy beim Einmarsch eine tolle Tanzperformance bevor sie 
den Saal mit einem von der BKG angepassten Version von Layla zum 
Toben brachten. Danach riss die Grießknopfgarde der BKG das Pub-
likum wie immer zu Beifallsstürmen hin, ohne Zugabe wollte man sie 
nicht von der Bühne lassen.
Nach einem Kurzauftritt der „Schwetzer“ gab „Opa Karl aus dem Ha-
nauer Land“, dem 4-Länder-Eck Schweiz / Frankreich / Deutschland 
/ Baden, auch einige nicht ganz jugendfreie Witze zum Besten. Ein 
Badener müsse immer eine Antwort haben, wenn der Jäger einem 
beim Holz machen im Wald erwischt: „Das ist Hasenfutter und wenn 
die das nicht fressen, wird es eben verbrannt.“
Nach einer begeisternden Tanzdarbietung der BKG-Showtanzgruppe 
hatten „Die Schwetzer“ ihren letzten Auftritt. Einer von ihnen hat nach 
Überzeugung seiner Kollegen einen Körper wie ein griechischer Gott 
- namens Gyros.
Der/die/das Männerballett (Tommy hatte sie gendergerecht ange-
kündigt) verabschiedete sich mit einer klasse Darbietung von ihren 
Trainerinnen Alexandra Sträuber und Karin Bux. Tommy war über-
zeugt, dass man schnell eine andere Position in der BKG für die bei-
den finden werde.

 
 Foto: BKG

Nach dem großen Finale, in dem alle Künstler und Tanzgruppen des 
Abends noch einmal für Tanz und Gesang auf die Bühne kamen und 
die Narrenschar begeisterten, schlossen die Büchenauer Guggen-
musik „die Basselschorra“ den gelungenen Abend ab.
Abschließend kann man mit Freude sagen, dass die Garden, die auch 
in Coronazeiten so gut als möglich im „Homeoffice“ trainiert haben 
(den Trainerinnen sei hierfür noch einmal gedankt) und auch Tommy 
und alle anderen Aktiven nichts verlernt haben.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Rückrundenstart am 5. März
Die Winterpause ist zu Ende, und unsere beiden Herrenmannschaf-
ten starten in die Rückrunde. Die Zweite, die bereits vergangene Wo-
che ein Nachholspiel hatte, spielt am kommenden Sonntag um 12 
Uhr zuhause gegen den FC Huttenheim II. Nach einem äußerst dra-
matischen 4:4-Unentschieden im Hinspiel gilt es die Punkte dieses 
Mal daheim zu lassen.
Die Erste beginnt die Rückrunde ebenfalls am Sonntag gleich mit ei-
nem Derby-Kracher gegen die Nachbarn aus Untergrombach. Nach 
einem hart umkämpften Sieg für den FSV im Hinspiel zuhause wird 
man sich auswärts auf einen mindestens genauso engen Schlagab-
tausch einstellen müssen. Anpfiff ist um 15 Uhr im Michaelsberg-
stadion.

2. Mannschaft

VfR Rheinsheim II - FSV Büchenau II  0:4
Nach einer eher enttäuschenden Vorbereitung mit vielen Spielab-
sagen und recht geringer Trainingsbeteiligung ging es vergangenen 
Sonntag für die zweite Mannschaft auf in die Rückrunde.
Aufgrund personeller Engpässe musste das Trainerteam einige takti-
sche Umstellungen in der Startelf vornehmen. So stellte man mit den 
Routiniers Edel und Dick die wohl älteste Innenverteidigung, die der 
FSV jemals präsentierte. Die rechte Spielfeldseite besetzte das Duo 
Rössler und Stalf, was aller Wahrscheinlichkeit nach die langsamste 
Außenbahnbesetzung war, die der FSV jemals präsentierte. Erwar-
tungsgemäß startete unsere Mannschaft nur langsam in die Partie. 
Die Gäste hätten bereits nach zehn Minuten in Führung gehen kön-
nen, nur das Glück war auf unserer Seite. Aus dem Nichts fand der 
FSV seine Form und konnte mit schönen Ballstafetten, vollendet von 
Notheis und Budio innerhalb weniger Minuten 2:0 in Führung gehen. 
So ging es dann auch in die Halbzeit.
In der zweiten Hälfte starteten die Hausherren erneut besser und 
drängten auf den Anschlusstreffer. Allerdings kamen sie trotz ver-
stärkter Offensivbemühungen nicht zu auch nur ansatzweise gefähr-
lichen Torraumaktionen. Gegen Ende der Partie steigerte sich der 
FSV nochmals und konnte prompt durch Lamprecht und Lojewski 
auf 4:0 erhöhen.
Am Ende steht ein verdienter Sieg für unsere Mannschaft, auch wenn 
es keineswegs eine Galavorstellung war, wie es das Ergebnis eigent-
lich vermuten ließe. Doch an einem eher schlechten Tag mit einem 
4:0-Sieg nach Hause zu fahren hat auch seinen Charme.
Überschattet wurde das im Ergebnis wenig ansehnliche Spiel nur 
noch vom unsportlichen Verhalten der Heimmannschaft. Bei einem 
Blick auf die Fairnesstabelle hätte vorab eigentlich klar sein müssen, 
auf was man sich da einlässt. Doch mit zwei klaren Tätlichkeiten, ne-
ben dem obligatorischen Meckern und Beleidigungen, hat dann doch 
keiner gerechnet. Schade, dass der ansonsten sehr gut pfeifende 
Schiedsrichter da nicht genauer hingeschaut hat. Immerhin müssen 
wir uns diese Runde nicht mehr mit dieser Mannschaft rumärgern.
Nächste Woche geht es dann zuhause gegen den FC Huttenheim II. 
Anpfiff der Partie ist um 12 Uhr.

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Einladung zur Generalversammlung des Fördervereins und des 
Gesangvereins Harmonie Büchenau 1919 e.V.
Am 22. März findet um 19 Uhr im Proberaum der Mehrzweckhalle 
Büchenau die diesjährige Generalversammlung des Fördervereines 
der Harmonie Büchenau statt. Gleich im Anschluss daran folgt um 
20 Uhr die Generalversammlung des Gesangverein Harmonie Bü-
chenau 1919 e.V. Zu beiden Versammlungen sind alle Mitglieder und 
Ehrenmitglieder herzlich eingeladen.
Anträge an die Generalversammlung des Gesangvereins Harmonie 
Büchenau 1919 e.V. sind schriftlich bis zum 13.03.2023 beim Vor-
stand Organisation Marcel Holzer, Gärtenwiesen 56, 76646 Bruch-
sal-Büchenau einzureichen.
Die Tagesordnung der Generalversammlung des Gesangverein Har-
monie Büchenau lautet:
TOP 01: Eröffnung der Versammlung
TOP 02: Ehrung der verstorbenen Mitglieder
TOP 03: Berichte der Vorstände / Chorleiter
TOP 04: Aussprache zu den Berichten
TOP 05: Bericht der Kassenprüfer / Entlastung
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TOP 06: Entlastung der Vorstände
TOP 07: Ehrungen
TOP 08: Anträge
TOP 09: Neuwahlen
TOP 10: Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Volker Seilnacht
Vorstand Kommunikation

MustertextTraumstart e.V.

Das Café Hasenvilla öffnet am Freitag!
Liebe Freunde vom Café Hasenvilla!
Ungefähr einmal im Monat, freitagnachmit-
tags von 15 bis 17 Uhr, ist das Café Hasenvil-
la im Vereinsheim des Kleintierzuchtvereins 
in Büchenau geöffnet.
Die nächsten Termine sind am 3. März / 31. 
März / 21. April / 26. Mai und 30. Juni.
Geselligkeit, Spiel & Spaß stehen bei uns 
im Vordergrund. Wir möchten Generationen 
verbinden und einen Ort bieten, an dem sich Menschen begegnen 
können.
Bei uns gibt es guten Kaffee und selbstgebackenen Kuchen, Platz für 
Kinder, Plätzchen fürs Schwätzchen, Spielmöglichkeiten drinnen und 
draußen, manchmal Unterhaltung und immer freundliche Menschen, 
die sich auf Ihren/Euren Besuch freuen!
Einfach ausprobieren und vorbeikommen!
Das Café-Hasenvilla-Team

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball

Die nächsten Spiele
Senioren
Sonntag, 5. März
17 Uhr TV Büchenau – HC Neuenbürg II
Jugend
Freitag, 3. März
18 Uhr mJD – TSV Knittlingen
Sonntag, 5. März
12:45 Uhr HSG BR/U'gromb – mJE
14 Uhr wJE – TV Knielingen
16 Uhr mJD – TSV Rintheim
17:45 Uhr HSG BR/U'gromb – mJC

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung

Mobile Schadstoffsammlung
Donnerstag, 23. März in der Zeit von 9.40 bis 10.40 Uhr beim Park-
platz Stadtion, nähe Feuerwehrhaus

Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 7. März

 
 Foto: HHR

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft
Spielverlegung
Das eigentlich für 26. Februar terminierte 1. Landesligapunktspiel im 
neuen Jahr zwischen GU Türkischer SV Pforzheim und dem FC 07 
Heidelsheim wurde kurzfristig auf den 22. März, 19.30 Uhr verlegt. 
Wir bitten um entsprechende Beachtung!

2. Mannschaft
Ergebnisse weiterer Vorbereitungsspiele
FC 07 Heidelsheim 2 – FVgg. Neudorf  2:0 (1:0):
Zu einem weiteren Vorbereitungsspiel trat die 2. Mannschaft don-
nerstagsabends nach Fasching unter Flutlicht im Stadion des TV 
Helmsheim an. Gegner war die FVgg Neudorf, aktuell Tabellensieb-
ter der Kreisliga Bruchsal. Beide Mannschaften konnten personell 
längst nicht aus dem Vollen schöpfen, und trotz extrem schwieriger 
Platzverhältnisse entwickelte sich von Beginn an ein munteres und 
interessantes Spielchen mit einem letztendlich unerwarteten souve-
ränen 2:0-Erfolg des Klassentieferen. Bereits früh konnte Tim Rum-
mel (9.) die Heidelsheimer mit 1:0 in Führung bringen.
Auch im Anschluss zeigte die Truppe um FCH-Trainer Matthias Barth 
einige gelungene Aktionen und Spielzüge, ein weiterer Treffer wollte 
aber bis zum Halbzeitpfiff nicht mehr fallen. Nach etwas mehr als 
einer Stunde Spielstand zirkelte dann Andreas Zesinger praktisch 
von der Eckfahne einen Freistoß mit viel Effet Richtung Tor, und am 
kurzen Pfosten lenkte ein Neudorfer Spieler diesen mit dem Kopf un-
glücklich zum 2:0 ins eigene Gehäuse. Dabei blieb es bis zum Ende, 
da von den Gästen auch in der Folgezeit nicht mehr viel kam, Hei-
delsheim hinten sicher und kompakt stand und praktisch überhaupt 
nichts zuließ. Auch nicht, nachdem man im zweiten Durchgang 
mehrfach gewechselt hatte und allen Spielern Einsatzzeiten gab.

FC 07 Heidelsheim 2 – SV Menzingen  5:0 (4:0):
Drei Tage später, an einem eiskalten und windigen Sonntagnachmit-
tag, war dann der Kreisligist SV Menzingen zu Gast in Helmsheim, 
und dank eines zumindest in den ersten 45 Minuten rundum gelun-
genen und restlos überzeugenden Auftritts kamen die Heidelsheimer 
letztendlich zu einem klaren und selbst in dieser Höhe verdienten 
Kantersieg. Die Platzherren ließen von Beginn an geschickt Ball und 
Gegner laufen, und die Tore durch dreimal Nick Langer sowie einmal 
Marco Köhler waren allesamt wunderschön herausgespielt.
Im zweiten Durchgang kam der SV Menzingen zwar etwas stärker 
auf, eine klare Torchance konnten sich die Blau-Weißen jedoch nicht 
erspielen. Vielmehr traf Robin Hiller nach etwas mehr als einer Stun-
de im Anschluss an einen blitzsauber vorgetragenen Konter zum 
5:0-Endstand. Danach wurde auf beiden Seiten munter durchge-
wechselt, wodurch natürlich bis zum Schluss etwas der Spielfluss 
litt.
Die Generalprobe für die am kommenden Sonntag mit dem Heim-
spiel gegen den Stadtrivalen SV 62 Bruchsal beginnende Rückrunde 
der Kreisklasse A ist für unsere Zweite jedenfalls geglückt.

Jugendabteilung
Altpapiersammlung der FC-Jugendabteilung am 4. März ab 8.30 Uhr
Die Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim sammelt jetzt am 4. 
März wieder Altpapier und Kartonagen. Die FCH-Jugend würde sich 
sehr freuen, wenn die gesamte Heidelsheimer Bevölkerung die Ju-
gendabteilung bei dieser Aktion einmal mehr unterstützen und Pa-
pier sowie Kartonagen bitte getrennt voneinander ab 8.30 Uhr am 
Straßenrand bereithalten würde.
Für Selbstanlieferer besteht die Möglichkeit, Papier und Kartons auf 
den Parkplätzen vor dem FC-Clubhaus (Container-Standort) persön-
lich abzugeben. Die Jugendabteilung des FCH bedankt sich bereits 
im Voraus recht herzlich für Ihre tatkräftige Unterstützung.

F-Jugend Turnier in Ubstadt
Am 11. Februar sind wir der Einladung des SV Zeutern gefolgt und 
mit zwei F-Junioren-Mannschaften zum Austragungsort nach Ubs-
tadt angereist.
Bereits um 8:45 Uhr hatte die F1 Jugend ihr erstes Spiel, vermutlich 
noch etwas zu früh, da man dem ersten Gegner noch unterlegen war. 
Die weiteren Spiele waren dann erfolgreicher, mit vielen geschossen 
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Toren konnten die Partien für uns entschieden werden. Gegen 12 Uhr 
war dann unsere zweite Mannschaft am Start.
Wir spielten mit einer Mischung aus F2- und F3-Spielern und waren 
überrascht, wie toll sich die Jungs geschlagen haben. Von Nieder-
lage über Unentschieden bis zum Sieg war alles dabei. Jedes Tor 
wurde ausgefallen gefeiert, alle Spieler und auch die Betreuer hatten 
einen Riesenspaß. Am Ende eines gut organisierten Turniers gab es 
für alle Teilnehmer eine Medaille und ein Siegerfoto. 
Pünktlich zum Turnier konnten die Spieler mit ihrem neuen Training-
Trikotset auflaufen. Ein herzlicher Dank geht an unseren Werbepart-
ner „Shell Auto Herz’l“, sowie dem FC-07-Förderverein für die finanzi-
elle Unterstützung.

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele
Im Heidelsheimer Kraichgaustadion steht gleich schon der 1. Dop-
pelspieltag des neuen Jahres auf dem Programm. Sonntag, 5. März, 
15 Uhr FC 07 Heidelsheim - FV Fortuna Kirchfeld, Vorspiel mit dem 
Bruchsaler Stadtderby bereits um 13 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 - SV 
62 Bruchsal. Zu diesen ersten Begegnungen nach der Winterpause 
werden alle Fußballfreunde und insbesondere die Fans unseres FCH 
recht herzlich eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Mitgliederschwimmen am vergangenen Sonntag
Am vergangenen Sonntag fand das zweite Mitgliederschwimmen in 
diesem Jahr statt. Auch an diesem Sonntag haben wieder zahlreiche 
Mitglieder des FFH den Morgen im Heidelsheimer Hallenbad genos-
sen und sich anschließend mit Kaffee, Kuchen und Brezeln gestärkt. 
Der nächste und letzte Termin ist am 23. April.

 
 Foto: Oliver Scheid

MustertextFreiwillige Feuerwehr Heidelsheim

Neuer Mannschaftstransportwagen (MTW) 
der Abteilung Heidelsheim in Empfang genommen
Am 24. Februar war es endlich so weit: 
Wir konnten unseren neuen Mannschaftstransportwagen (MTW) in 
Empfang nehmen.

 
Fahrzeugübergabe bei der Firma Martin Schäfer GmbH
 Foto: Peter Kaserer

Hierbei handelt sich es um einen Mercedes-Benz Sprinter, welcher 
über acht Sitzplätze verfügt. Das Fahrzeug ist sowohl mit Analog- als 
auch mit Digitalfunk und Navigation ausgestattet. Das Fahrzeug ist 

hauptsächlich für die aktive Einsatzmannschaft und die Jugendfeu-
erwehr gedacht, um Personal und Material zu transportieren. Ebenso 
als Führungsfahrzeug bei diversen Einsatzlagen.
Nachdem das Fahrzeug übergeben wurde, begannen wir direkt mit 
der Einweisung in die modernen Funktionen und Technologien des 
Fahrzeugs. Wir sind zuversichtlich, dass wir schnell vertraut mit dem 
neuen MTW werden und ihn bald voller Stolz in Dienst stellen kön-
nen.
Unser neuer Mannschaftstransportwagen wird den alten MTW erset-
zen, der uns seit 1991 zuverlässig begleitet hat.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Beteiligten bedanken, 
die die Planung und Beschaffung des neuen Fahrzeugs möglich ge-
macht haben.
Das moderne Einsatzfahrzeug bietet uns die bestmögliche Ausrüs-
tung für die kommenden Einsätze.

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Doppelpack-Schnittkurs am Samstag 4. März
Die Möglichkeit, gleich an zwei Schnittkursen teilzunehmen, bieten 
wir am Samstag, 4. März. Ab 10 Uhr wird der fachgerechte Schnitt 
an verschiedenen, vor einem Jahr gepflanzten Obstbäumen (ver-
schiedene Arten) in Helmsheim, auf der Wiese gegenüber der Strau-
ßenfarm, gezeigt. Ab 13 Uhr sind die 6 Jahre alten „Patenbäume“ im 
Gewann Kitzelgrund (am Weg zwischen real und Staighof) für die 
Pflege vorgesehen.

 
Patenbäume im Gewann Kitzelgrund Foto: Günter Kolb

Weitere Schnittkurs-Angebote haben wir auf unserer Homepage un-
ter www.ogv-heidelsheim.de – Termine aufgelistet.
(GK)

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 4. März
des Odenwaldklubs Ortsgruppe Heidelsheim am Samstag, den 4. 
März um 18.30 Uhr im OWK-Klubhaus.
Der Förderverein des OWK hält seine JHV um 18 Uhr ab.
Zu dieser Jahreshauptversammlung laden wir gemäß § 10 unserer 
Satzung alle Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken, Totenehrung
 3.  Bericht des Vorstandes
 4.  Bericht des Schriftführers
 5.  Bericht des Kassiers
 6.  Bericht des Wanderwartes
 7.  Bericht des Seniorenwartes
 8.  Bericht des Naturschutzwartes
 9.  Aussprache und Diskussion zu den Tagesordnungspunkten 3-8
10.  Bericht der Kassenprüfer
11.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
12.  Wahlen – Zu wählen sind:
 2. Vorstand, Kassier, 1 Beisitzer, 1 Kassenprüfer
13.  Satzung
14.  Verschiedenes
Frisch auf!
Martin Wachter
1. Vorsitzender
Für das leibliche Wohl gibt es Getränke, und es werden Currywurst 
oder heiße Wurst zum kleinen Preis angeboten.
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Reiterverein Heidelsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 3. März um 20 Uhr im Reiterstübchen
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Gisela Beilstein-Härdle
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 3. Bericht des Schriftführers
 4. Kassenbericht
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Bericht des Jugendwarts
 7. Aussprache über die Berichte
 8. Entlastung der Vorstandschaft und des Verwaltungsrates
 9. Wahl der Kassenprüfer für ein Jahr
10. Neuwahlen: gemäß Satzung
11. Ehrungen
12. Behandlung eingegangener Anträge
13. Verschiedenes (zum Beispiel Termine 2023)
Wahlberechtigt sind alle Mitglieder, die das 14. Lebensjahr vollendet 
haben. Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Jahreshauptversamm-
lung.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Einladung zum Wintermarkt der SKH am 5. März
Wir laden alle aktiven und passi-
ven Mitglieder mit ihren Familien 
ganz herzlich zu unserem ersten 
Wintermarkt ein!
Wir freuen uns, Sie am 5. März, 
um 15 Uhr auf dem Vereinsge-
lände der Stadtkapelle Heidels-
heim (Gewann Lindenbäume, 
Heidelsheim) begrüßen zu dür-
fen.
In winterlichem Ambiente erwarten Sie ein Lagerfeuer sowie ein be-
heiztes Zelt. Freuen Sie sich auf Unterhaltung des „G’sang for fun“ 
und viele kulinarische Köstlichkeiten: Stockbrot und Steaks, heiße 
und kalte Getränke, Kuchen und weitere Leckereien (Erlöse zuguns-
ten des Kinderheims Villa Kunterbunt in Büchenau).
Als besondere Aktion können Sie Dubbe-Gläser (0,5 Liter) mit Gra-
vur der SKH erwerben (Stück 10 Euro; Vorbestellung unter monika-
pabst@web.de oder +49 176 20 93 39 31).
Wir freuen uns auf das gemeinsame Fest!
Ihre Stadtkapelle Heidelsheim

Einladung zur Generalversammlung
Herzliche Einladung an alle aktiven und passiven Mitglieder der 
Stadtkapelle Heidelsheim zur Generalversammlung am Samstag, 
18. März um 19.30 Uhr im FC-07-Clubhaus in Heidelsheim.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Pabst
2. Totenehrung
3. Berichte Schriftführer, Kassier, Kassenprüfer
4. Aussprache und Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge sind bis zum 15. März beim ersten Vorsitzenden Thomas 
Pabst, Kastellstraße 4, Bruchsal-Heidelsheim, einzureichen.
Ihre Stadtkapelle Heidelsheim
Folgen Sie uns auch auf Facebook!

 
Stockbrotgrillen am Lagerfeuer
 Foto: N/A

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie 
online unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer (072 51) 51 24 vereinbaren. Bei allgemeinen Fragen können Sie 
sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 
115 wenden. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 7. März
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 8. März

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Erfolgreiche Sammelaktion
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Wer hätte gedacht, dass meine 
spontane „Alte Handy-Samme-
laktion“ so eine große Resonanz 
erfährt. Drei Stunden „Einsam-
meln“ ergaben am Ende knapp 
90 Altgeräte. Ich bin total be-
geistert und sehr dankbar. Ur-
sprünglich plante ich den vollen 
Sammelkarton an den NABU – 
Naturschutzbund Deutschland 
direkt zurückzusenden.
Aber dann kam der Gedanke auf: 
„Warum nicht eine NABU-Gruppe 
in der Nähe unterstützen?
Diese Idee brachte ich während den vielen Gesprächen innerhalb der 
Abgabeaktion ein. Durch das durchweg positive Feedback wand-
te ich mich daraufhin an die NABU-Gruppe Hambrücken. Letzten 
Donnerstag war es dann so weit – ich übergab unsere gesammel-
ten Handys dem 1. Vorsitzenden Franz Debatin. Der Erlös wird nun 
dem Naturschutzprojekt Saalbachwiesen zugutekommen, welches 
ja auch auf der Bruchsaler Gemarkung liegt. So können wir einen 
kleinen Beitrag für diese wertvolle ehrenamtliche Tätigkeit leisten. 
Wer sich näher über dieses Projekt informieren möchte – hier der 
entsprechende Link: http://nabu-hambruecken.de/
artenschutzfonds-saalbachniederung/
Auch im Namen von Herrn Debatin und der NABU-Gruppe Hambrü-
cken bedanke ich mich bei Ihnen von Herzen.

Ihre
Tatjana Grath

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Bericht zum abgelaufenen Sängerjahr 2022
Unsere Jahreshauptversammlung endlich wieder im gewohnten 
Rhythmus, gleich nach Aschermittwoch. Zu Beginn begrüßte Vor-

 
Erfolgreiche Sammelaktion 
 Foto: T. Grath

Sie erhalten kein Amtsblatt oder 
immer verspätet? 

Dann wenden Sie sich an 
info@gsvertrieb.de
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stand Hans Märtiens die anwesenden Sängerinnen und Sänger, Mit-
glieder und Freunde vom Gesangverein.
Zügig wurden die Tagesordnungspunkte angegangen, als Erstes die 
Totenehrung verstorbener Mitglieder aus dem Jahr 2022. Heidrun 
Willy berichtete anschließend über ihre Arbeit vom Musikausschuss, 
der immer wieder neue Ideen vorstellt. Besonders am Herzen liegt 
dem Ausschuss ein ausgewogenes Repertoire für Jung und Alt von 
Klassik bis Pop. Dieses soll wie bisher breit gefächert angelegt wer-
den. Wichtig sind aber, so Heidrun, die Freude am Singen und die 
Freude an der Musik. Es soll einfach Spaß machen. Kameradschaft 
und das „Kennenlernen“ untereinander sind uns sehr wichtig. An-
schließend ließ Patricia Barth als Schriftführerin in ihrem Bericht das 
abgelaufene Sängerjahr noch einmal Revue passieren.
Petra Borner als Kassiererin vom Verein informierte die Anwesenden 
mit ihrem Kassenbericht über den finanziellen Stand des Gesangver-
eins, der mit einem kleinen Plus für das Kalenderjahr 2022 endete. 
Guido Barth bestätigte als Kassenprüfer eine gut geführte Kasse. Die 
anstehende Entlastung der Vorstandschaft übernahm wie so oft un-
sere Ortsvorsteherin Tatjana Grath, auch mit einem „Dankeschön“ für 
das Engagement vom GV für öffentliche Auftritte innerhalb unserer 
Gemeinde.
Die anstehenden Neuwahlen übernahm unser 2. Vorsitzende Achim 
Weik. Alle zu wählende Vorstandsmitglieder waren bereit, weitere 
zwei Jahre ihr Amt zu führen, sodass Achim für eine neue Amtsperi-
ode niemanden überreden musste.
Wiedergewählt wurde zunächst Hans Märtiens als 1. Vorsitzender, 
danach wurde Petra Borner-Dohrmann für das Amt des Kassierers 
für weitere zwei Jahre bestätigt, und Patricia Barth übernimmt wei-
terhin den Part der Schriftführerin. Michael Rohrpasser bleibt unser 
Chorsprecher, und als Beisitzerin fungiert für weitere zwei Jahre Mar-
ga Märtiens.

 
Die „Wiedergewälten“ aus der Vorstandschaft Foto: Guido Barth

Wortmeldungen zum Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“, beson-
ders zum Thema „WALDBÜHNEN-Festival“, rundeten eine kurze, 
informative Jahreshauptversammlung ab, die mit einem gemeinsa-
men Vesper endete. Allen Beteiligten, besonders dem Küchenteam, 
ein Danke für ihre Arbeit rund um unsere Jahreshauptversammlung.
gv

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Vortrag zum Thema Ernährung „Dem Süßen auf der Spur“
Die Referentin, Frau Unser, von der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg klärt über unterschiedliche Süßmacher von A wie Aspartam 
über S wie Stevia bis Z wie Zuckerrübensirup auf.
Ein Leben ohne Süßes ist für viele kaum vorstellbar. Doch auch 
wer bewusst auf Zucker in Lebensmitteln verzichten möchte, hat 
es schwer. Denn wer achtet beim kurzen Blick auf die Zutatenliste 
schon darauf, dass Süßmacher oft mehrere Namen tragen können? 
Und auch die Werbung „ohne Zuckerzusatz“ oder „ungesüßt“ ent-
puppt sich als Werbestrategie. Darüber hinaus gibt es eine Reihe 
von Produkten, in denen überhaupt keine süßenden Zutaten erwartet 
werden, beispielsweise pikante Gerichte wie Fleischsalat. Der Vor-
trag klärt über unterschiedliche Süßmacher auf und informiert, wie 
Verbraucher diese auf Lebensmittelverpackungen entdecken kön-
nen.

Zucker, Zuckeraustauschstoffe, Süßstoffe, Zuckerarten – kaum je-
mand blickt bei der Masse der Bezeichnungen für süßende Zutaten 
in verarbeiteten Lebensmitteln noch durch. Der Einsatz einer Vielzahl 
von Süßmachern mit unterschiedlichen Namen vertreibt Zucker oft 
von der Spitzenposition in der Zutatenliste. Die Folge: Die klassische 
Aussage, was vorn in der Zutatenliste steht, hat den höchsten Anteil 
im Produkt, stimmt nicht in jedem Fall – Zucker steckt in vielen Zu-
taten. Enthalten die Lebensmittel von Natur aus Zucker oder werden 
andere Süßungsmittel verwendet, täuscht die Werbung über den tat-
sächlichen Zuckergehalt hinweg?
Die LandFrauen laden zu diesem interessanten Thema herzlich ein. 
Auch Nichtmitglieder sind willkommen.
Wann?  Mittwoch, 15. März um 19 Uhr
Wo?  in der Alten Kelter Helmsheim, Kurpfalzstr. 63
M.B.

Musikverein Helmsheim

Kirchenkonzert am 12. März
Am 12. März findet unser Kirchenkonzert in der katholischen Kirche 
St. Sebastian in Helmsheim statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein. 
Unser Dirigent, Winfried Nies, hat wieder schöne Musikstücke für Sie 
ausgesucht, deren Klänge hervorragend zur Akustik in der Kirche 
passen. So wollen wir Sie in einem schönen Ambiente mit Stücken 
wie beispielsweise „The Story“ oder „The Sound Of Silence“ verzau-
bern. Vergessen Sie für eine Stunde den Alltag und lauschen Sie den 
Klängen unserer Blasmusik. Beginn ist um 18 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Bitte beachten Sie, dass bei dieser Veranstaltung keine Verpflegung 
angeboten wird. Die Kirche wird beheizt sein. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch! 
Bei allen Veranstaltungen unseres Vereins wird auf die Einhaltung 
des Jugendschutzgesetzes geachtet.

Musikprobe am Montag, 6. März
Die Aufregung steigt: Wir haben nur noch eine Montagsprobe bis zu 
unserem Kirchenkonzert am 12. März. Bitte kommt alle fleißig, damit 
wir unsere Besucher/-innen mit unserer Musik begeistern können.
Denkt bitte auch unbedingt an das Probenwochenende am 4. und 5. 
März in der Alten Kelter sowie an die Generalprobe am Samstag, 11. 
März um 14 Uhr in der katholischen Kirche.

NaturGlück Helmsheim e.V.NaturGlück Helmsheim e.V.

Auszeit beim Hof Sima
Am Samstag, den 11. März, 10 
bis 18 Uhr, hast Du die Möglich-
keit beim Hof Sima eine kleine 
Auszeit einzulegen. Ab 10 Uhr 
kannst Du dir in der Scheune dei-
ne Lieblingstasche nähen. Ab 14 
Uhr werden Dich schöne Blumen 
aus dem WERK-STALL berühren. 
Nebenbei kannst Du Deine Sinne 
von tollen Produkten von RINGA-
NA verwöhnen lassen. Gönne Dir 
einen leckeren Kaffee, ein Stück 
Kuchen oder eine Praline von 
PRALINENROSE.
Alle Einnahmen vom Kaffee- 
und Kuchenverkauf sind zu-
gunsten unseres Streuobstwie-
senkindergartens Mucklas.
Wir freuen uns auf Eure Unter-
stützung und Euren Besuch.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren,
zur Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins 
Helmsheim e. V. am 24. März um 19 Uhr im katholischen Pfarrzent-
rum möchte ich Sie ganz herzlich einladen.
Tagesordnung:
 1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2. Totengedenken

 
Die kreative Nähscheune 
 Foto: Hof Sima
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 3. Bericht des Vorsitzenden
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Aussprache zu den Berichten
 8. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
 9. Herr Roman Hein, aus der Abteilung Umwelt und Mobilität der 

Stadt Bruchsal, spricht über Biotopverbund und Biodiversität 
und die Rolle von Streuobstwiesen darin.

10. Wahlen
11. Ehrungen
12. Anträge und Wünsche
13. Verschiedenes und Vorschau
Die Mitglieder werden gebeten, an der Versammlung teilzunehmen, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Anträge sowie Wünsche zur 
Versammlung sind in schriftlicher Form bis zum 17. März beim Vor-
sitzenden Hans-Martin Lechner, Am Hohbrunnen 5, 76646 Bruchsal 
einzureichen.
Hans-Martin Lechner
Vorsitzender

Tipps für den Garten
Pflanzarbeiten
Die letzten Arbeiten sollten für wurzelnackte Ware Anfang März 
abgeschlossen werden. Für einen guten Start wird der Aushub des 
Pflanzloches mit Substrat oder reifem Kompost gut vermischt (drei 
bis fünf Liter/ Pflanzloch) beziehungsweise ein Depotdünger beige-
geben (20 bis 40 Gramm/Pflanze).
Gartenstauden verjüngen
Nutzen Sie einen warmen Tag, um einige Stauden zu verjüngen. As-
tern, Chrysanthemen, Katzenminze, Nachtkerze, Roter Sonnenhut 
und Trollblume sollten nach fünf bis sechs Jahren umgepflanzt wer-
den, damit sie weiterhin reichlich blühen. Graben Sie die Pflanzen vor-
sichtig aus, um sie zu teilen und am neuen Standort einzupflanzen.
Gründüngung auf Gemüsebeeten
Auf Beeten, die erst zu einem späteren Zeitpunkt mit Gemüse be-
pflanzt werden, können Sie vorab noch eine Gründüngung aussäen.
Schnittmaßnahmen
Die Schnittmaßnahmen können bei frostfreiem Wetter fortgeführt 
werden. Schneiden Sie möglichst bei trockenem Wetter, um Pilz-
krankheiten vorzubeugen. Pfirsiche schneidet man erst zum Zeit-
punkt der Blüte.
Schnitt bei Kiwi
Die abgetragenen Fruchttriebe (3- bis 4-jährig) werden jetzt entfernt 
und die neuen Fruchttriebe (1-jährig) auf drei bis fünf Augen (Knos-
pen) zurückgeschnitten.
Pflanzung und Schnitt
Bei Obstgehölzen ohne Ballen, also wurzelnackter Ware, werden vor 
dem Pflanzen auch die Wurzeln geschnitten. Nur beschädigte und 
ausgetrocknete Wurzeln glatt abschneiden, alle Fein- und Faserwur-
zeln unbedingt belassen.
Quelle: Gartenkalender für die 9. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

2. Mannschaft
HSG Walzbachtal III : SG H/H II  22:28 (12:15)

Spielankündigungen
Samstag, 4. März
Frauen BW-Oberliga
HSG Strohgäu : SG H/H
18 Uhr, Neue Sporthalle Hemmingen
Männer Bezirksliga
TV Gondelsheim : SG H/H II
18 Uhr, Saalbachhalle Gondelsheim
Frauen Verbandsliga
SG H/H II : Rhein-Neckar Löwen
18:15 Uhr, Sporthalle Heidelsheim
männliche C-Jugend
SG H/H/G : TV Forst
16:30 Uhr, Sporthalle Heidelsheim
männliche E-Jugend
TGS Pforzheim : SG H/H/G
12:45 Uhr, Bertha-Benz-Halle Pforzheim

weibliche E-Jugend
SG H/H/G II : Turnerschaft Mühlburg
16:30 Uhr, Saalbachhalle Gondelsheim
Sonntag, 5. März
Männer Badenliga
TSG Eintracht Plankstadt : SG H/H
17:30 Uhr, Mehrzweckhalle Plankstadt
männliche A-Jugend
TV Malsch : SG H/H/G
13:15 Uhr, Bühnsporthalle Malsch
weibliche E-Jugend
HSG Walzbachtal : SG H/H/G
12:20 Uhr, Schulsporthalle Jöhlingen

Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis
Die nächsten Spiele:
Freitag, 3. März
20:15 Uhr: TV Helmsheim V - TTF Obergrombach II
20:15 Uhr: SG-Huttenheim/Reinsheim - TV Helmsheim III
Samstag, 4. März
18 Uhr: TV Helmsheim IV - TV Heidelsheim
19 Uhr: VfB Adersbach - TV Helmsheim
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Parteien

Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

Jahresplanung 2023
In unserer ersten Sitzung 2023 stand die Jahresplanung auf der 
Tagesordnung. Im März ist eine Pflegemaßnahme am Bruchsee ge-
plant. Am 15. April wird zur Gemarkungswanderung mit gemütlichem 
Abschluss geladen. Für das Jedermann-Turnier mit Bouleplatz-Fest 
ist der 17. Mai terminiert. Die jährliche Böschungspflege entlang des 
Wasserreservoirs soll Anfang Juli erfolgen. Weitere Pflegemaßnah-
men sind rund um das Jahr geplant. Als Abschluss des Jahres wird 
das Glühweinfest dieses Mal nicht am 4. Advent, sondern einen Tag 
zuvor, am 23. Dezember‚ stattfinden. Grund hierfür: Heiligabend fällt 
auf den 4. Advent. 
Die Pflegemaßnahmen können wetterbedingt kurzfristig terminiert 
oder auch verschoben werden! Um daher über neue Termine und 
Terminänderungen rechtzeitig informieren zu können, bieten wir all 
unseren Mitgliedern an‚ sich in einen der Freien Wähler-Verteiler auf-
nehmen zu lassen. 
Bitte kontaktieren Sie uns unter: freie-waehler-helmsheim@t-online.de
Ihre Freie Wähler Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach
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Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 3. März
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 6. März

Vereinsnachrichten

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Terminerinnerung Jahreshauptversammlung
Wir möchten an dieser Stelle nochmals an die diesjährige Jahres-
hauptversammlung am kommenden Samstag, den 4. März, erinnern.
Diese findet um 16 Uhr im Clubhaus des FCO in der Helmsheimer 
Straße statt.
Details hierzu wurden bereits im letzten Amtsblatt veröffentlicht.
Die Vorstandschaft

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Termin: Abteilungsversammlung
Freitag, 10. März um 18.50 Uhr

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Kampagne

 
 Foto: Annika Stiel

Am Schmutzigen Donnertag trafen sich die Nashörner um 5.30 Uhr 
bei Familie Riede, um das Dorf pünktlich um 6 Uhr zu wecken. Da-
nach fanden sich die Nashörner und die Blankenlocher Hardtwald-
hexen bei Pfarrer Fritz zum Frühstück ein, wo er die Erstausgabe der 
Narrengazette überreicht bekam. Gegen 9.30 Uhr führte der Weg in 
die Burgschule, in der die Nashörner den Grundschülern ein Ständ-
chen spielten. Und weil das noch nicht genug war, fand im Anschluss 
der bekannte Krachumzug mit dem Kindergarten statt. Am Freitag, 
den 17. Februar, stürmten die Nashörner zusammen mit dem Musik-
verein Obergrombach und dem Elferrat das Rathaus. Abwechselnd 
gestalteten wir zusammen mit den anderen das Programm. Danach 
fuhren die Nashörner nach Alpirsbach auf den Hexenball. Bei einer 
vollen Halle und guter Stimmung lieferten die Nashörner als letzten 
Programmpunkt an diesem Abend ihre Stücke ab. Nachdem die Nas-
hörner erst gegen 3.30 Uhr wieder zurück in Obergrombach waren, 
ging es am Samstag, den 18. Februar, um 13 Uhr wieder weiter. Das 
Seniorenzentrum in Untergrombach erwartete uns und wir heizten 
die Bewohner mit lauter Musik und guter Laune ein. Wir hinterließen 
lachende und glückliche Gesichter und werden bestimmt einige Zeit 
ein Gesprächsthema sein. Danach zog es die Nashörner nach Dahn. 
Dort erwartete sie ein „Guggenmusik meets DJ“-Festival, welchen 
von der KVE Dahn organisiert wurde. Zusammen mit den Schlössli 
Symphonikern aus Inzlingen gestalteten wir den Abend und über-
nachteten in der Herberge. Am nächsten Tag liefen wir noch den 55. 
Dahner Umzug mit. Danach machten wir uns auf den Heimweg, um 
gemeinsam in Untergrombach in der Hundehütte zu essen. Am Ro-
senmontag trafen sich die Nashörner bereits um 7.30 Uhr und fuhren 
dann nach Bühl. Erster Stopp des Tages war auf einem Narrenmarkt, 
auf dem wir einige Lieder präsentierten und fuhren dann weiter nach 

Bühlertal, um dort den Umzug mitzulaufen. Mit viel Konfetti, guter 
Laune und einer mega Stimmung genossen wir den Umzug bei strah-
lendem Sonnenschein mitzulaufen. Anschließend fuhren wir noch 
nach Calw, um dort am Nachtumzug als letzte Startnummer teilzu-
nehmen. Am Faschingsdienstag, man glaubt es kaum, konnten wir 
bei bestem Wetter und strahlendem Sonnenschein die Zuschauer 
noch ein letztes Mal begeistern. Es war ein gelungener Abschluss, 
eine gelungene Kampagne und viel Vorfreude auf das nächste Jahr. 
Denn nach der Kampagne ist vor der Kampagne.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder des Heimatvereins Obergrombach e.V.,
zu unserer Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 16. März 
um 19 Uhr laden wir Euch herzlich ein. 
Die Versammlung findet im Feuerwehrhaus Obergrombach statt.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
 1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2.  Totenehrung
 3.  Bericht des Schriftführers
 4.  Bericht des 1. Vorsitzenden
 5.  Bericht der Kassiererin
 6.  Bericht der Kassenprüfer
 7.  Aussprache zu den Berichten
 8.  Entlastung der Vorstandschaft
 9.  Neuwahlen
10.  Anpassung der Mitgliedsbeiträge
11.  Verschiedenes/Termine
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spätestens 9. 
März schriftlich beim Vorsitzenden eingereicht werden.
Wolfram von Müller
1. Vorsitzender
Im Anschluss an die Versammlung freuen wir uns auf ein gemütli-
ches Beisammensein!

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Ehrenmitglieder, Mitglieder, die Frauengruppe und Ju-
gendzüchter.
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 3. März um 20 Uhr im Ver-
einsheim möchten wir euch recht herzlich einladen.
Die Verwaltung

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Projekt: Ehemaligen-Orchester –2. Anlauf
Vor drei Jahren fand ein erstes 
Kennenlernen statt, jetzt gibt es 
eine Neuauflage des Projekts 
Ehemaligen-Orchester. Jeder 
Musicus – ob alt oder jung, aktiv 
oder schon lange raus, virtuos 
oder etwas eingerostet, damals 
schon dabei oder jetzt erst neu-
gierig geworden – ist willkom-
men. Entscheidend ist der Spaß 
an der Musik.
Du hast Lust auf gemeinsames Musizieren? Dann nutze die Chance, 
es einfach wieder auszuprobieren.
Kram Dein Instrument hervor und komm am Sonntag, 12. März, um 
11 Uhr mit Instrument ins Musikerheim.
Das Projekt: Drei Stücke in drei Monaten!
Das Ziel dieses außergewöhnlichen Experiments ist es, innerhalb 
von drei Monaten drei Stücke zu erarbeiten, die dann beim Musikfest 
Ende Juni in der Dreschhalle vor Publikum aufgeführt werden sollen. 
Aber keine Sorge! Die Stücke werden bewusst so ausgewählt, dass 
jeder mit etwas Üben in der Lage sein wird mitzuspielen.
Auf Wunsch bieten erfahrene Musiker des Hauptorchesters einzelne 
Unterrichtsstunden an, um mit Deinem Instrument wieder vertraut 
zu werden. Auch können sie sich Dein Instrument anschauen und 
helfen, falls es überholt werden muss.
Für eine bessere Planung und um einen Überblick zu bekommen, 
wäre es klasse, wenn Du uns vorab kurz kontaktierst, mit welchem 

 
Projekt: Ehemaligenorchester
 Foto: MVO
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Instrument Du kommst. Bitte melde Dich hierzu bis zum 7. März an: 
per E-Mail unter info@musikverein-obergrombach.de oder telefo-
nisch bei Michael Speck unter der Nummer (072 57) 64 93 03.
Der Musikverein freut sich auf eine rege Beteiligung an diesem be-
sonderen Experiment.
Und noch eine weitere Ankündigung: Nach dem Startschuss findet 
am Freitag, 24. März um 20 Uhr die Jahreshauptversammlung des 
Musikverein Eintracht Obergrombach im Musikerheim statt. Auch 
dort zählt der MVO auf zahlreiches Erscheinen.

Schüler- und Jugendkapelle
Erfolg bei „Jugend musiziert“
Am 5. Februar erzielte Lena 
Schorr mit zwei weiteren Mäd-
chen einen ersten Platz als Quer-
flötentrio mit Weiterleitung beim 
Regionalentscheid „Jugend mu-
siziert“ in Ettlingen. 
Die Drei präsentierten circa zehn 
Minuten lang Stücke aus dem 
Barock, der Klassik und etwas 
Zeitgenössisches. Weiter geht 
es Ende März beim Landeswett-
bewerb.
Lena hatte an der Grundschu-
le in der Bläserklasse des MVO 
begonnen und verstärkt heute 
als Fünfzehnjährige sowohl die 
Jugendkapelle als auch schon 
das Hauptorchester. Der Musik-
verein Eintracht Obergrombach 
gratuliert dem Trio sehr herzlich 
und drückt für das weitere Fort-
kommen alle Daumen.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Die Mannschaften des TC Obergrombach starten durch
Nachdem sich die Winterrunde 
bald zum Ende neigt, haben es 
sich die Mannschaften des TCO 
inklusive der Spielgemeinschaft 
vorgenommen, sich mit vollem 
Einsatz auf die Sommerrunde 
vorzubereiten.
Neben dem bereits durchgeführ-
ten Wintertraining, starten eini-
ge Spielerinnen und Spieler des 
TCO sowie die Mannschaftsspieler/-innen und Nachwuchspieler/-in-
nen bereits ab März 2023 mit einem selbsterstellten wöchentlichen 
Outdoor-Fitness-Programm. Dieses wird auf dem Gelände des TCO 
dienstags ab 18 Uhr stattfinden. Kraft – Ausdauer – Schnelligkeit 
und Koordination stehen im Mittelpunkt der Vorbereitung. Durch 
diese soll die Fitness, auf und neben dem Platz gesteigert und ver-
bessert werden. Mit Beginn des vom Wetter abhängigen Sommer-
trainings, wollen die Spieler ihre Fitness so weit gesteigert haben, 
dass sie im Training und der kommenden Saison voll durchstarten 
können.
Auf ein erfolgreiches und mit Spaß gefülltes Training freuen sich die 
Spieler und Trainer.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Auftakt der Verbandsliga 2023
Die Turner des TVO sind in die neue Verbandsligasaison gestartet. 
Vergangenen Samstag trat die Mannschaft in Hettingen an. Nach-
dem die Turner aus Obergrombach mit guten Übungen am Boden 
die ersten Gerätepunkte sichern konnten, gerieten sie jedoch ab dem 
Pauschenpferd ins Hintertreffen. Vor dem Reck bestand bereits ein 
großer Rückstand für den TVO. Insgesamt verlor der TVO mit 239,45 
Punkten gegenüber den 263,75 Punkten von Hettingen. Trainer und 
Turner Dominik H. zeigte sich dennoch nach dem Wettkampf gänz-
lich zufrieden mit dem Saisonauftakt. „Dass diese Verbandsliga-
saison nicht einfach werden wird, war ganz klar. Wir werden unser 
Bestes geben, um gegen die durch Bundesligaturner verstärkten 
Mannschaften anzukommen“, so Hartfelder.

 
Lena Schorr beim Regionalent-
scheid in Ettlingen Foto: MVO

 
 Foto: TC Obergrombach

Die Turner bedanken sich recht herzlich bei den Gastgebern und 
wünschen ihnen in der weiteren Saison viel Erfolg. Die nächste große 
Herausforderung steht schon am kommenden Samstag, den 4. März 
vor den heimischen Toren. Dort trifft der TVO auf den Perspektivka-
der der 1. Bundesligamannschaft des Stadtturnvereins Singen. Die 
Turner freuen sich auf die heimische Kulisse und wollen die Stim-
mung im eigenen Hexenkessel zum Kochen bringen. Das Einturnen 
beginnt in der TVO-Halle um 15 Uhr.

Fasching 2023

 
Gruppe Next Generation beim Turnerball Foto: TVO

Mit dem Turnerball und dem Familienfasching endete die närrische 
Zeit beim TVO. Am Faschingssamstag heizte die Band „Flash“ eine 
volle Turnhalle ordentlich ein und sorgte für eine ausgelassene Par-
tystimmung. Drei Showauftritte hoben die Laune in der Halle noch-
mals auf ein höheres Level. So begeisterten die Matrosen des FCO, 
die Turner mit einer Darbietung am Gerüst und die Show- und Tanz-
gruppe Next Generation mit sehr starken Auftritten das Publikum. Es 
wurde ausgiebig bis in die frühen Morgenstunden gefeiert.
Am darauf folgenden Sonntag bot die Jugend des TVO beim Famili-
enfasching wieder ein rundes Unterhaltungsprogramm an. So konn-
ten die Kinder in der vollen Halle bei der Reise ins Disney-Land oder 
dem Gummischlangenessen nach der Spaghetti-Methode von Susi 
und Strolch auftrumpfen oder sich bei zahlreichen Tanzrunden aus-
powern.
Am Rosenmontag wurden schließlich die Spuren des närrischen 
Treibens beseitigt, sodass nach der Großputzaktion die Turnhalle 
abends bereits wieder für den Trainingsbetrieb genutzt werden konn-
te.
Daher geht ein großer Dank an alle HelferInnen bei, sowie auch vor 
und nach den Veranstaltungen. Ohne euch wäre eine so tolle Fa-
schingskampagne 2023 nicht möglich gewesen!

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Alte Liebe rostet nicht ...
Deutschland entdeckt seine Be-
geisterung für den Deutschen 
Schäferhund wieder! Corona hat 
unseren Alltag komplett verän-
dert. Die Zahl derer, die sich für 
die Anschaffung eines Tieres 
entscheiden, nimmt spürbar zu. 
Das bemerken natürlich auch die 
Züchter im Verein für Deutsche 
Schäferhunde (SV) e.V. Oft kön-
nen es die Interessenten kaum 
abwarten, bis die Welpen endlich 
das Licht der Welt erblickt haben. Ab einem Alter von acht Wochen 
kann das vierbeinige Familienmitglied, geimpft und gechippt, im neu-
en Zuhause einziehen. Schauen wir doch in der Zwischenzeit einmal 
auf die Bedürfnisse und Ansprüche, die dieser Vierbeiner an seinen 
Besitzer stellt. Es erwartet Sie ein Hund mit Spaß an gemeinsamen 
Unternehmungen. Er ist lernfähig und aufgrund seiner Vielseitigkeit 
ein idealer Sport- und Familienhund. Um ein ausgeglichener Beglei-
ter im Alltag zu sein braucht er, seiner Veranlagung entsprechende, 
Beschäftigung. Insgesamt ist der Deutsche Schäferhund ein eher ak-
tiver Hund, der regelmäßige Bewegung (Spaziergänge, Schwimmen, 
Radfahren, Joggen, Hundesport und vieles mehr) liebt. Übrigens: den 
Deutschen Schäferhund gibt es in verschiedenen Farben und Haar-
varianten. Allen bekannt ist die typische „Kommissar Rex“ Farbe 
(schwarz mit braunen Abzeichen). Es gibt ihn aber auch in einfarbig 
schwarz oder grau. Bei den Haarvarianten haben Sie die Wahl zwi-
schen Stockhaar und Langstockhaar mit Unterwolle (im Volksmund 
oft als Altdeutscher Schäferhund bezeichnet). Keine Frage: gute Er-

 
Schäferhundwelpe 
 Foto: SV LG Baden



|   33AMTSBLATT BRUCHSAL · 2. März 2023 · Nr. 9

ziehung und Sozialisierung ist für jede Hunderasse wichtig, selbst-
verständlich auch für den Deutschen Schäferhund. Wer sich schon 
immer einen sportlichen, aufmerksamen und interessierten Hund an 
seiner Seite gewünscht hat, für den ist der Deutsche Schäferhund 
ideal. Seine Lebenserwartung beträgt etwa zwölf bis vierzehn Jahre. 
Zu lange wird uns Corona hoffentlich nicht zum Homeoffice verban-
nen. Prüfen Sie also bitte vor der Anschaffung eines Hundes genau, 
ob Sie Ihrem „Freund auf vier Pfoten“ auch danach das bieten kön-
nen, was er zum glücklich sein braucht. Alle Infos rund um den Deut-
schen Schäferhund finden Sie hier: www.schaeferhunde.de

Parteien

CDU-Ortsverband ObergrombachCDU-Ortsverband Obergrombach

CDU-Informationsstand auf dem Marktplatz Bruchsal
Am 4. März lädt die CDU Bruchsal zu ihrem Informationsstand auf 
dem Marktplatz ein. Gemeinsam mit unserem Bundestagsabgeord-
neten Olav Gutting, Vertretern aus dem Gemeinderat und weiteren 
Organisationen des CDU-Kreisverbandes Karlsruhe-Land (Schüler 
Union, Junge Union und CDA) möchten wir mit Ihnen über aktuelle 
politische Themen und Herausforderungen diskutieren.
Die Veranstaltung findet von 9 bis 12 Uhr statt und bietet Ihnen die 
Möglichkeit, sich über die Arbeit der CDU vor Ort zu informieren und 
in einen konstruktiven Austausch zu treten.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 3. März
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 6. März

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Vitronic-Lasersäule Weingartener Straße / 
Beleuchtung Michaelsbergkapelle
Liebe Untergrombacher,
sicherlich haben Sie bemerkt, dass eine Umrüstung der Geschwin-
digkeitsüberwachungsanlage in der Weingartener Straße in eine Vi-
tronic-Lasersäule vollzogen wurde. Die Umrüstung erfolgte vor dem 
Hintergrund, dass die beschädigte Messschleife der alten Anlage in 
Fahrtrichtung Weingarten defekt war. Aufgrund technischer Weiter-
entwicklungen und nicht mehr erhältlichen Ersatzteilen war diese 
Umrüstung notwendig.
Alle, die sich darüber freuten, dass unsere Michaelsbergkapelle ab 
dem 28. Februar wieder beleuchtet wird, muss ich leider darüber 
informieren, dass die Kurzfristenergieversorgungssicherungsmaß-
nahmenverordnung der Bundesregierung vorerst bis zum 15. April 
verlängert wird. Das ist schade, aber wir wissen, dass eine neue 
funktionstüchtige Beleuchtung zur Verfügung steht und diese, so-
bald es erlaubt ist, in Betrieb genommen werden kann. Auch ich wür-
de mich sehr darüber freuen, wenn nach dem 15. April die Kapelle 
wieder angestrahlt wird.

Barbara Lauber
Ortsvorsteherin

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Vorstellung Intensivpflegedienst IRMMA
Seit August befindet sich der Intensivpflegedienst IRMMA in Unter-
grombach. In der Ortschaftsratssitzung am 15. Februar begrüßte ich 
die Geschäftsführerin Ivanka Pavlovic, die uns die Pflege von Inten-
siv- und Wachkomapatienten erklärte. Die Pflege kann in einer Wohn-
gemeinschaft oder in einem ambulanten Umfeld stattfinden. Die 
Wohngemeinschaft in Untergrombach wurde zur schönsten Baden-
Württembergs ernannt. Dies erfordert sehr viel Einsatz. Während 
der Bauphase gab es Verzögerungen, die dem Denkmal- und Brand-
schutz sowie auch dem Bau des Aufzugs geschuldet waren. Auch 
die Bausubstanz des Gebäudes war eine Herausforderung. Nun 
befinden sich die ersten Patienten in einer Wohngemeinschaft. Das 
Pflegepersonal ist 24 Stunden vor Ort. Es gibt acht Pflegezimmer. 
Die Einrichtung wurde zusammen mit Neurologen und Psychologen 
entwickelt (Farbkonzepte, spezielle Materialien für Wachkomapa-
tienten). Die Pflegezimmer können individuell eingerichtet werden, 
damit eine wohnliche Atmosphäre entsteht. Ein spezielles Lichtkon-
zept unterstützt dies. Die Zimmer sollen nicht wie Krankenhauszim-
mer aussehen. Es gibt zwei Küchen auf zwei Etagen und jeweils vier 
Zimmer. Die Duschen sind begehbar. Ein würdevoller Platz für die 
Bewohner ist ausgesprochen wichtig. In der Einrichtung gibt es ein 
Pflegebad sowie eine fahrbare Badewanne, die auch für Physiothera-
pie und logopädische Arbeit geeignet ist. Auch in die Räumlichkeiten 
der Mitarbeiter wurde viel investiert. Dies ist wertvoll für die Mitar-
beiterbindung auf lange Sicht. Eine Besonderheit in Untergrombach 
ist das Vorhandensein von Logopäde, Physiotherapeut, Apotheken-
dienst und Hausarzt. Die kompetenten Fachpflegekräfte leisten eine 
Rund-um-die-Uhr-Versorgung. Auf Fort- und Weiterbildung der Mitar-
beiter wird großer Wert gelegt. Die Kosten für die Arztvisite durch 
den Hausarzt werden von der Krankenkasse nicht bezahlt, sondern 
von der Einrichtung übernommen. Es gibt mehr Anfragen als freie 
Plätze. Zuerst fragt die Klinik an, danach muss die Kostenübernah-
me durch die Krankenkasse erfolgen. Ein Palliativteam ermöglicht es 
den Patienten, würdig einzuschlafen. Die Einrichtung verfügt über ei-
nen Defibrillator, dessen Veröffentlichung in der Defi-App geplant ist. 
Die 24-Stunden-vor-Ort-Präsenz ist auch hier ein großer Vorteil. Es ist 
bemerkenswert, dass nicht nur das Nötigste gemacht wird, sondern 
auch Besonderheiten möglich sind.
Ich bedankte mich bei Frau Pavlovic für die umfangreiche Vorstel-
lung der Intensivpflege und wünschte alles Gute für die Zukunft.

Barbara Lauber
Ortsvorsteherin

Aus den Kindergärten

MustertextKatholischer Kindergarten 
St. Elisabeth Untergrombach

Zirkus Elisabethini bei uns in der Kita
Auf den Faschingsfreitag freu-
ten sich alle Kinder dieses Jahr 
besonders. Der Zirkus Elisabe-
thini war zu Gast bei uns in der 
Kita. Die Kinder probten schon 
wochenlang, Kostüme wurden 
ausprobiert und gebastelt, Ein-
trittskarten angefertigt, und 
dann war es endlich so weit.
Die Kinder durften sich im Vor-
feld die Eintrittskarten im Büro 
von Frau Jüntgen abholen. Dafür 
mussten sie ihr ein Bild malen, 
ein Lied vorsingen oder ein Fin-
gerspiel vormachen. Als Beloh-
nung dafür gab es dann die lan-
gersehnte Eintrittskarte.
Der Zirkus gastierte im Abenteuerland, und Milena und Kevin waren 
die Zirkusdirektoren und führten durch das Programm. Die kleinen 
Schlingel trugen ein Clownlied vor. Die Wirbelwinde waren Artisten 
und zeigten eine Menschenpyramide. Seiltänzer waren die Rassel-
bande und die Naseweise. Ganz liebe Raubtiere von den Naseweisen 

 
Zauberer Foto: Kita Elisabeth
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waren auch zu bestaunen und einige starke Männer und Frauen von 
den Wirbelwinden.
Die Riesen zauberten noch ein kleines Plüschkaninchen aus dem 
Hut.
Zum Abschluss gab es eine Polonäse in jedes Gruppenzimmer, und 
es wurde bei toller Faschingsmusik weitergetanzt. So ging ein toller 
Faschings-Kita-Tag zu Ende.

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule

Räuber Hotzenplotz - die Zweite!
Exklusiv für die Kinder der Joß-
Fritz-Grundschule fand am 
Sonntag, den 19. Februar die 
zweite Vorstellung der Koralle 
statt. Die Nachfrage für den vom 
Elternbeirat organisierten Thea-
terbesuch war bei den Familien 
so groß, dass die Koralle nun 
zum zweiten Räuber Hotzen-
plotz-Nachmittag einlud.
Die kleinen und großen Zuschau-
er und Zuschauerinnen ließen 
sich durch die zahlreichen zau-
berhaften Effekte, die großarti-
gen Schauspielenden und der Livemusik verzaubern. Nach 75 Minu-
ten gab es für die begeistertenTheaterbesucher und -besucherinnen 
natürlich noch Autogramme. Vielen Dank an die Koralle, die gleich 
zwei Sondervorstellungen für die Joß-Fritz-Schule gegeben hat!

Joß-Fritz-Realschule

Aktionen für die Demokratie

 
Schülerinnen und Schüler der Joß-Fritz-Realschule mit dem Europaab-
geordneten Daniel Caspary Foto: Wes

Kollegen/-innen der Fachschaft Gemeinschaftskunde haben in den 
vergangenen Wochen und Monaten mit den Schülerinnen und Schü-
lern der neunten und zehnten Klassenstufen verschiedene Organe 
der politischen Willensbildung besucht.
Das erste Ziel war der baden-württembergische Landtag in Stutt-
gart, wo die Schülerinnen und Schüler auf Abgeordnete trafen und 
sich über deren Aufgaben und Verantwortungsbereiche informieren 
konnten. Dabei wurde unseren Schülerinnen und Schülern engagier-
te Teilnahme durch aufmerksames Zuhören, kluge Fragen und kon-
kretes Nachfragen bescheinigt.
Den Bundestag besuchten die Zehntklässler dann im Rahmen ihrer 
Abschlussfahrt. Auch dort gab es wieder eine Begegnung mit einem 
Mitglied des Bundestages, dem Bundestagsabgeordneten aus dem 
Wahlkreis Bruchsal, Olaf Gutting. Im persönlichen Kontakt erfuhren 
alle viel über dessen Leben und Arbeiten in der Bundeshauptstadt. 

 
Räuber Hotzenplotz, Koralle 
 Foto: AN

Das dritte Organ, das Europaparlament, besuchten die Klassen dann 
bei unseren französischen Nachbarn in Straßbourg. Höchst beein-
druckt betrat man dort den Plenarsaal für 705 Abgeordnete und 
erkundete auf einem Rundgang das Parlamentsgebäude. Und auch 
hier fehlte nicht der Kontakt zu einem Europaabgeordneten. Daniel 
Caspary informierte zuerst über die Arbeitsweise des Parlaments 
und dessen Ausschüsse und lud anschließend zu einer Diskussions-
runde ein, bei der kein Thema ausgespart blieb.
In einer Zeit, in der die Demokratie durch Gewalt, Terror und Extre-
mismus immer mehr unter Druck gerät, wird es immer wichtiger, die 
Schülerinnen und Schüler zu demokratischem Handeln und Denken 
zu befähigen und zu ermutigen. Sie müssen in der Lage sein, politi-
sche Prozesse und Entscheidungen zu analysieren, über diese zu ur-
teilen und darauf aufbauend reflektiert politisch zu handeln. Selbst-
ständig denken, rational urteilen und sozial verantwortlich handeln, 
dazu wollen wir unsere Schülerinnen und Schüler mit diesen Aktio-
nen befähigen.

Vereinsnachrichten

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Derby zum Punktspielstart
Nach zahlreichen Trainingseinheiten und Testspielen treffen die Ger-
manen zum Auftakt der Rückrunde der Kreisklasse A Bruchsal in ei-
nem Heimspiel auf den FSV Büchenau. Trotz eines umfangreichen 
Vorbereitungsprogramms herrscht noch eine leichte Unsicherheit in 
Bezug auf den aktuellen Leistungsstand der Mannschaft. Dennoch 
gehen Spieler und Verantwortliche mit Zuversicht die bevorstehen-
den Aufgaben an und hoffen natürlich auf einen erfolgreichen Start. 
Auch die zweite Mannschaft startet in die Rückrunde. Den Auftakt 
bestreitet das Team gegen den SV Oberderdingen. Die „Zweite“ ist 
bestrebt, im Kampf um den Klassenverbleib die gute Ausgangspo-
sition, die sie sich in der Vorrunde erarbeitet hat, zu bestätigen oder 
vielleicht noch zu verbessern.
Bitte unterstützen Sie auch in den Spielen der Rückrunde unsere 
Mannschaften.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 5. März:
15 Uhr FC Untergrombach – FSV Büchenau
13 Uhr FC Untergrombach II – SV Oberderdingen

Jugendabteilung
Ergebnisse der Jugendmannschaften
22. Februar
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – FC 07 Heidelsheim 2:1
JSG Ober-/Untergrombach II – FC 07 Heidelsheim II 2:1
25. Februar
A -Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – FC Nöttingen 7:1
25. Februar
A -Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – JSG Pfinztal / Walzbachtal 0:2

Termine unserer Jugendmannschaften
1. März
B-Jugend
19 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – JSG Bergdörfer / DJK Durlach
4. März
A-Jugend
16.30 Uhr JSG Untergrombach – FC Südstern Karlsruhe
5. März
B-Jugend
14 Uhr TSV Rinklingen – JSG Ober-/Untergrombach

Helau, Ahoi und Kamelle!
Am 15. Februar hieß es für die Bambini 2 der FC Germania 07 Unter-
grombach „Hoch die Apfel-Kirsch-Schorle“.
Unter der Leitung von den Trainern Ronny Bauer und Sergej Tonn so-
wie Unterstützung aus den Reihen der Elternhaft… äh… schaft, in Per-
son Nadine Fröhlich und Laura Niegl, haben wir auf das übliche Trai-
ning verzichtet und den zukünftigen Superstars eine Pause gegönnt.
So konnten zum Beispiel die Yoshi-Zwillinge zeigen was sie in Tur-
teltown mit vielen spannenden Attraktionen leisten, der Batman auf 



|   35AMTSBLATT BRUCHSAL · 2. März 2023 · Nr. 9

seine Extrarunde verzichten, in dem er sich beim Verstecken in einer 
leeren Turnhalle sehr geschickt anstellte und alle weiteren einfach 
ihren Spaß hatten.

 
 Foto: Natascha Arnold-Lang

Herausragende Leistung an diesem Tag erzielte unser Clown, Fritz 
Walter, der beim Fußballstopptanz einmal mehr seine Qualitäten un-
ter Beweis stellte. Aber im Grund genommen war ein jedes der an-
wesenden Kinder ein Teil vom Großen und Ganzen und hatte, so sah 
man es in ihren Gesichtern, Spaß an diesem Tag.
Abschließend danke ich meinen Kindern, Lilly und Collin, und der ge-
samten Mannschaft, Amir, Ben, Finn W., Finn K., Fritz, Mica, Maxim, 
Emilian, Julian, Sophie, Emma, Luca, Mika, Paulina, Niklas und Sera 
für eine fette fette Party.

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Eine französische Mitgliederversammlung

 
Die Vorstandschaft und die Gäste des OSJC im Rathaus in Ste. Marie-
aux-Mines Foto: Jean-Louis Kieffer, DNA

Am 10. Februar war ich als Gast zur Mitgliederversammlung des 
OSJC (Office des Sport, de la Jeunesse et de la Culture) in Ste. 
Marie-aux-Mines eingeladen. Der OSJC ist ein „Dachverein“, der die 
Interessen der 30 Mitgliedsvereine bündelt, und auch eigene Veran-
staltungen in Ste. Marie-aux-Mines durchführt. Es war die 60. Mit-
gliederversammlung, und es waren Vertreter von 19 Vereinen im 
Rathaus anwesend. Darüber hinaus waren Bürgermeisterin Noëllie 
Hestin, der für Vereine zuständige Gemeinderat Louis Berger, der 
Ehrenvorsitzende Joseph Koerper und der Vorsitzende des Gemein-
deverbandes Val d’Argent, Jean-Marc Burrus‚ anwesend. Der Vorsit-
zende Jean-Claude Galmiche begrüßte die Anwesenden und bat um 
eine Gedenkminute für die kürzlich verstorbene Renée Kuhn, Witwe 
des ehemaligen Bürgermeisters Jean-Paul Kuhn.
In seinem Bericht beschrieb er die Aktivitäten des OSCJ, die wie ein 
„großes Patchwork“ sind, bei dem die „Altvereine“ das Rückgrat des 
Vereinslebens sind. Besonders aktiv sind Radclub, Skiclub, Handball-
verein, Turnverein, Tennisverein und ValTrotteurs. Bei vielen Vereinen 
ist auch zu beobachten, dass sich dort seit Generationen ganze Fami-
lien engagieren. Viele Vereine leben vom Familiengeist. Es ist immer 
noch eine große Einsatzbereitschaft aller Vereine, insbesondere bei 
Mineral & Gem zu verzeichnen. Vielfach nehmen die Mitglieder eine 
Woche Urlaub, um auf der Mineralienbörse Essens- und Getränke-
stände zu betreiben, was die Vereinskassen aufbessert. Im Sommer 
sind vor allem Kinderbetreuung gemeinsam mit den Vereinen und 
dem Centre Socio-Culturel zu nennen. Diese Aktivitäten haben nach 
Corona, dank finanzieller Unterstützung der Silbertal-Gemeinden‚ 
wieder an Fahrt aufgenommen. Im September wurde ein Workshop 
mit „Schnupperkursen“ organisiert, wo sich die Vereine vorstellten. 
Dadurch konnten die Vereine viele neue, junge Mitglieder werben. 

Auch der Wohltätigkeitslauf „Telethon“ war wieder ein voller Erfolg. 
Es konnten circa 5000 Euro an Spendengeldern erlaufen werden.
Noëllie Hestin bedankte sich bei allen Vereinen und Engagierten. 
Die Stadtverwaltung möchte dazu beitragen, auch finanzielle Mittel 
außerhalb von Ste. Marie und dem Val d’Argent zu erschließen. Im 
Anschluss gab es bei einem „Vin d’Honneur“ noch Gelegenheit, sich 
mit vielen Vereinsvertretern zu unterhalten und Kontakte zu knüpfen. 
(Vinga Szabó)

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am 7. März um 20 Uhr findet im kath. Pfarrzentrum St. Wendelinus 
die diesjährige Jahreshauptversammlung des GV 1864 statt.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht der 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Sängervorstands
 6. Bericht der Kassiererin
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu den Berichten
 9. Entlastung der Vereinsverwaltung
10. Eingegangene Anträge
11. Verschiedenes
Alle Mitglieder des Gesangvereins 1864 sind ganz herzlich zur Teil-
nahme an der Jahreshauptversammlung eingeladen.
Gabriele Braun, 1. Vorsitzende

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Nicht vergessen: 3. März Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 3. März findet um 20 Uhr im „Da Destino“ (FC-Clubhaus) 
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Alle Ehrenmit-
glieder und Mitglieder unseres Vereins sind herzlich eingeladen. AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Generalversammlung HVU
Liebe Mitglieder,
am 10. März findet um 20 Uhr die Generalversammlung des Hand-
ballvereins Untergrombach im Jugendraum in der Bundschuhhalle 
statt. Wir möchten Sie recht herzlich dazu einladen und hoffen auf 
zahlreiches Erscheinen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Abgabe der Berichte
 1. Vorstand
 Schriftführer
 Jugendleiter
 Kassier
 Aerobic
4. Aussprache zu den Berichten
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Behandlung eingegangener Anträge
9. Verschiedenes
Anträge müssen spätestens bis eine Woche vor der Versammlung 
beim 1. Vorstand, Joachim Kolb, Weimarer Straße 2, 76646 Bruchsal 
vorliegen.
Im Namen der Vorstandschaft
Katja Geyer (Schriftführer)

Die kommenden Spiele
Samstag, 4. März:
Herren: TS Durlach - HSG (18 Uhr, Weiherhofhalle KA-Durlach, Wei-
herhof, 76227 KA-Durlach)
Sonntag, 5. März:
E-Jugend: HSG - JSG Neuthard/Büchenau 
(12.45 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
D-Jugend (w): SG Hambrücken/Weiher - HSG 
(14.30 Uhr, Lußhardthalle Hambrücken)
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B-Jugend (w): HSG - TV Knielingen 
(16.15 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
C-Jugend: HSG - JSG Neuthard/Büchenau 
(17.45 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
Damen: TG Neureut - HSG 
(13.30 Uhr, Sporthalle Neureut 1)
Herren 2: TG Neureut II - HSG II 
(17.30 Uhr, Sporthalle Neureut 1)

Motorsportclub Untergrombach
1952 e.V. im ADAC

Jahreshauptversammlung 2023
am 10. März, um 19 Uhr, im Vereinsheim des Fußballclub in Unter-
grombach.
Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht des 1. Vorsitzenden‚
 des Schatzmeisters und der Kassenprüfer
 4.  Aussprache zu den Berichten
 5.  Bildung der Wahlkommission
 6.  Entlastung der Vorstandschaft
 7.  Neu- und Ergänzungswahlen
 8.  Wahl des Delegierten für die ADAC-Hauptversammlung
 9.  Behandlung von Anträgen
10.  Verschiedenes
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung lade ich hiermit recht 
herzlich ein.
Matthias Lingott, 1. Vorsitzender

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder am 5. März
In einer der vergangenen Amts-
blatt-Ausgaben wurde erwähnt, 
dass der Gottesdienst zu Ehren 
unserer verstorbenen Mitglieder 
eine der Traditionen ist, die wir 
seit Jahren pflegen. Auch dieses 
Jahr werden wir nicht auf den 
Gedenkgottesdienst verzichten; 
dieser findet am 5. März, um 
10:30 Uhr in der katholischen 
Kirche St. Cosmas & Damian 
statt. Eines unserer Stücke lau-
tet „Eventide Fall“, welches auf 
dem Gedicht namens „Bleib bei 
mir, Herr“ basiert. Es bringt die Bitte an Gott, die Menschen in der 
nahenden Dämmerung zu beschützen und sie in der Dunkelheit nicht 
alleine zu lassen, zum Ausdruck. Nicht nur dieses Stück wurde von 
unserem Dirigenten passend zum Gedenken ausgewählt, sondern 
auch „Friends for Life“ (deutsch: Freunde fürs Leben). Eine große 
Erklärung bedarf es bei diesem Stück nicht, es drückt die endlose 
Verbundenheit von Freunden aus, egal ob im Himmel oder auf Erden. 
Neben unseren ausgewählten Werken werden wir die Gottesdienst-
lieder, ausgewählt in Abstimmung mit dem Pfarrer Herrn Thomas 
Fritz, musikalisch untermalen.
Wir laden Sie alle recht herzlich zum Gedenken ein. Die Einladung 
gilt besonders den Angehörigen, die den Verlust eines unserer Mu-
sikfreunde erlitten.

TSV Untergrombach

Turnen
Kinderfasching des TSV ein voller Erfolg
TSV-Kinderfasching - Candyworld
Der Kinderfasching des TSV Untergrombach war mal wieder ein vol-
ler Erfolg und wurde sowohl von den Untergrombachern als auch von 
Gästen von außerhalb sehr gut angenommen.
Die TSV-Jugend führte mit einem abwechslungsreichen Programm 
gekonnt durch die vierstündige Veranstaltung. Unterstützung hatte 
Sie von DJ Freud.de der mit seiner Musik und seinem körperlichen 
Einssatz nicht nur die Kinder zum Mitmachen bewegte.

 
In Gedenken an unsere verstorbe-
nen Mitglieder
 Foto: Lea Edelmann

 
TSV-Jugend Foto: Peter Biedermann

Ein Dankeschön geht an alle Helfer, insbesondere der TSV-Jugend, 
die auch die Organisation übernommen hatte.

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Stammtisch des Hundevereins
Am 1. Donnerstag im Monat um 19 Uhr findet der (interne) Stamm-
tisch in unserem Vereinsheim statt.
Wir freuen uns über alle Mitglieder; egal ob aktiv, passiv oder Ehren-
mitglied - es sind alle ganz herzlich willkommen!!!

 
 Foto: LW

Hier sind alle Termine für das Jahr 2023 aufgelistet:
2. März, 6. April, 4. Mai, 1. Juni, 6. Juli, 3. August, 7. September, 
5. Oktober, 2. November und 7. Dezember.
Die Termine und viele weitere Infos bezüglich des Vereins können 
auch jederzeit auf unserer Homepage hundeverein-untergrombach.
de eingesehen werden.
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. – 
Ortsgruppe Untergrombach; Im Brüchle 4 / 76646 Bruchsal
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INKLUSIVLEISTUNGEN
· Linienflug mit mit renommierter Airline von
Frankfurt nach Windhoek in der Economy
Klasse
· Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
· Transfers im klimatisierten Reise- oder
Minibus gemäß Reiseverlauf
· 10 Übernachtungen in Hotels und Lodges
der Mittelklasse, Unterbringung im Doppel-
zimmer (davon 6 Nächte auf Rundreise,
2 Nächte auf dem 4* Midgard Country
Estate und 2 Nächte in Windhoek im
4* Safari Court Hotel)
· 10 x Frühstück, 5 x Abendessen
· Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
· 2 Stadtrundfahrten
(Windhoek und Swakopmund)

· Besuch eines FLY & HELP Schulprojektes
· Eintritte in die Nationalparks laut Reiseverlauf
· Ausflugsangebote optional zubuchbar
· Deutschsprachige Reiseleitung
· Reisepreissicherungsschein

Tauchen Sie ein in die Schönheit Namibias
Windhoek und Umgebung - Sossusvlei - Swakopmund - Etosha.
Erleben Sie eines der schönsten Länder der Welt und die einzigartige
Atmosphäre eines Konzertes auf einer Namibischen Lodge, mit drei
Highlights der deutschen Schlagerwelt: Anna-Maria Zimmermann,
Mickie Krause, Markus und Yvonne. Das Konzert „Stars unter Afrikas
Sternen 2024“ zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP
werden Sie noch lange in Erinnerung behalten.

Tauchen Sie auf dieser Busrundreise in die Schönheit Namibias ein und
lassen Sie sich von der Vielfalt eines Landes fesseln, in dem Deutsch
sogar noch oft gesprochen wird.

vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola verwendet.
www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Anna-Maria Zimmermann, Mickie Krause, Markus und Yvonne (Neue Deutsche Welle)

• Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
• 2 Stadtrundfahrten (Windhoek & Swakopmund)

· Besuch eines FLY & HELP Schulprojektes

Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Namibia Rundreise 2024
mit Fly & Help und
Stars unter Afrikas Sternen

* Fly & Help Schulbesuch *

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-namibia.de

Musikalischer Höhepunkt »Stars unter Afrikas Sternen«

Buchungsmöglichkeiten:
18.01.- 30.01.2024 ab 2.499 € p.P.
Einzelzimmerzuschlag: 449 €

· Besuch eines FLY & HELP Schulprojektes Swakopmund

p. P. ab

2.499 €
im DZ vom 18.01.-30.01.2024
13-tägig (10 Nächte) ab/bis

Frankfurt inkl. Flug, Busrundreise,
teils Halbpension und Konzert

Buchungscode:
NB24

Auch als
19-tägige Kombi-
nationsrundreise
Namibia und Süd-
afrika buchbar!
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Bestattungsdienst

Nagel & Oszter
Bruchsaler Schreinermeister KG

76646 Bruchsal
Kaiserstr.105

Ihr vertrauenvoller Begleiter im Trauer-
fall und Vorsorgebereich in Bruchsal und Umgebung.
Auf Wunsch kommen wir selbstverständlich auch gerne zu Ihnen nach Hause.

76297 Stutensee
Spechaa Str. 22

Telefon 07251 89555
Tag und Nacht erreichbar

www.bestattungen-nagel-oszter.de

Erd-, Feuer-, See-, Luft-,
Baum- undDiamantbestattung

E rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten. o. V.
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•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden-Württemberg ohne Mehrpreis!

69168Wiesloch
Hauptstraße 166
Tel. 06222 7723500

76694 Forst
Barbarastraße 65
Tel. 07251 5079000www.maurer-grabmale.de

Du warst einer von uns
und Du wirst immer
einer von uns bleiben

Wir haben Abschied genommen von unserem Bruder

Anton Schmitt
* 16. Februar 1952 † 10. Februar 2023

Lioba
Klara

Manfred
Ludwig

Lisbeth
Leo

Bernhard
Thomas

Deine Geschwister

Danke
...für die persönlichen und

schriftlichen Worte des Trostes

Jutta
Hofheinz

geb. Zöller

Im Namen aller Angehörigen
Herbert Hofheinz

...für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten

...für eine stumme Umarmung

...für alle Zeichen der Liebe,
Freundschaft und Verbundenheit

Untergrombach, im März 2023

altrendo images/Stockbyte/Thinkstock
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GEMEINSCHAFTSSCHULE

DIGITALE TAGE
DER OFFENEN TÜR
EINE SCHULE FÜR ALLE!

Wir laden Sie mit Ihrem Kind
herzlich ein, unsere Schule
online kennen zu lernen und
einen Einblick in unser
Schulleben zu gewinnen.

Virtuelle Impressionen
der Schule &
Onlinepräsentation
21. Februar – 15. März 2023 www.kas-bruchsal.de

2023
Gemeinschaftsschule

Die Konrad-Adenauer-Schule ist
eine leistungsorientierte Grund-
und Gemeinschaftsschule, die
Kinder und Jugendliche mit
unterschiedlichen Begabungen in
modernen, sanierten Klassenräumen
mit modernster digitaler Ausstattung
fördert und fordert.

Die Vorteile auf einem Blick:

 Lernen auf unterschiedlichem
Niveau in jedem Fach. Wechsel des
Niveaus durchgehend möglich

 Zeit sich zu entwickeln - länger
gemeinsam lernen

 Quereinstieg - auch aus dem Gym-
nasium - aus Klasse 6 – 9 möglich

 Abitur über die Gemeinschafts-
schule als G9, Übergang auf ein
Allgemeinbildendes oder Beruf-
liches Gymnasium

In der gebundenen Ganztagesschule

mit vier Nachmittagen - wahlweise
mitMittagessen -wirdmit selbststän-
diger Gestaltung der Freizeit durch
vielfältige Angebote und Spielmög-
lichkeiten der Schulalltag gestaltet.

Die Schüler lernen nach dem Bil-
dungsplan der Sekundar-
stufe 1 durch gemein-
samenUnterricht auf drei
Niveaustufen (G,M,E).

Methodentraining und
Praxisnähe werden
durch Projekte, Exper-
ten, Arbeitsgemein-
schaften und Aktionen
erlangt.

Intensive Berufsvor-
bereitung durch das
Fach Wirtschafts-,
Berufs- und Studien-
orientierung sowie Rea-
litätsbezug durch Kompe-
tenztraining und Praktika.

Mit Hilfe der individuellen Lernfor-
men, werden die Leistungsfreude
und Lernerfolg gefördert. In hetero-
genen Lerngruppen wird das soziale
und kooperative Lernen ermöglicht.

Gerne bieten wir nach Ab-
sprache ein persönliches

Gespräch an.

Konrad-Adenauer-Gemeinschaftsschule Bruchsal | Hardfeldplatz 8 | 76646 Bruchsal | Tel. 07251 7984-0 | poststelle@kas-bruchsal.schule.bwl.de

Anmeldetermine:
8. März 2023
9. März 2023
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UNTERRICHT

RECHTSANWÄLTEVERANSTALTUNGEN

Lichtblicke: Fertighäuser bei Nacht!
Am 10. März lädt das Deut-
scheFertighausCenterMann-
heim zur „Nacht der Muster-
häuser“ ein – Eintritt frei.
Funkelnde Illumination, Sekt-
empfang, Musik und Zeit für
informative Gespräche: Wer in
diesem Jahr den Traum vom
eigenen Haus realisieren möch-
te, kann sich bei der „Nacht der
Musterhäuser“ am 10. März
perfekt darauf einstimmen. Im
Deutschen Fertighaus Center
Mannheim sind – zusätzlich zu
den normalen Öffnungszeiten
von 10 bis 17 Uhr – die Muster-
häuser auch am Abend von 18
bis 22 geöffnet und zeigen sich
im besten Licht. Denn die Bera-
tungsteams in den Häusern er-
warten die Besucherinnen und
Besucher mit kleinen Aktionen
und den neuesten Infos zum

individuellen, nachhaltigen
Bauen sowie aktuellen Förde-
rungs- und Finanzierungsmög-
lichkeiten. Außerdem können
sich die Besucher auf regionale
Köstlichkeiten und ein kosten-
loses Glas Sekt freuen.
Der Eintritt ist frei.

Info:
Deutsches Fertighaus Center
Mannheim amMaimarktge-
lände, verkehrsgünstig an der
BAB 656
Geöffnet:mittwochs bis sonn-
tags von 10 bis 17 Uhr
Eintritt frei.
Weitere Infos und Programm
unter: www.deutsches-fertig-
haus-center.de
www.facebook.com/Deutsches-
FertighausCenter.MA
www.instagram.com/deutsches-
fertighauscenter/

Der FKK-Familiensportverein Lichtbund
lädt Sie herzlich ein zum

LBK Lichtbund Karlsruhe e.V.
Gewann Großer u. Kleiner Saum 1
76229 Karlsruhe
Tel. 0721 616482
www.lichtbund-karlsruhe.de

Gewann Großer u. Kleiner Saum 1

Samstag, 25.März 2023, 14bis 17Uhr
Nachhilfe

Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Nacht der

Musterhäuser

18. März 2023
17 - 23 Uhr

ANWALTSKANZLEI PANZALOVIC
Arbeitsrecht • Miet- undWohnungseigentumsrecht • Sozialrecht

Verkehrsrecht • Vertragsrecht

Aushilfe (m/w/d) für Anwaltsbüro in Bruchsal
alsMinijob (ca. 10 Stunden/Woche) überwiegend für Nachmittag gesucht.

Die Ausbildung als Rechtsanwaltsfachangestellte oder Bürokauffrau bzw. Erfahrung
in diesen oder ähnlichen Berufen vorteilhaft. Kroatische/serbische Sprachkenntnisse

ebenfalls erwünscht, aber keine Bedingung.
Die Tätigkeit erfordert sehr gute Deutschkenntnisse inWort und Schrift.

Bewerbungen mit üblichen Unterlagen bitte ausschließlich
per E-Mail an rapanzalovic@anwaltskanzlei-panzalovic.de.

Werbung bringt Erfolg!
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Nothilfe Erdbebenopfer:
Spenden Sie bitte für die Opfer
in der Türkei und Syrien

Unermessliches Leid hinterlässt das verheerende Erdbeben. Stündlich er-
höht sich die Zahl der Toten. Unter den Trümmern befinden sich noch immer
viele Verschüttete. Die Erdbeben haben die gesamte Infrastruktur zerstört.

Zehntausende Menschen haben alles verloren. Ihr Zuhause
liegt in Trümmern. Sie harren mit ihren Kindern im Freien bei
Eiseskälte aus und leiden Hunger und Durst.

Wir müssen helfen!

Die Nussbaum Stiftung bittet auf der Spendenplattform
www.gemeinsamhelfen.de um Spenden für das Hilfsprojekt
„Nothilfe Erdbebenopfer“. Ihre Spenden werden von Nuss-
baum Medien mit 10.000 Euro verdoppelt. Ohne Abzüge
gehen die Spenden direkt an das Deutsche Rote Kreuz. Das
DRK bringt die dringend benötigten Hilfsgüter in die Erdbe-
bengebiete.

Spenden-
aufruf

Spenden Sie bitte jetzt!
Auf www.gemeinsamhelfen.de ist das Projekt auf der Startseite gelistet. Danke.

www.nussbaum-medien.de

Nothilfe Erdbebenopfer

2 1 % 29.750 €
Spenden finanziert fehlen noch
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AUTO

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

VERSCHIEDENES

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Mehrfamilienhaus oder
Wohn- und Geschäftshaus

von privat zum Ankauf gesucht, gerne
renovierungsbedürftig.
Telefon 0176 30007625

A
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Suche ...
Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen, Silber (auch
90/100 Auflage), Figuren, Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger
Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176/76362977

Fair und diskret.

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 3. bis 9.3.2023

2 Kg 6.50(1 kg = 3.25)

BAUERNKRUSTE

Stück 3.10BAUERNVESPER
MIT SCHWARTENMAGEN

Stück 1.20BERLINER

Ehepaar, beide über 50 Jahre
suchen ein Haus oder Eigentumswohnung zum sofortigen
Kauf.  Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medi
en.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt
unter Chiffre 777/23318

Suche 2-Zimmer-Wohnung im Raum
Walzbachtal. Bin eine alleinstehende Frau, Mitte 50 ohne
Anhang, mit gesichertem Einkommen. Ab sofort oder spä-
ter. Tel. 07203-439960 oder 0172 6379513
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STELLEN

„Hospiz“ bedeutet Herberge.
Für das im Bau befindliche stationäre

Hospiz „Arista“ NORD in Bruchsal
sowie zur Ergänzung unseres Teams Hospiz „Arista“ SÜD in
Ettlingen suchen wir ab 1. April 2023 oder später Mitarbeiter
(m/w/d)

Hospizleitung und Stellvertretung
(75 -100 %)

Gesundheits-/Kranken- und Altenpfleger
(50-85 %)

Wir bieten:
Selbständiges, verantwortungsvolles und vertrauensvolles Ar-
beiten in einem interdisziplinären Team
Individuelle Pflege, Begleitung und Betreuung der Gäste und
ihrer An- und Zugehörigen in wohnlicher Atmosphäre
Mitwirken, mitgestalten und weiterentwickeln der stationären
Hospizarbeit
Regelmäßige Teamsitzungen und Supervision
Die Möglichkeit zu Fort- und Weiterbildungen
Einen sicheren, unbefristeten Arbeitsplatz mit Vergütung nach
AVR Diakonie DD mit Zulagen und betrieblicher Altersversor-
gung.

Wir wünschen uns von Ihnen:
Eine mindestens 3-jährige Berufserfahrung
Identifikation mit der Hospizidee und den Grundsätzen von
Palliative Care
EineWeiterbildung in Palliative Care oder die Bereitschaft, diese
zu absolvieren
Bereitschaft zum Schichtdienst
Soziale und persönliche Kompetenz, Engagement, Flexibilität
und Freude an der Hospizarbeit

Außerdem suchen wir für das Hospiz „Arista“ NORD in Bruchsal
im genannten Zeitraum freundliche und engagierte

Hauswirtschaftskräfte
(50-75 % + auf GfB-Basis; m/w/d)

für die unterschiedlichen hauswirtschaftlichen Tätigkeiten – Haus-
reinigung, Essenzubereitung, Service, Blumenpflege,... –, die als
Teil des Gesamtteams unsere Gäste achtsam und aufmerksam
betreuen und „Haus und Garten“ rundum in Ordnung halten.
Die Vergütung und Festanstellung erfolgt ebenfalls nach AVR
Diakonie DD (inklusive aller Zulagen und betrieblicher Altersver-
sorgung)
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!
Informationen zu unseren Diensten und Angeboten für schwer-
kranke, sterbende und trauernde Menschen finden Sie auf un-
serer Homepage: www.hospiz-arista.de
Ihre Bewerbung richten Sie – gerne per E-Mail – an:

Hospiz- und Palliativnetzwerk Arista gemein-
nützige GmbH, Pforzheimer Straße 33 a-c,
76275 Ettlingen · info@hpn-arista.de
Nähere Informationen erhalten Sie bei Christiane
Fellmann, 07243 9454-220

Die Gemeinde Walzbachtal hat zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

• eine pädagogische Fachkra� (m/w/d)
für das Kinderhaus Regenbogen
in Vollzeit. Es handelt sich um eine unbefristete
Beschä�igung im Krippenbereich.

• einen hauptamtlichen Feuerwehr-
gerätewart (m/w/d) für die Feuerwehr
Walzbachtal
in Vollzeit. Eine Au�eilung in Teilzeit in Form von Job-
sharing ist grundsätzlich möglich. Es handelt sich um ein
unbefristetes Beschä�igungsverhältnis.

Zudem bieten wir für den
Ausbildungsbeginn 1. September 2023
noch folgende Ausbildungs-/Freiwilligenstellen an:

• PIA – Praxisintegrierte Ausbildung
zum/zur Erzieher/in (m/w/d)

• Praxisintegrierte Ausbildung zur Sozial-
pädagogischen Assistenz (m/w/d)

• Freiwilliges Soziales Jahr (m/w/d)
• Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)
Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie auf
unserer Homepage unter: www.walzbachtal.de/Verwaltung
und Poli�k/Verwaltung/Karriere

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich mit den üblichen Bewerbungs-
unterlagen beim Bürgermeisteramt Walzbachtal
Wössinger Str. 26-28, 75045 Walzbachtal
oder personal@walzbachtal.de.

Foto: skynesher/E+/Getty Image
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Für die Betreuung und Verwaltung von Unterkünften suchen wir für unser
Amt für Familie und Soziales zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Hausleitung (m/w/d) für Gebäude
der Flüchtlingsunterbringung

Bis Entgeltgruppe 9a TVöD - Stellenkennziffer 2023-0021

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Gebäudeverwaltung, die
Belegungsverwaltung der Unterkunft sowie die Zusammenarbeit und Kon-
taktpflege mit beteiligten Dritten.

Bewerbungsschluss: 26. März 2023

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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Der Caritasverband
Bruchsal e.V. sucht für unser

Quartiersprojekt in Bruchsal einen

Quartiersmanager
(m/w/d)

Vorstandsvorsitzende Sabina Stemann-Fuchs
freut sich auf Ihre Bewerbung. Senden Sie Ihre
vollständigen Bewerbungsunterlagen im PDF-
Format direkt per E-Mail an: sekretariat@caritas-
bruchsal.de

Caritasverband Bruchsal

Mehr Infos unter:
www.richtigwichtig-
caritas.de

Teilzeit 19,5 Std./ Woche - befristet auf 2 Jahre

WARUM SIE HIER WICHTIG SIND:

WARUM SIE HIER RICHTIG SIND:

Sie setzen Maßnahmen zur Quartiersentwicklung um

Sie beleben unseren Begegnungstreff und sind
Anlaufstelle für die Bevölkerung

Sie organisieren und koordinieren Veranstaltungen
uvm.

Sie haben ein abeschlossenes Studium der sozia-
len Arbeit/ Sozialpädagogik oder eine vergleichbare
Qualifikation

Für unseren Firmensitz in Stutensee suchen wir in Vollzeit:

Eine motivierte
UNTERSTÜTZUNG FÜR LAGER & LOGISTIK (m/w/d)

Du bist Familienmensch, kochst, imkerst oder gärtnerst
leidenschaftlich, liebst das Mountainbiken, Tauchen,
Wandern oder Fliegenfischen?
Du bist Individualist/in – einfach Mensch?

DANN PASST DU ZU UNS!

Deine Aufgaben:

Kommissionieren und Einlagern von Messeständen

Verwalten von Werkzeug, Geräten und Verbrauchsmaterial

Handwerkliches Geschick für kleinere Reparaturen
wünschenswert

Allgemeine Lagerarbeiten und Ordnung halten

Wir bieten Dir die Integration in ein motiviertes Team,
geregelte Arbeitszeiten in einer freundlichen Atmosphäre
und eine angemessene Vergütung.

WIR FREUEN UNS AUF DICH!
Zeeh Design GmbH
Am Hasenbiel 31 / 76297 Stutensee
Telefon 0 72 44 - 73 66 - 0
bewerbung@zeeh-design-ka.de www.zeeh-design.com

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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Verkaufs-Verkaufs--Verkaufs-VerkaufstalenteVerkaufs
WIR

SUCHEN

T.

Jetzt bewerben!
jobs@thollembeek.de
oder per Telefon:
07252–9445-10

In Voll- und Teilzeit sowie Minijob.
Quereinsteiger willkommen.

SONN- UND FEIERTAGSZUSCHLÄGE

LEISTUNGSGERECHTE VERGÜTUNG

ATTRAKTIVER PERSONALRABATT

INDIVIDUELLE ARBEITSZEITMODELLE

(m/w/d)

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-karlsruhe

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Koch Alte Schule Östringen 105005511

Verkäufer Modehaus Streit GmbH & Co. KG Ettlingen 105005288

Filialleiter/Marktleitern im Einzelhandel Rupp Getränke GmbH Ettlingen 105005282

Kassierer Stadt Östringen Östringen 105003274

Mitarbeiter jeden Alters WI Krämer GmbH | Büro- & EDV-Verbrauchsmaterial Eggenstein-Leopoldshafen 105004774

Zahnmedizinischer Fachangestellter Dr. med. dent. Uwe Richter MSc. | Zahnarztpraxis Waldbronn 105005070

Assistenz der Geschäftsleitung weisenburger bau GmbH Karlsruhe 104926024

Sachbearbeiter Kundenberatung Techniker Krankenkasse Esslingen 104991134

Übernehmen Sie das Steuer!
Verantwortung tragen mit Ihrem neuen Traumjob

Wir suchen (m/w/d):
- Steuerfachwirt/in

- Lohn-/Buchhalter/in
- Steuerfachangestellte/r

- Werkstudent/in

Wir bieten:
- Attraktive Vergütung

- Gleitzeit
- Moderner Arbeitsplatz

- Homeoffice
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gemeinsam einzigartig
Ausbilder /Ausbilderin (w/m/d) in Elektronik
oder Mechatronik
Das KIT ist mit derzeit insgesamt ca. 370 Ausbildungsplätzen in über 25 Berufen der
größte und vielfältigste Ausbildungsbetrieb in der Region Karlsruhe. Wir legen Wert
auf hochwertige Ausbildungselemente und einen hohen Praxisbezug. Neben Fach-
wissen fördern wir überfachliche Aspekte wie Kreativität, Offenheit für Neues,
Teamarbeit, Respekt vor dem Einzelnen, Fairness und offene Kommunikation.

Tätigkeitsbeschreibung
▪ berufspraktische Ausbildung der Fachrichtung Elektronik oder Mechatronik
▪ Erarbeiten moderner, situationsbezogener Lehrgangskonzepte,
Durchführen komplexer Projekte sowie Lern- und Arbeitsproben

▪ Mitarbeiten in Experten- und Prüfungsausschüssen,
Kontaktpflege mit Berufsschulen und Kammern

▪ Ansprechperson für die zuständigen Ausbildungsbeauftragen innerhalb des KIT
Persönliche Qualifikation
▪ Meister- bzw. Technikerabschluss der Fachrichtung Elektronik bzw. Mechatronik
und idealerweise eine Ausbildungsbefähigung (AdA-Schein) oder die Bereitschaft
diese zu erwerben

▪ Erfahrung im Umgang mit speicherprogrammierbaren Steuerungen, im Bereich der
Pneumatik bzw. Hydraulik oder der Automatisierungstechnik

▪ ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, gute pädagogisch-didaktische
Fähigkeiten sowie Planungs- und Organisationsgeschick

Sie möchten kompetente Fachkräfte von morgen ausbilden und auf ihrem Weg
begleiten? Dann bewerben Sie sich online unterwww.pse.kit.edu !

Referenznummer: 86/2023
Bewerbungsfrist: 19. März 2023

Kontakt
Karlsruher Institut für Technologie (KIT) | Personalservice (PSE)
Ansprechpartner
Herr Jan Zahradnik | E-Mail: jan.zahradnik@kit.edu | Tel.: 0172 3089885

KIT – Die Forschungsuniversität in der Helmholtz-Gemeinschaft www.kit.edu

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Du bist mindestens 13 Jahre alt?
Dann brauchen wir Dich ab sofort als

Zusteller (m/w/d) 
als Urlaubsvertretung/Übernahme fester Bezirk

ORT? Bruchsal

WO? Büchenau, Heidelsheim,
Helmsheim, Obergrombach,
Untergrombach

WANN? Donnerstag

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH wöchentlich über 400
Amtsblätter und Lokalzeitungen.

Du,Du,Du,
dein Heimatort,dein Heimatort,
hier kennst DU dich aus!

• Frühjahresschnitt
• Rosenschnitt & Obstbaumschnitt
• Bodenfräsarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Pflanzen von Büschen und Bäumen
• Vertikutieren
• Unkraut-Entfernung
• Rindenmulch & Unkrautvlies

GARTEN- und LANDSCHAFTSBAU
ALLES AUS EINER HAND, GUT UND GÜNSTIG

• Pflasterarbeiten
(Terrassen und Gartenwege)
• Gipsarbeiten
• Abbrucharbeiten
• Natursteinarbeiten
• Zauninstallation
• Hochdruckreinigungsarbeiten

Besichtigung und Beratung sind
unverbindlich und kostenlos.Mobil 01520 4460 180

Garten- und Landscha�sbau
• Gartenarbeiten aller Art
• Rasenpflege, Rollrasen
• Ver�ku�eren, Bodenfräsarbeiten
• Heckenschni� aller Art, Baumpflege
• Rindenmulch/Unkrautvlies/Unkrauten�ernung
• Grünschni�entsorgung u. v. m.

Gutes Preis-Leistungs-Verhältnis

0176 4529 9921 Besich�gungstermine
unverbindlich und kostenlos!

100 % Preisgaran�e
mit uns sparen Sie sicher!

GESCHÄFTSANZEIGEN

SAISONKALENDER
Obst & Gemüse: Was gibt es wann?
Jetzt kostenlos herunterladen

www.lokalmatador.de/saisonkalender

KULT-BIERE AUS BW
Diese 5 Biere müssen Sie kennen

https://lokalmatador.net/kultbiere-bw

Kurzer Weg
zum guten Service!

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de
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ÜBER 30.000 KINDER IN BW SIND TEIL
DER TURNBEUTELBANDE

Viele weitere Infos zum
Projekt Turnbeutelban-
de, Videos sowie den
Link zur Projekthome-

page finden Sie unter diesem QR-
Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/turnbeutelbande/

Mit der Initiative „Turnbeutelbande –
Motorik-Test für Kinder“ hat die Kinder-
turnstiftung Baden-Württemberg eine
Welt geschaffen, die es pädagogischen
und Sportfachkräften ermöglicht, den
aktuellen Leistungsstand der Kinder in
Kita, SchuleundSportvereinkindgerecht
zu erheben und zu dokumentieren. Je-
des Kind, das den Test absolviert, wird
Teil der Turnbeutelbandeunderhält eine
Urkunde und einen Turnbeutel. Anhand
der Ergebnisse können die motorischen
Stärken und Schwächen abgelesen und
eine gezielte Förderung eingeleitet wer-
den. Bereits über 30.000 Kinder sind
mittlerweile Teil der Turnbeutelbande.

ELEMENTAR
WiewichtigBewegung für eingesundes
Leben ist, belegen viele Studien. Bewe-
gung macht fit, hält gesund, bildet, ver-
bindet undmacht glücklich. ImOktober
2022 veröffentlichte die Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) aber einen
aktuellen Bericht, der zu einem alar-
mierenden Fazit kommt: Deutschland

bewegt sich zuwenig. Auch der Fitness-
barometer 2022 der Kinderturnstiftung
Baden-Württemberg verhieß im Juni
2022nichtsGutes: die Fitness der Kinder
in Baden-Württemberg nimmt ab; die
Corona-Pandemie zeigt erste negative
Spuren (wir berichteten).

SCHNELL UND EINFACH
Wiefit sinddieKinder indenKommunen
Baden-Württembergs? Das kannmit der
Initiative „Turnbeutelbande – Motorik-
Test für Kinder“ der Kinderturnstiftung
BW herausgefunden werden. Kitas,
GrundschulenundTurn- undSportverei-
nekönnendenTestganzeinfachundkos-
tenfrei durchführen, beispielsweise im
Rahmen eines Aktionsmonats während
der regulären Bewegungsstunden in
den Institutionen. Auf der Projekthome-
page finden sich alle Infos zum Motorik-
Test fürKinderund fürdieDurchführung.
Dazu gibt es Videos zu den einzelnen
Testaufgaben und die Broschüre mit
Informationen zur Testdurchführung
sowie die Bewegungsgeschichte der

Turnbeutelbande zum Einstieg. Außer-
dem kann dort ein Zugangscode zur
kostenlosen digitalen Auswertungs-
plattformbeantragtwerden.

MIT SPASS DABEI
Doch das Wichtigste: es macht den Kin-
dern großen Spaß – sie alle wollen Teil
der Turnbeutelbande werden. Vielfäl-
tige Tipps zur weiteren Bewegungs-
förderung hat die Kinderturnstiftung
Baden-Württemberg ebenfalls auf der
Projekthomepage aufbereitet.

SCHNELL SEIN LOHNT SICH
Übrigens: Für die fünf ersten Kommu-
nen, die den Motorik-Test für Kinder
bei sich durchführen wollen, bietet
dieKinderturnstiftungBaden-Württem-
berg eine kostenlose digitale Schulung
an. Im Rahmen der etwa zweistündigen
Veranstaltung wird der Test vorgestellt
und es werden Tipps zur erfolgreichen
Organisation und Durchführung gege-
ben, Kontakt hier:
info@turnbeutelbande.de (pm/red)

Teil der Bande
Wer zur Turnbeutelbande gehört,

bekommt - klar! - einen Turnbeutel.

IN BEWEGUNG

Bewegung ist wichtig
Mit der "Turnbeutelbande"
setzt sich die Kinderturnstiftung
gezielt für die Fitness von Kids ein. Fotos: Kinderturnstiftung BW
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Geschäftliche Information - Anzeige -

Bruchsal. Nach über 100 Jahren
musste die Firma Küchen Fuchs
beim Amtsgericht Bruchsal Insol-
venz anmelden.
Trotz größter Bemühungen des Insol-
venzverwalters Ansgar Zipf aus Karls-
ruhe ist eine Fortführung endgültig
gescheitert. Aus diesem Grund muss
ab sofort der komplette Warenbe-
stand an hochwertigen Einbaukü-
chen binnen kürzester Zeit mit einem
totalen Insolvenzwarenverkauf rest-
los verwertet werden.
Wer sich seinen langersehnten Kü-
chentraum erfüllen möchte, sollte

sich diese einmalige Gelegenheit
keinesfalls entgehen lassen, denn bei
echten Insolvenzrabatten von bis zu
75 % bietet das über die Region hin-
aus bekannte Küchenhaus eine große
Auswahl an Markenküchen und Elek-
trogeräten, wie z. B. Nolte-Küchen,

Miele, Bora, Berbel, Siemens, Neff,
Blanco, Franke u. v. m.

Laut Insolvenzverwalter müssen über
30 Musterküchen restlos verwertet
werden. Sie als Kunde haben noch
ein letztes Mal die Möglichkeit sich

Küchen und Elektrogeräte zu sensati-
onellen Insolvenz- Abverkaufspreisen
zu sichern, denn der komplette Wa-
renbestand muss binnen kürzester
Zeit restlos liquidiert werden, so der
Insolvenzverwalter und dies ist nur
mit gnadenlosen Insolvenzrabatten
von bis zu 75 % zu schaffen .
Wer zuerst kommt, macht natürlich
die besten Schnäppchen, denn es gilt
was weg ist, ist weg Der totale Insol-
venzwarenverkauf hat begonnen.
Die Öffnungszeiten sind von Mon-
tag bis Freitag von 10 bis 19 Uhr und
Samstag von 10 bis 16 Uhr.

Totaler Insolvenzwarenverkauf wegen Firmenschließung
Küchen Fuchs schließt nach über 100 Jahren endgültig seine Pforten. Radikale Preisnachlässe wegen Insolvenz.

������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
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Herzlichen Glückwunsch !
Wir gratulieren

Philipp Lawo
Bachelor of Arts
ganz herzlich

zur bestandenen Prüfung zum

Steuerberater
und freuen uns sehr, dass er uns weiterhin für neue
Herausforderungen kompetent zur Seite steht!

Steuerberatung Anette Merk-Thiel
Gottfried-Tulla-Strasse 3, 76297 Stutensee-Friedrichstal

Tel. 07249/95558-0 Email: info@merk-thiel.de www.merk-thiel.de

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
Aus unserer
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
jetztInsektenschutznach Maß

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97

6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6

666666666666666666
6

6
6

6
6

6
6

6
6

6
6



50  |  Anzeigen Nr.  9  •  2. März 2023  •  Amtsblatt Bruchsal

FS_2023-07_MüllVermeiden

Diesen Artikel inkl. Video und weitere zum Thema Recht auf:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3724/

Wer sich zum Beispiel bei einer
Scheidung oder einer Kündigung
durch den Vermieter keinen An-
walt leisten kann oder sich vor
denhohenKosteneinesGerichts-
verfahrens fürchtet, dem hilft das
sogenannte Beratungshilfegesetz.
Es ermöglicht Menschen mit
wenig Geld den Zugang zu einer
rechtlichen Beratung oder, bei
Bedarf, einer außergerichtlichen
Vertretung durch einen Anwalt.
„Anspruch darauf haben in der
Regel Empfänger von Sozial-
leistungen wie Bürgergeld oder
Sozialhilfe, aber auch Erwerbs-
tätige – abhängig von deren
Einkommen, Finanzlage und
Familiensituation“, erläutert Mi-
chaela Rassat, Juristin der ERGO
Rechtsschutz Leistungs-GmbH.
Beratungshilfe gibt es, wenn
dem Betroffenen keine anderen
zumutbaren Möglichkeiten der
Rechtsberatung zur Verfügung
stehen, zum Beispiel als Mitglied
im Mieterverein, und die Inan-
spruchnahme nicht mutwillig
erscheint. Übrigens: Im Bereich
des Strafrechts beschränkt sich
eine Unterstützungshilfe auf die
Beratung. Eine Vertretung oder
Verteidigung durch einen An-
walt gehört nicht dazu. Beschul-
digte in einem strafrechtlichen
Verfahren bekommen abhängig
von Art und Schwere der Straf-
tat in bestimmten Fällen einen

Pflichtverteidiger vom Gericht
zur Seite gestellt.

Was muss man tun?
Wer Hilfe in Anspruch nehmen
möchte, muss beim zuständigen
Amtsgericht nachweisen, dass
er die Kosten für eine Rechts-
beratung nicht selbst aufbringen
kann. „Bei dem Termin prüft
ein Rechtspfleger Vermögen und
Einkommen des Interessenten
anhand von finanziellen Unterla-
gen wie Kontoauszüge oder Job-
center-Bescheide“, informiert die
Rechtsexpertin. Sind die Voraus-
setzungen erfüllt, erhält der Be-
rechtigte einen Beratungsschein,
mit dem er zu einem Anwalt sei-
ner Wahl gehen kann. Übrigens:
In Deutschland sind alle Anwälte
gesetzlich dazu verpflichtet, Be-
ratungshilfe zu leisten. Betroffene
müssen in der Regel beimAnwalt
eine kleine Gebühr in Höhe von
15 Euro zahlen. Auch ein Nach-
reichen des Beratungsscheins ist
möglich. Hierfür haben Antrags-
steller bis zu vier Wochen nach
dem Beginn der Beratung Zeit.

Ablauf des Beratungsge-
sprächs
In dem Beratungsgespräch er-
klärt der Anwalt zunächst die
vorherrschende Rechtslage und
berät anschließend zum Vor-
gehen. „Dies kann auch eine

sogenannte außergerichtliche
Vertretung beinhalten“, weißRas-
sat. Das bedeutet: „Der Anwalt
nimmt schriftlich oder telefo-
nisch Kontakt mit der Gegensei-
te auf, um die Interessen seines
Mandanten durchzusetzen.“ Bei-
spielsweise kann er einen Brief an
den Vermieter schreiben, der un-
berechtigterweise die Wohnung
gekündigt hat. Viele Fälle lassen
sich so bereits klären.

Prozesskostenhilfe
Lässt sich der Konflikt nicht
außergerichtlich lösen, haben
Betroffene die Möglichkeit, eine
sogenannte Prozesskostenhilfe
zu beantragen. Mit dieser las-
sen sich die Gerichts- und die
eigenen Anwaltskosten decken.
Sie steht für Verfahren im Zivil-
recht sowie für Prozesse vor den
Verwaltungs-, Arbeits- und So-
zialgerichten zurVerfügung. Eine
wichtige Voraussetzung ist im-
mer, dass das Verfahren Aussicht
auf Erfolg hat. Betroffene kön-
nen sie auch beantragen, wenn
sie sich den Prozess zumindest
teilweise selbst leisten könnten:
In diesem Fall übernimmt der
Staat die Kosten anteilig. Dies
gilt jedoch nicht für Personen,
die die Prozesskosten mit ihrem
Einkommen in vier monatlichen

Raten und einem möglichen
Restbetrag aus ihrem Vermögen
bezahlen können. „Betroffenen
sollte zudem Folgendes bewusst
sein: Verlieren sie das Gerichts-
verfahren, müssen sie die Kosten
des gegnerischen Anwalts selbst
übernehmen“, so Rassat. Daher
ist es wichtig, sich über drohende
Kosten vorab von einem Anwalt
beraten zu lassen.

Sonstige Möglichkeiten
Darüber hinaus gibt es weite-
re Optionen für eine günstige
Rechtsberatung. Online finden
Interessenten beispielsweise viele
Portale, die eine günstige Erstbe-
ratung bieten. „Hier können sie
ihr Problem schriftlich schildern
und nach kurzer Zeit meldet sich
einAnwalt zumBeispiel für einen
Chat. Die Kosten unterscheiden
sich je nach Variante und liegen
oft unter 50 Euro“, so die Juristin.
Auch die Verbraucherzentralen
können eine ersteAnlaufstelle bei
rechtlichen Problemen sein. Eine
telefonische Rechtsberatung bei
derVerbraucherzentrale BWkos-
tet 1,86 Euro proMinute aus dem
deutschen Festnetz. Rückruf-Be-
ratungen mit festem Termin kos-
ten je nach Thema zwischen 22
und 160 Euro.
(ERGO/red)

Foto: Natali_Mis/iStock / Getty Images Plus

GÜNSTIG
RECHT BEKOMMEN
www.lokalmatador.de/recht

Anlässe für eine Rechtsberatung gibt es oft im Leben – sei es bei einer Scheidung, Mietangelegenheiten oder beim Streit ums Erbe. Aus
finanziellen Gründen scheuen jedoch viele den Gang zumAnwalt. Damit auchMenschenmit sehr knappem Budget ihr Recht durchset-
zen können und ein mögliches Gerichtsverfahren nicht an den Kosten scheitert, gibt es verschiedene Unterstützungs- und Beratungsan-
gebote.Wo sie Hilfe bekommen und was dabei zu beachten ist.

Wie sich ein Rechtsstreit auch mit kleinem Budget finanzieren lässt
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Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...


Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.

Info: www.medjugorje.de
Deutschsprachiges Informationszentrum für Medjugorje
Raingasse 5, D-89284 Pfaffenhofen / Beuren, Tel: 07302/4081

Monatliche Botschaft
vom 25.02.2023 *
Liebe Kinder! Bekehrt euch
und kleidet euch in Bußgewän-
der und in persönliches tiefes
Gebet und sucht in Demut vom
Allerhöchsten den Frieden.
In dieser Zeit der Gnade
will Satan euch verführen,
und ihr meine lieben Kinder,
schaut auf meinen Sohn

und folgt Ihm in Entsagung und
Fasten nach Kalvaria. Ich bin
bei euch, weil der Allerhöchste
mir erlaubt euch zu lieben, und
euch zur Freude des Herzens
zu führen, im Glauben, der für
alle wächst, die Gott über alles
lieben.Danke, dass ihr meinem
Ruf gefolgt seid!

Gartenservice
erledigt sämtliche Gartenarbeiten

Angebot unverbindlich und kostenlos einholen. g 01 77 85 86 67 7

• Herbstrückschnitt
• Zaunanlagen
• Heckenschnitt
• Fällungen

• Terrassenbau
• Grünschnittentsorgung
• Fräsarbeiten
• Rodungen

• Pflasterarbeiten
Einfahrten, Höfe, Parkplätze,
Garagen, Terrassen

•Weitere Dienstleistungen
Entrümpelungen, Haushalts-
auflösungen, Umzüge



GARTEN -HAUS -MORE . d e

0152 02785481

Grünschnitt
Baumfällung
Rasenverlegung
Mauern
Pflastern
Überdachungen
Zäune
Auto-Bewässerung

Sanierungen
Bodenverlegung
Bad Sanierungen
Kernsanierungen
Abbrucharbeiten
Trockenbau
Verputzarbeiten

Solar Energie
SMART-Home
Videoüberwachung
Netzwerklösungen
IT-Dienstleistungen
FIRMEN-IT Lösungen

Gemeinsam finden wir eine Lösung! Inhaber A.Q. Bhatti 062025827702
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Teil- und Vollzeit // in einem starken Team // ab sofort

Die Evangelische Gesamtkirchengemeinde Bruchsal sucht für ihre
Kindertagesstätte Wichern-Kinderhaus in Bruchsal mehrere

engagierte Fachkräfte für die Arbeit mit Kindern von 1-6 Jahren.

Freuen Sie sich auf….
• eine wertschätzende Arbeitsatmosphäre in
einem lebedingen Team

• Verfügungszeit zur Vor- und Nachbereitung
Ihrer pädagogischen Arbeit

• einen engagierten Träger, dem die
Mitarbeitenden am Herzen liegen

• eine Vergütung in Anlehnung an den TVöD
• eine betriebliche Altersvorsorge

Wir freuen uns über….
▪ Leidenschaft und Offenheit für die Arbeit mit
den Kindern und im Team

▪ Zuverlässigkeit, Eigenverantwortlichkeit und
die Bereitschaft das christliche Profil der
Einrichtung mitgestalten zu wollen

▪ Qualifikation als staatlich anerkannte*r
Erzieher*in, Kinderpfleger*in,
Kindheits-pädagoge*in oder anderweitige
Fachkraft nach § 7 KiTaG

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

Evang. Verwaltungs- und
Serviceamt Mittelbaden

kita@vsa-mittelbaden.de,
Betreff: 0412.02

Für weitere Informationen zur
angebotenen Stelle steht Ihnen die

Einrichtungsleitung,
Frau Groß-Heiler, unter der

Telefonnummer 07251/300767
gerne zur Verfügung.

Hinweis: Postalische Unterlagen werden nicht
zurückgesandt, sondern datenschutzgerecht entsorgt

Pädagogische
Fachkräfte (m/w/d)

gesucht

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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Benzstr. 6-8 | 76676 Graben-Neudorf | “ 07255 4500

 Lamellendächer
 Terrassendächer / Sommergärten / Carports
 Markisen
 Wintergarten- / Sommergarten-

Beschattungen
 Neubespannungen
 Außen-Jalousien
 Sonnensegel
 Service

IN DER WELT AUS LICHT UND SCHATTEN ZUHAUSE www.matzdorff.de | info@matzdorff.de

Dachausbau: Platzreserven unterm Dach nutzen
Der Dachausbau ist eine günstige Art, neuen Wohnraum zu scha� en. Unbezahlbar ist hingegen der Platzgewinn und damit verbunden 
das Plus an Lebensqualität. Ob für den Nachwuchs, Gäste, Homeo�  ce oder einen Wellness-Tempel - nach einem fachmännischen Ausbau 
lässt sich das Dachgeschoss als vollwertiger Wohnraum vielfältig nutzen.

Bevor es losgeht, müssen Eigen-
tümer noch die Rahmenbedin-
gungen klären. Da geht es zum 
einen darum, ob die Bausubs-
tanz für einen Dachausbau ge-
eignet ist. Zum anderen sind ge-
setzliche Vorgaben zu beachten. 
Denn ein Dachausbau ist eine 
Nutzungsänderung und geneh-
migungsp� ichtig. Ob eine Bau-
genehmigung für den Dachaus-
bau erforderlich ist, zeigt ein 
Blick in die Landesbauordnung. 
Am besten setzen sich Haus-
besitzer vor dem Dachausbau 
mit dem Bauamt in Verbindung 

und klären alle Fragen. Darü-
ber hinaus gelten beim Ausbau 
des Dachs zu Wohnraum die 
Vorgaben des Gebäudeenergie-
gesetzes (GEG 2023) und die 
Materialien müssen den Brand-
schutzvorschri� en aus der Lan-
desbauordnung entsprechen.

Nicht ohne Dachdämmung
Die Kombination mit einer 
kompletten Dachsanierung ist 
sinnvoll, zum Beispiel, wenn 
die Dacheindeckung starke 
Schäden aufweist, Solaranlagen 
geplant sind oder bisher gar 

keine Dämmung vorhanden ist. 
Die richtige Dämmung ist unter 
dem Dach mindestens so wich-
tig wie ein schöner Ausblick. 
Denn im Dachgeschoss wirken 
sich die Schwankungen der 
Außentemperatur viel direkter 
aus. Ohne Dämmung deshalb 
kein Dachausbau, sagt auch das 
Gebäudeenergiegesetz (GEG). 
Die Dachdämmung ist ein 
wichtiger Bestandteil des Hit-
zeschutzes und sorgt für ganz-
jähriges Wohlfühlklima. Beim 
Bodenbelag sollte man an eine 
Trittschalldämmung denken. 

Bei der Auswahl der Fenster ist 
Energiee�  zienz ein wichtiges 
Schlagwort. Moderne Dach-
fenster bieten große Glas� ächen 
für maximale Tageslicht-Aus-
beute und minimale Energie-
verluste – dank Wärmeschutz-
Isolierverglasung, gedämmten 
Rahmen und passenden Rollla-
densystemen. Auch eine Schall-
schutzverglasung kann sinnvoll 
sein. Noch mehr Licht kommt 
durch Zwillingsfenster oder 
Dachbalkone. Ausreichender 
Sonnenschutz ist obligatorisch. 
(energie-fachberater.de/red)

BAUEN 
WOHNEN

Dachausbau
Foto: in4mal/iStock/Getty Images Plus



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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www.gardinenstudio-bruchsal.de

Vera Heidelberger
Gardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Beton dominierte in den ver-
gangenen Jahrzehnten den 
Hausbau. Er ist stabil, bezahl-
bar und langlebig. Doch sechs 
bis neun Prozent der men-
schengemachten CO2-Emis-
sionen gehen auf das Konto 
seiner Produktion. Aber: Kein 
verfügbarer Bausto�  kann 
Beton mit seinen Eigenschaf-
ten 1:1 ersetzen. Es gibt aber 
energiee�  ziente Alternativen 
– mit Einschränkung.

Ein Teil der Lösung: Holz 
statt Beton 
Holz ist ein idealer grüner 
Bausto� , da dieser nachwach-
send, regional verfügbar und 
wiederverwertbar ist. Holz 
ist leichter als Beton, den-
noch sehr belastbar, schnell 
montiert und weist sehr gute 
Dämmeigenscha� en auf. Ein 
weiterer Vorteil: Das verbaute 
Holz bindet CO2. Beim Bau 
mit Holz statt Beton können 
bis zu 56 Prozent der Treib-
hausgase eingespart werden. 
Laut Architekt Sven Haustein 

ist Holz aber „nur ein Teil der 
Lösung. Perspektivisch lassen 
sich nicht alle Neubauten aus 
Holz bauen – diesen Ressour-
cenbedarf können die deut-
schen Wälder nicht decken.“

Lehm: Jahrhundertealter 
Bausto�  
Lehm, einer der ältesten Bau-
sto� e der Welt, erlebt der-
zeit eine Renaissance. Ein 
 Natursto� , der leicht zu ver-
arbeiten und recycelbar ist. 
Im Gegensatz zu Zement wird 
er getrocknet, nicht gebrannt 
– sein Primärenergiebedarf 
ist daher um 85 % geringer. 
 Außerdem gibt er keine Schad-
sto� e ab, � ltert die Raumlu� , 
ist feuchtigkeitsregulierend 
und speichert Wärme. „Nur 
witterungsbeständig ist Lehm 
nicht. Bauherren sollten ihn 
daher im Außenbereich mit 
begleitenden Maßnahmen 
wie Dachüberständen oder 
Verblendungen einsetzen“, er-
klärt Haustein. (Bausparkasse 
Schwäbisch Hall/red)

Grüne Alternativen für Beton

Neben vielen schönen Seiten 
hält die kommende warme 
Jahreszeit auch ihre Ärger-
nisse bereit. Insektenbisse 
und Mückenstiche gehören in 
 jedem Fall dazu. In der Natur 
sind Insekten für Ökosysteme 
unverzichtbar, in den eigenen 
vier Wänden hingegen lässt 
sich getrost auf die Summer 
und Krabbler verzichten. 

Schutzgewebe an Fenstern 
und Türen halten die Ein-
dringlinge zuverlässig fern. 
Spezialgewebe sind nicht 
stärker als ein menschliches 
Haar. Tageslicht und Frisch-
lu�  � nden somit ungehin-
dert ihren Weg ins Haus oder 
in die Wohnung. Mücken, 

 Spinnen, Fliegen und Co. hin-
gegen  bleiben draußen. Jeder 
Insektenschutz wird passend 
für die jeweilige Ö� nung ge-
fertigt und nahtlos eingefügt. 
Ob als fester Spannrahmen 
für Fenster, als  Schiebe- oder 
Drehanlage für Türen oder 
auch als Rollo für Dachfens-
ter gibt es die Schutzgewebe 
in  zahlreichen Ausführungen. 
Fachbetriebe vor Ort können 
zu den  Möglichkeiten  beraten 
und den Schutz genau auf 
Maß anfertigen lassen.

 Versionen mit Motorantrieb 
können darüber hinaus direkt 
in Smarthome-Systeme einge-
bunden werden. (djd/Neher/
red)

Insekten bleiben draußen

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/

Bau- und Gartenservice
Ivan Stojkov
Tel. 0721 462803

• Badsanierung • Pflasterung
• Grundstückspflege • Heckenschnitt
• Baumfällarbeiten • Entrümpelung
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Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

Grüner
Tel. 0176 - 21738645

SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 72 47 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Steigen Sie ein
in dieWelt von Loewe.

Aus altmach OLED
Bis zu

500.-
Eurofür Ihren alten TV

Tauschen Sie Ihr altes Fernsehgerät gegen einen
neuen OLED TV von LOEWE und profitieren Sie von
einem Inzahlungnahme-Betrag von bis zu 500 Euro*.

* Die Prämie ist abhängig vom gekauften Aktionsprodukt.

Wer an Badsanierungen 
denkt, dem kommen häu� g 
Lärm, Staub und Bauschutt 
in den Sinn. Daher lassen sich 
die meisten Eigenheimbe-
sitzer viel Zeit, bevor sie eine 
Sanierung angehen. Bäder 
sind nicht selten seit 20 oder 
30 Jahren im Einsatz. Dabei ist 
der Sanierungsaufwand häu� g 
geringer und sauberer als ge-
dacht. Vor allem wenn der alte 
Fliesenbelag einfach über� iest 
werden kann.

Aus alt mach neu
Im Trend liegen elegante 
großformatige Fliesen mit 
geringerem Fugenanteil. Der 
Einsatz moderner Verlegema-
terialien ermöglicht es, alte 
Badezimmer mit minimalem 
Aufwand in Traumbäder zu 
verwandeln. Die Sanierung 
ist allerdings nichts für den 
Laien: „Wenn Fliese auf Fliese 
verlegt wird, müssen die Sys-
teme exakt aufeinander abge-
stimmt sein. Das beginnt bei 
der Entfernung von Verunrei-
nigungen und dem Ausgleich 
von Fehlstellen. Aber auch die 

Grundierung und die  sichere 
Abdichtung der Flächen sind 
wichtig. Den Abschluss  bilden 
dann Fugen, die gegenüber 
Haushaltsreinigern nach 
Möglichkeit dauerha�  bestän-
dig sein sollten und Schmutz 
abweisen“, erklärt der Fliesen-
experte Waldemar Pietrasch.

Pro� arbeit
Im Duschbereich, der durch 
Feuchtigkeit sehr beansprucht 
ist, setzen die Pro� s unter-
schiedliche Abdichtungssys-
teme ein. 
Dazu gehören eine  spezielle 
� üssige Dichtfolie und ein gan-
zes System geeigneter Dicht-
komponenten. Die  Arbeiten 
sollte immer ein zerti� zierter 
Fachbetrieb übernehmen. 
Denn die  Pro� s verfügen 
nicht nur über das Know-
how, um langfristig funk-
tionssichere Abdich tungen im 
Bad zu realisieren,  sondern 
nutzen emissionsarme
Fliesenkleber und Fugen-
mörtel für eine gesunde Lu� -
qualität im modernisierten 
Wohlfühl-Bad. (txn/red)

Foto: piovesempre/iStock/Thinkstock 

Tipps zur Badsanierung � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1173/

Bäder einfach sanieren

MEHR ZUM THEMA
KÜCHEN & PLANUNG?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

Foto: egorr/iStock/Thinkstock



UNTERWEGS AUF DEN SPUREN DER ALBSCHÄFER

WANDERTOUR
  

Foto: Landratsamt Heidenheim/Natalja Bese

Die Benediktinerabtei Neresheim ist eines 
der Highlights auf dem Fernwanderweg.

Foto: Gaschwald/iStock/Getty Images Plus

Alle zehn Etappen des Albschä-
ferwegs im Überblick (mit Videos) 
sowie ein Buchtipp: „Der Albschä-
ferweg und seine Zeitspuren" von 
Wanderführerin Susi Reiser finden 
Sie über diesen Link: 

https://lokalmatador.net/albschaeferweg/

Der Albschäferweg auf der Schwä-
bischen Alb wurde Ende 2022 zu 
Deutschlands schönstem Wander-
weg des Jahres gekürt. Zu Recht, 
wie wir finden. Zehn Etappen mit 
viel Natur und vielen spannenden 
Ausflugszielen warten hier in einer 
atemberaubenden und urwüchsigen 
Kulturlandschaft darauf, entdeckt zu 
werden. Und Schafe.

Über Felder, Wiesen, durch Wälder, 
entlang von Streuobstwiesen oder 
Wacholderheiden der Schwäbischen 
Alb führt dieser Fernwanderweg. 
Durch Naturschutzgebiete, eine gro-
ßen Krater, entlang eines Millionen 
Jahre alten Felsenkliffs wandern, 
dabei altehrwürdige Burgruinen 
erkunden oder in die historische Welt 
eines Klosters eintauchen und am 
Ende stets mit einem idyllischen Land-
schaftsausblick belohnt werden – dies 
alles lässt sich auf der abwechslungs-
reichen Tour ganz im Osten von 
Baden-Württemberg erleben.

2022 wurde der Albschäferweg vom 
Fachmagazin „Wandermagazin“ als 

Deutschlands schönster Wanderweg 
in der Sparte „Mehrtagestouren“ aus-
gezeichnet. 158,95 Kilometer geht es 
hier durch die Heidenheimer Brenzre-
gion. Zur Orientierung dient stets das 
Wegsymbol des weißen Schäfers auf 
blauem Grund.

EINE LANGE TRADITION
Die Wanderschäferei hatte und hat 
auf der Schwäbischen Alb noch 
heute eine lange Tradition. Und sie 
leistet einen wichtigen Beitrag zur 
Landschaftspflege. Denn die Tiere 
halten den Wildwuchs im Zaum und 
tragen dabei in ihren Fellen Samen 
und Insekten weiter von Weide zu 
Weide. Dadurch unterstützen sie die 
Biodiversität und Artenvielfalt. Mehr 
dazu lässt sich auf dem Albschäferweg 
an vielen Stellen anschaulich erfahren.

Da die knapp 160 Kilometer selbstver-
ständlich nicht an einem Tag zu schaf-
fen sind, bietet sich für die Wanderung 
eine Einteilung in zehn Etappen an. 
Jede von ihnen ist zwischen zehn 
und 20 Kilometer lang. Jeden Tag 
gibt es dabei ein paar Höhepunkte 

zu entdecken: Höhlen, Ruinen, Städte, 
Gewässer, Wacholderheiden, idyllische 
Landschaften … was will man mehr?!

KULTUR UND NATUR
Los geht es in der Teddybären-
stadt Giengen an der Brenz, und auf 
der Rundstrecke warten mit dem 
Archäopark Vogelherd 40.000 Jahre 
Menschheitsgeschichte. Denn bereits 
lange vor den Schäfern mit ihren Her-
den streiften hier schon Neandertaler 
und die ersten modernen Menschen 
als Jäger und Sammler durch das Tal 
der Lone. Mit der Charlottenhöhe 
liegt die mit 587 Metern längste be-
gehbare Schauhöhle Baden-Würt-
tembergs auf dem Weg, und mit  dem 
Kloster Neresheim kann man hier ei-
nen der Höhepunkte europäischer 
Barockarchitektur bestaunen.

Und natürlich warten überall Schafe: 
Heute noch bewirtschaftete Schafhöfe, 
uralte Schaftriebe, die Kultur des Schä-
ferlaufes – sie alle geben spannende 
Einblicke in die Kultur der Schäfer, die 
die Region bis heute einzigartig und 
vor Ort erlebbar machen.  (haf/jr)
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KÜCHENTRÄUME WAHR!
WIR MACHEN

BRUCHSAL

1) Bei Einsatz einer neuen oder bestehenden Ehrmann Vorteilskarte. Gültig bis 28.03.2023. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Nicht gültig für bereits reduzierte
Ware und Aktionspreise. Gilt auf Möbelteile für Neuaufträge frei geplanter Küchen (Nicht gültig für Team 7 und next125). Keine Barauszahlung möglich. // Ihr Standort
in der Region // 76646 Bruchsal, Kammerforststr. 3 // Hauptsitz: EhrmannWohn- und Einrichtungs GmbH, Lotschstr. 9, 76829 Landau //www.moebelehrmann.de

50%1)

KÜCHEN
AUF FREI GEPLANTE

KÜCHEN
TRENDS
DER NEUESTEN
GENERATION

NEUE
ÖFFNUNGSZEITEN

Di - Fr: 10-19 Uhr
Sa: 10-18 Uhr

montags geschlossen


